
 

 

 

 
 

GLES  
Langfrist-Online-Tracking 
Kumulation 2009-2014 
Modulfragen 
ZA5750, Version 1.1.0 

 
Fragebogendokumentation



Fragebogendokumentation 2 

 

 

Die German Longitudinal Election Study (GLES) ist ein von der DFG gefördertes Projekt, 

welches mit der Bundestagswahl 2009 startete und nun zur Bundestagswahl 2013 

fortgesetzt wird. Als bislang größte deutsche nationale Wahlstudie soll sie die Einstellungen 

und das Wahlverhalten der Wählerschaft bei vorerst drei aufeinanderfolgenden Wahlen 

beobachten und analysieren. 

Die Studie wird von Prof. Dr. Sigrid Roßteutscher (Goethe-Universität Frankfurt am Main), 

Prof. Dr. Rüdiger Schmitt-Beck (Universität Mannheim), Prof. Dr. Harald Schoen (Universität 

Mannheim), Prof. Dr. Bernhard Weßels (Wissenschaftszentrum Berlin) und Prof. Dr. Christof 

Wolf (GESIS) geleitet und in enger Zusammenarbeit mit der Deutschen Gesellschaft für 

Wahlforschung durchgeführt. 

 

Die hier vorliegende Fragebogendokumentation bezieht sich auf die Langfrist-Online-

Tracking Kumulation der GLES. Im Folgenden finden Sie einige kurze Informationen zum 

Datensatz, eine ausführliche Beschreibung können Sie der entsprechenden 

Studienbeschreibung entnehmen.  

 

Bibliographische Angaben zum Datensatz 

Studiennummer  ZA5750 

Titel Langfrist-Online-Tracking Kumulation 2009-2014, Modulfragen 

(GLES) 

Aktuelle Version 1.0.0, 12.09.2016 (Pre-Release) 

doi   10.4232/1.12630 

Zitation Rattinger, Hans; Roßteutscher, Sigrid; Schmitt-Beck, Rüdiger; 

Weßels, Bernhard; Wolf, Christof; Henckel, Simon; Bieber, Ina; 

Scherer, Philipp (2016): Langfrist-Online-Tracking, Kumulation 2009-

2014, Modulfragen (GLES). GESIS Datenarchiv, Köln. ZA5750 

Datenfile Version 1.1.0, doi: 10.4232/1.12630. 

 

Basisinformationen 

Finanzierende Stelle Deutsche Forschungsgemeinschaft e.V. (DFG) 

Datenerhebung  

Tracking 6, 8-16:  Bamberger Centrum für Empirische Studien (BACES) 

Tracking 17-24:  LINK Institut für Markt- und Sozialforschung, Frankfurt am Main 

Erhebungszeitraum 18.09.2009 – 25.03.2014 

Inhalt Der vorliegende Datensatz umfasst eine Kumulation der 

Modulfragen aus den Langfrist- Online-Trackings T6, 8-24. Diese 

Trackings umfassen eine Zeitspanne von 2009 bis 2014 und wurden 

ca. alle drei Monate durchgeführt. Jedes Tracking verfügt im 

Durchschnitt über 1000 Fälle, sodass der Datensatz insgesamt über 

19.704 Fälle verfügt.  
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Methodologie 

Untersuchungsgebiet Deutschland (DE) 

Grundgesamtheit Die Grundgesamtheit des Online-Trackings bildet die zum Zeitpunkt 

der Erhebung zur Wahl des Deutschen Bundestags wahlberechtigte 

Bevölkerung der Bundesrepublik Deutschland. Da die Studie online 

durchgeführt wird, haben jedoch nicht alle wahlberechtigten Bürger 

eine Chance, für die Befragung des Online-Trackings ausgewählt zu 

werden. Die Auswahlgesamtheit umfasst daher ausschließlich die ab 

18-jährigen Mitglieder mit deutscher Staatsangehörigkeit des 

Respondi-Access Panel (T6, T8-16) bzw. des LINK Internet Panel 

(T17-), die in Deutschland leben und mindestens einmal in der 

Woche zu privaten Zwecken das Internet nutzen.  

Auswahl Die Auswahl der Befragten aus der Grundgesamtheit erfolgte auf der 

Basis eines vorab erstellten Quotenplans (Geschlecht, Alter, 

Bildung). Es wird darauf geachtet, dass jeder Panelteilnehmer nur 

einmal jährlich an einem Online-Tracking der GLES teilnimmt. 

Erhebungsverfahren Online Befragung mit standardisiertem Fragebogen 

Gewichte Es werden vier Gewichte zur Verfügung gestellt. Diese Gewichte 

passen zum einen an die Verteilungen des Mikrozensus an. Dabei 

wird für jedes Erhebungsjahr immer an den jeweiligen Mikrozensus, 

soweit verfügbar, angepasst. Zum anderen wird eine Anpassung an 

die Online-Bevölkerung vorgenommen. Dazu werden die 

Randverteilungen derjenigen, die privat das Internet nutzen, aus 

dem ALLBUS ausgelesen. Hierfür stehen die Erhebungsjahre 2008, 

2010, 2012 und 2014 zur Verfügung. Eine Anpassung erfolgt immer 

an die zurückliegenden Daten. Darüber hinaus sind beide 

Gewichtungen mit und ohne Zeitunterschreiter verfügbar. Diese 

Gewichte stehen in der Kumulation der Kernfragen (ZA5749) zur 

Verfügung und können der Modulfragenkumulation hinzugespielt 

werden (siehe Studienbeschreibung). 

Datenzugang 

Zugangsbedingungen Daten und Dokumente sind für die akademische Forschung und 

Lehre freigegeben: Zugangskategorie A. 

Anonymisierte Daten Aus datenschutzrechtlichen Gründen können nicht alle erhobenen 

Variablen zum freien Download zur Verfügung gestellt werden, denn 

laut Gesetz müssen frei verfügbare Datensätze „faktisch anonym“, 

also so aufgebaut sein, dass ein „unverhältnismäßiger Aufwand“ zur 

De-Anonymisierung betrieben werden müsste. Um dies zu 

gewährleisten, wurden einzelne Variablen aus den frei verfügbaren 

Datensätzen entfernt bzw. Ausprägungen zusammengefasst.  

Alle Variablen stehen interessierten Nutzern zur Verfügung, je nach Variable in einem 

Secure Data Center (SDC) bei GESIS (Köln, Mannheim) oder nach Abschluss eines 

Nutzungsvertrags. Bei Interesse melden Sie sich bitte unter gles@gesis.org. Eine Übersicht 

über die entfernten bzw. zusammengefassten Variablen kann der GLES Homepage 

(www.gesis.org/gles) entnommen werden. 
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Errata 

Eine aktuelle Errataliste kann über den GESIS Datenkatalog (www.gesis.org/dbk) abgerufen 

werden. Dort werden auch alle Änderungen zwischen den einzelnen Versionen der 

Datensätze dokumentiert. 

Weitere Hinweise 

Weiterführende Informationen zur Studie finden Sie bei GESIS unter www.gesis.org/gles 

sowie unter der Projektseite der GLES www.gles.eu. 

Um einen Überblick über die tatsächliche Nutzung der Daten zu erhalten, bitten wir um eine 

kurze Mitteilung bei Veröffentlichungen, die Daten der German Longitudinal Election Study 

verwenden. Wenn es sich dabei um Konferenzpapiere o.ä. handelt, die nur schwer 

zugänglich sind, freuen wir uns über die Überlassung eines Exemplars bzw. eines pdf-

Dokumentes.  

Kontakt 

GESIS – Leibniz-Institut für Sozialwissenschaften 

Postfach 122155 

68072 Mannheim 

E-Mail: gles@gesis.org  

http://www.gles.eu/


Fragebogendokumentation 5 

 

 

Tabelle 1: Ursprungsvariablen der Kumulation nach Tracking 

  
T6 T8 T9 T10 T11 T12 T13 T14 T15 T16 T17 T18 T19 T20 T21 T22 T23 T24 

m0500a_1 
Politisches Interesse, 
Bund - Land - Europa, 
Bund 

       
L38a 

  
t100a 

       
m0500b_1 

Politisches Interesse, 
Bund - Land - Europa, 
Land 

       
L38b 

  
t100b 

       
m0500c_1 

Politisches Interesse, 
Bund - Land - Europa, 
Europa 

       
L38c 

  
t100c 

       
m0600_1 

Demokratiezufriedenhe
it, Europa 

   
E14 

   
E14 

  
t101 

       

m1500a_1 

Eigenschaften der 
Spitzenpolitiker, 
Angela Merkel, ist 
durchsetzungsfähig A28c_a 

 
A28b_a 

   
A28a_a 

 

t15_004s
1a 

     
t331a 

   

m1500b_1 

Eigenschaften der 
Spitzenpolitiker, 
Angela Merkel, ist 
vertrauenswürdig A28h_a 

 
A28g_a 

   
A28b_a 

 

t15_004s
1b 

     
t331b 

   

m1500c_1 

Eigenschaften der 
Spitzenpolitiker, 
Angela Merkel, ist als 
Mensch sympathisch A28m_a 

 
A28l_a 

   
A28c_a 

 

t15_004s
1c 

     
t331c 

   

m1500d_1 

Eigenschaften der 
Spitzenpolitiker, 
Angela Merkel, hat 
vernünftige 
Vorstellungen, die 
Wirtschaft anzukurbeln B21b 

 
T08_004 

   
A28d_a 

 

t15_004s
1d 

     
t331d 

   

m1500e_1 

Eigenschaften der 
Spitzenpolitiker, 
Angela Merkel, 
repräsentiert die Werte 
und politischen 
Vorstellungen der 
CDU/CSU 

              
t331e 

   

m1510a_1 

Eigenschaften der 
Spitzenpolitiker, 
Sigmar Gabriel, ist 
durchsetzungsfähig 
und führungsstark 

  

W23a-
j_v2 

   
A28e_a 

 

t15_004s
1e 

         

m1510b_1 

Eigenschaften der 
Spitzenpolitiker, 
Sigmar Gabriel, ist 
vertrauenswürdig 

  

W23a-
j_v2 

   
A28f_a 

 

t15_004s
1f 
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Fortsetzung Tabelle 1                   

  
T6 T8 T9 T10 T11 T12 T13 T14 T15 T16 T17 T18 T19 T20 T21 T22 T23 T24 

m1510c_1 

Eigenschaften der 
Spitzenpolitiker, Sigmar 
Gabriel, ist als Mensch 
sympathisch 

  

W23a-
j_v4 

   
A28g_a 

 
t15_004s1g 

         

m1510d_1 

Eigenschaften der 
Spitzenpolitiker, Sigmar 
Gabriel, hat vernünftige 
Vorstellungen, die 
Wirtschaft anzukurbeln 

  

W23a-
j_v7 

   
A28h_a 

 
t15_004s1h 

         

m1520a_1 

Eigenschaften der 
Spitzenpolitiker, Guido 
Westerwelle, ist 
durchsetzungsfähig und 
führungsstark 

  
A28i_a 

   
A28i_a 

 
t15_004s2a 

         

m1520b_1 

Eigenschaften der 
Spitzenpolitiker, Guido 
Westerwelle, ist 
vertrauenswürdig 

  
A28j_a 

   
A28j_a 

 
t15_004s2b 

         

m1520c_1 

Eigenschaften der 
Spitzenpolitiker, Guido 
Westerwelle, ist als 
Mensch sympathisch 

  
A28k_a 

   
A28k_a 

 
t15_004s2c 

         

m1520d_1 

Eigenschaften der 
Spitzenpolitiker, Guido 
Westerwelle, hat 
vernünftige 
Vorstellungen, die 
Wirtschaft anzukurbeln 

  
A28l_a 

   
A28l_a 

 
t15_004s2d 

         

m1530a_1 

Eigenschaften der 
Spitzenpolitiker, Karl 
Theodor zu Guttenberg, 
ist durchsetzungsfähig 
und führungsstark 

      
A28m_a 

           

m1530b_1 

Eigenschaften der 
Spitzenpolitiker, Karl 
Theodor zu Guttenberg, 
ist vertrauenswürdig 

      
A28n_a 

           

m1530c_1 

Eigenschaften der 
Spitzenpolitiker, Karl 
Theodor zu Guttenberg, 
ist als Mensch 
sympathisch 

      
A28o_a 
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Fortsetzung Tabelle 1                   

  
T6 T8 T9 T10 T11 T12 T13 T14 T15 T16 T17 T18 T19 T20 T21 T22 T23 T24 

m1530d_1 

Eigenschaften der 
Spitzenpolitiker, Karl 
Theodor zu Guttenberg, 
hat vernünftige 
Vorstellungen, die 
Wirtschaft anzukurbeln 

      
A28p_a 

           

m1540a_1 

Eigenschaften der 
Spitzenpolitiker, Renate 
Künast, ist 
durchsetzungsfähig und 
führungsstark 

        

t15_004s
2e 

         

m1540b_1 

Eigenschaften der 
Spitzenpolitiker, Renate 
Künast, ist 
vertrauenswürdig 

        

t15_004s
2f 

         

m1540c_1 

Eigenschaften der 
Spitzenpolitiker, Renate 
Künast, ist als Mensch 
sympathisch 

        

t15_004s
2g 

         

m1540d_1 

Eigenschaften der 
Spitzenpolitiker, Renate 
Künast, hat vernünftige 
Vorstellungen, die 
Wirtschaft anzukurbeln 

        

t15_004s
2h 

         

m1550a_1 

Eigenschaften der 
Spitzenpolitiker, Frank-
Walter Steinmeier, ist 
durchsetzungsfähig und 
führungsstark D095 

                 

m1550b_1 

Eigenschaften der 
Spitzenpolitiker, Frank-
Walter Steinmeier, ist 
vertrauenswürdig W26c 

                 

m1550c_1 

Eigenschaften der 
Spitzenpolitiker, Frank-
Walter Steinmeier, ist 
als Mensch 
sympathisch a28g 

                 

m1550d_1 

Eigenschaften der 
Spitzenpolitiker, Frank-
Walter Steinmeier, hat 
vernünftige 
Vorstellungen, die 
Wirtschaft anzukurbeln a28h 
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Fortsetzung Tabelle 1                   

  
T6 T8 T9 T10 T11 T12 T13 T14 T15 T16 T17 T18 T19 T20 T21 T22 T23 T24 

m1560b_1 

Eigenschaften der 
Spitzenpolitiker, Peer 
Steinbrück, ist 
vertrauenswürdig 

              
t331g 

   

m1560c_1 

Eigenschaften der 
Spitzenpolitiker, Peer 
Steinbrück, ist als 
Mensch sympathisch 

              
t331h 

   

m1560d_1 

Eigenschaften der 
Spitzenpolitiker, Peer 
Steinbrück, hat 
vernünftige 
Vorstellungen, die 
Wirtschaft anzukurbeln 

              
t331i 

   

m1560e_1 

Eigenschaften der 
Spitzenpolitiker, Peer 
Steinbrück, 
repräsentiert die Werte 
und politischen 
Vorstellungen der SPD 

              
t331j 

   

m1560f_1 

Eigenschaften der 
Spitzenpolitiker, Peer 
Steinbrück, ist 
durchsetzungsfähig 

              
t331f 

   
m1620_1 

Leistung, Regierung, 
Wirtschaftspolitik 

 
T08_004 T08_004 

   
T08_004 

   
t107 

       
m1801_1 

Ärger, Wut, Intensität, 
Merkel 

    
B09a 

   
b09a 

  
t224 

      
m1802_1 

Begeisterung, 
Intensität, Merkel 

    
B09b 

   
b09b 

  
t223 

      m1803_1 Blockade in Koalition 
     

K26_a 
   

K26_a 
 

t230 
      m1804_1 Koalition: Einfluss 

     
K45 

   
K45 

 
t228 

      
m1805_1 

Große Koalition: 
Einfluss insgesamt 
CDU vs.CSU k24b 

    
K24b 

   
K42b 

 
t227 

      
m1806_1 

Große Koalition: 
Einfluss insgesamt 
CDU/CSU vs. SPD k24a 

                 
m1808a_1 

Skalometer Koalitionen, 
Alleinregierung von 
CDU und CSU a16a A16a_b 
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Fortsetzung Tabelle 1                   

  
T6 T8 T9 T10 T11 T12 T13 T14 T15 T16 T17 T18 T19 T20 T21 T22 T23 T24 

m1808b_1 

Skalometer Koalitionen, 
Rot-Rot-Grüne Koalition 
(SPD, DIE LINKE, 
GRÜNE) a16c A16c_b 

   
A16c_c 

   
A16c_c 

 
t232a 

  
t232a t199a 

  
m1808c_1 

Skalometer Koalitionen, 
Alleinregierung der 
SPD a16b A16b_b 

                

m1808d_1 

Skalometer Koalitionen, 
Rot-Rot-Grüne Koalition 
(SPD, DIE LINKE, 
GRÜNE) a16d A16d_b 

   
A16d_c 

   
A16d_c 

 
t232b 

  
t232b t199b 

  

m1808e_1 

Skalometer Koalitionen, 
Rot-Rot-Grüne Koalition 
(SPD, DIE LINKE, 
GRÜNE) a16e A16e_b 

   
A16e_c 

   
A16e_c 

 
t232c 

  
t232d t199d 

  

m1808f_1 

Skalometer Koalitionen, 
Rot-Rot-Grüne Koalition 
(SPD, DIE LINKE, 
GRÜNE) a16g A16g_b 

   
A16g_c 

   
A16g_c 

 
t232e 

  
t232c t199c 

  

m1808g_1 

Skalometer Koalitionen, 
Rot-Rot-Grüne Koalition 
(SPD, DIE LINKE, 
GRÜNE) a16f A16f_b 

   
A16f_c 

   
A16f_c 

 
t232d 

  
t232f t199f 

  

m1808h_1 

Skalometer Koalitionen, 
Rot-Rot-Grüne Koalition 
(SPD, DIE LINKE, 
GRÜNE) a16i A16i_b 

   
A16i_c 

   
A16i_c 

 
t232g 

  
t232e t199e 

  
m1808i_1 

Skalometer Koalitionen, 
Sozialliberale Koalition 
(SPD und FDP) a16h A16h_b 

   
A16h_c 

   
A16h_c 

 
t232f 

      

m1808j_1 

Skalometer Koalitionen, 
Rot-Rot-Grüne Koalition 
(SPD, DIE LINKE, 
GRÜNE) a16j A16j_b 

   
A16j_c 

   
A16j_c 

 
t232h 

  
t232g t199g 

  
m1809a_1 

Koalitionssignale, 
Große Koalition a17a 

          
t229a 

      
m1809a_2 

Koalitionssignale, 
Große Koalition, T12, 
16 

     

A17a_kur
z_a 

   

A17a_kur
z_a 

        
m1809b_1 

Koalitionssignale, 
Schwarz-Gelbe 
Koalition a17b 

          
t229b 

      
m1809b_2 

Koalitionssignale, 
Schwarz-Gelbe 
Koalition, T12, 16 

     

A17b_kur
z_a 

   

A17b_kur
z_a 
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Fortsetzung Tabelle 1                   

  
T6 T8 T9 T10 T11 T12 T13 T14 T15 T16 T17 T18 T19 T20 T21 T22 T23 T24 

m1809c_1 
Koalitionssignale, Rot-
Grüne Koalition a17c 

          
t229e 

      
m1809c_2 

Koalitionssignale, Rot-
Grüne Koalition, T12, 
16 

     

A17c_kur
z_a 

   

A17c_kur
z_a 

        
m1809d_1 

Koalitionssignale, 
Ampel-Koalition a17d 

          
t229g 

      
m1809d_2 

Koalitionssignale, 
Ampel-Koalition, T12, 
16 

     

A17d_kur
z_a 

   

A17d_kur
z_a 

        
m1809f_1 

Koalitionssignale, 
Jamaika-Koalition a17f 

          
t229c 

      
m1809f_2 

Koalitionssignale, 
Jamaika-Koalition, T12, 
16 

     

A17e_kur
z_a 

   

A17e_kur
z_a 

        
m1809g_1 

Koalitionssignale, Rot-
Rot-Grüne Koalition a17g 

          
t229h 

      
m1809g_2 

Koalitionssignale, Rot-
Rot-Grüne Koalition, 
T12, 16 

     

A17f_kur
z_a 

   

A17f_kur
z_a 

        
m1809h_1 

Koalitionssignale, 
Schwarz-Grüne 
Koalition 

           
t229d 

      
m1809i_1 

Koalitionssignale, 
Sozialliberale Koalition a17e 

          
t229f 

      

m2910_1 

Allgemeine 
wirtschaftliche Lage 
(Land), 
Verantwortlichkeit 

   
E01b 

   
E01b 

  
t110 

  
t110 

   
t110 

m2911_1 

Allgemeine 
wirtschaftliche Lage, 
Verantwortlichkeit, 
Europa 

   
E01a 

   
E01a 

  
t109 

  
t109 

   
t109 

m3101_1 Wissen, 5% Hürde 
 

B21b 
    

B21b 
   

t112 
 

t112 
   

t112 
 m3102_1 Wissen, Arbeitslose 

  
W24s 

   
W24 

   
t133 

 
t133 

   
t133 

 
m3102_2 

Wissen, 
Arbeitslosenquote 

                
t322 

 
m3110_1 

Wissen, Erst- und 
Zweitstimme 

 
T7_02 T7_02 

   
T7_02 

   
t102 

 
t102 

   
t102 

 
m3439a_1 

Social Networks: 
Nutzung, Facebook t6_009a T6_009a 

   
T6_009a 

   
T6_009a 

 
t217a 

  
t386a 

  
t386a 
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Fortsetzung Tabelle 1                   

  
T6 T8 T9 T10 T11 T12 T13 T14 T15 T16 T17 T18 T19 T20 T21 T22 T23 T24 

m3439b_1 

Social Networks: 
Nutzung, 
studiVZ/schuelerVZ/ 
meinVZ t6_009b T6_009b 

   
T6_009b 

   
T6_009b 

 
t217b 

      
m3439c_1 

Social Networks: 
Nutzung, myspace t6_009c T6_009c 

   
T6_009c 

   
T6_009c 

 
t217c 

  
t386c 

  
t386c 

m3439d_1 
Social Networks: 
Nutzung, Wer kennt 
wen t6_009d T6_009d 

   
T6_009d 

   
T6_009d 

 
t217d 

      
m3439e_1 

Social Networks: 
Nutzung, twitter t6_009e T6_009g 

   
T6_009g 

   
T6_009g 

 
t217g 

  
t386b 

  
t386b 

m3439f_1 
Social Networks: 
Nutzung, Lokalisten t6_009f T6_009e 

   
T6_009e 

   
T6_009e 

 
t217e 

      
m3439g_1 

Social Networks: 
Nutzung, Xing t6_009g T6_009f 

   
T6_009f 

   
T6_009f 

 
t217f 

  
t386d 

  
t386d 

m3439h_1 

Social Networks: 
Nutzung, habe keine 
dieser Internetseiten 
benutzt t6_009h T6_009h 

   
T6_009h 

   
T6_009h 

 
t217h 

  
t386g 

  
t386g 

m3439i_1 
Social Networks: 
Nutzung, Google Plus 

              
t386e 

  
t386e 

m3439j_1 
Social Networks: 
Nutzung, Linkedin 

              
t386f 

  
t386f 

m3440a_1 
Social Networks: 
Beiträge über Politik, 
Facebook, T6-18 t6_010a 

T6_010a
_a 

   

T6_010a
_a 

   

T6_010a
_a 

 
t218a 

      
m3440a_2 

Social Networks: 
Beiträge über Politik, 
Facebook, T21- 

              
t387 

  
t387 

m3440b_1 

Social Networks: 
Beiträge über Politik, 
studiVZ, schuelerVZ, 
meinVZ, T6-18 t6_010b 

T6_010b
_a 

   

T6_010b
_a 

   

T6_010b
_a 

 
t218b 

      
m3440c_1 

Social Networks: 
Beiträge über Politik, 
myspace, T6-18 t6_010c 

T6_010c
_a 

   

T6_010c
_a 

   

T6_010c
_a 

 
t218c 

      
m3440c_2 

Social Networks: 
Beiträge über Politik, 
Myspace, T21- 

              
t389 

  
t389 

m3440d_1 
Social Networks: 
Beiträge über Politik, 
Wer kennt wen, T6-18 t6_010d 

T6_010d
_a 

   

T6_010d
_a 

   

T6_010d
_a 

 
t218d 

      
m3440e_2 

Social Networks: 
Beiträge über Politik, 
Twitter, T21- 

              
t388 

  
t388 
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Fortsetzung Tabelle 1                   

  
T6 T8 T9 T10 T11 T12 T13 T14 T15 T16 T17 T18 T19 T20 T21 T22 T23 T24 

m3440e_1 
Social Networks: 
Beiträge über Politik, 
twitter, T6-18 t6_010e 

T6_010g
_a 

   

T6_010g
_a 

   

T6_010g
_a 

 
t218g 

      
m3440f_1 

Social Networks: 
Beiträge über Politik, 
Lokalisten, T6-18 t6_010f 

T6_010e
_a 

   

T6_010e
_a 

   

T6_010e
_a 

 
t218e 

      
m3440g_1 

Social Networks: 
Beiträge über Politik, 
Xing, T6-18 t6_010g 

T6_010f_
a 

   

T6_010f_
a 

   

T6_010f_
a 

 
t218f 

      
m3440g_2 

Social Networks: 
Beiträge über Politik, 
Xing, T21- 

              
t390 

  
t390 

m3440h_1 

Social Networks: 
Beiträge über Politik, 
Habe auf keiner dieser 
Internetseiten Beiträge 
über die Parteien oder 
den Wahlkampf 
gesehen, T6-18 t6_010h 

T6_010h
_a 

   

T6_010h
_a 

   

T6_010h
_a 

 
t218h 

      
m3440i_2 

Social Networks: 
Beiträge über Politik, 
Google Plus, T21- 

              
t391 

  
t391 

m3440j_2 
Social Networks: 
Beiträge über Politik, 
Linkedin, T21- 

              
t392 

  
t392 

m3441a_1 
Social Networks: 
Eigene Beiträge, 
Facebook, T6-18 t6_012a 

T6_012a
_a 

   

T6_012a
_a 

   

T6_012a
_a 

 
t220a 

      
m3441a_2 

Social Networks: 
Eigene Beiträge, 
Facebook, T21- 

              
t399 

  
t399 

m3441b_1 

Social Networks: 
Eigene Beiträge, 
studiVZ, schuelerVZ, 
meinVZ, T6-18 t6_012b 

T6_012b
_a 

   

T6_012b
_a 

   

T6_012b
_a 

 
t220b 

      
m3441c_1 

Social Networks: 
Eigene Beiträge, 
myspace, T6-18 t6_012c 

T6_012c
_a 

   

T6_012c
_a 

   

T6_012c
_a 

 
t220c 

      
m3441c_2 

Social Networks: 
Eigene Beiträge, 
Myspace, T21- 

              
t401 

  
t401 

m3441d_1 
Social Networks: 
Eigene Beiträge, Wer 
kennt wen, T6-18 t6_012d 

T6_012c
_a 

   

T6_012d
_a 

   

T6_012d
_a 

 
t220d 
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m3441e_1 
Social Networks: 
Eigene Beiträge, twitter, 
T6-18 t6_012g 

T6_012f_
a 

   

T6_012g
_a 

   

T6_012g
_a 

 
t220g 

      
m3441e_2 

Social Networks: 
Eigene Beiträge, 
Twitter, T21- 

              
t400 

  
t400 

m3441f_1 
Social Networks: 
Eigene Beiträge, 
Lokalisten, T6-18 t6_012e 

T6_012d
_a 

   

T6_012e
_a 

   

T6_012e
_a 

 
t220e 

      
m3441g_1 

Social Networks: 
Eigene Beiträge, Xing, 
T6-18 t6_012f 

T6_012e
_a 

   

T6_012f_
a 

   

T6_012f_
a 

 
t220f 

      
m3441g_2 

Social Networks: 
Eigene Beiträge, Xing, 
T21- 

              
t402 

  
t402 

m3441h_1 

Social Networks: 
Eigene Beiträge, Habe 
auf keiner dieser 
Internetseiten Beiträge 
über die Parteien oder 
den Wahlkampf 
gesehen, T6-18 t6_012h 

T6_012f_
a 

   

T6_012h
_a 

   

T6_012h
_a 

 
t220h 

      
m3441i_2 

Social Networks: 
Eigene Beiträge, 
Google Plus, T21- 

              
t403 

  
t403 

m3441j_2 
Social Networks: 
Eigene Beiträge, 
Linkedin, T21- 

              
t404 

  
t404 

m3442a_1 
Social Networks: 
Parteienbias, CDU t6_011a 

    
T6_011a 

   
T6_011a 

 
t219a 

      
m3442b_1 

Social Networks: 
Parteienbias, CSU t6_011b 

    
T6_011b 

   
T6_011b 

 
t219b 

      
m3442c_1 

Social Networks: 
Parteienbias, SPD t6_011c 

    
T6_011c 

   
T6_011c 

 
t219c 

      
m3442d_1 

Social Networks: 
Parteienbias, FDP t6_011d 

    
T6_011d 

   
T6_011d 

 
t219d 

      
m3442e_1 

Social Networks: 
Parteienbias, Bündnis 
90/Die Grünen t6_011e 

    
T6_011f 

   
T6_011e 

 
t219f 

      
m3442f_1 

Social Networks: 
Parteienbias, Die Linke t6_011f 

    
T6_011e 

   
T6_011f 

 
t219e 

      
m3442h_1 

Social Networks: 
Parteienbias, 
Piratenpartei t6_011g 

    
T6_011g 

   
T6_011g 

 
t219g 

      



Fragebogendokumentation 14 

 

 

Fortsetzung Tabelle 1                   

  
T6 T8 T9 T10 T11 T12 T13 T14 T15 T16 T17 T18 T19 T20 T21 T22 T23 T24 

m3443a_1 
Social Networks: 
Parteienbias, 
Facebook, CDU 

              
t393a 

   
m3443b_1 

Social Networks: 
Parteienbias, 
Facebook, CSU 

              
t393b 

   
m3443c_1 

Social Networks: 
Parteienbias, 
Facebook, SPD 

              
t393c 

   
m3443d_1 

Social Networks: 
Parteienbias, 
Facebook, FDP 

              
t393d 

   
m3443e_1 

Social Networks: 
Parteienbias, 
Facebook, GRÜNE 

              
t393e 

   
m3443f_1 

Social Networks: 
Parteienbias, 
Facebook, DIE LINKE 

              
t393f 

   
m3443g_1 

Social Networks: 
Parteienbias, 
Facebook, PIRATEN 

              
t393g 

   
m3443h_1 

Social Networks: 
Parteienbias, 
Facebook, AfD 

              
t393h 

   
m3444a_1 

Social Networks: 
Parteienbias, Google 
Plus, CDU 

              
t397a 

   
m3444b_1 

Social Networks: 
Parteienbias, Google 
Plus, CSU 

              
t397b 

   
m3444c_1 

Social Networks: 
Parteienbias, Google 
Plus, SPD 

              
t397c 

   
m3444d_1 

Social Networks: 
Parteienbias, Google 
Plus, FDP 

              
t397d 

   
m3444e_1 

Social Networks: 
Parteienbias, Google 
Plus, GRÜNE 

              
t397e 

   
m3444f_1 

Social Networks: 
Parteienbias, Google 
Plus, DIE LINKE 

              
t397f 

   
m3444g_1 

Social Networks: 
Parteienbias, Google 
Plus, PIRATEN 

              
t397g 
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m3444h_1 
Social Networks: 
Parteienbias, Google 
Plus, AfD 

              
t397h 

   
m3445a_1 

Social Networks: 
Parteienbias, Linkedin, 
CDU 

              
t398a 

   
m3445b_1 

Social Networks: 
Parteienbias, Linkedin, 
CSU 

              
t398b 

   
m3445c_1 

Social Networks: 
Parteienbias, Linkedin, 
SPD 

              
t398c 

   
m3445d_1 

Social Networks: 
Parteienbias, Linkedin, 
FDP 

              
t398d 

   
m3445e_1 

Social Networks: 
Parteienbias, Linkedin, 
GRÜNE 

              
t398e 

   
m3445f_1 

Social Networks: 
Parteienbias, Linkedin, 
DIE LINKE 

              
t398f 

   
m3445g_1 

Social Networks: 
Parteienbias, Linkedin, 
PIRATEN 

              
t398g 

   
m3445h_1 

Social Networks: 
Parteienbias, Linkedin, 
AfD 

              
t398h 

   
m3446a_1 

Social Networks: 
Parteienbias, Myspace, 
CDU 

              
t395a 

   
m3446b_1 

Social Networks: 
Parteienbias, Myspace, 
CSU 

              
t395b 

   
m3446c_1 

Social Networks: 
Parteienbias, Myspace, 
SPD 

              
t395c 

   
m3446d_1 

Social Networks: 
Parteienbias, Myspace, 
FDP 

              
t395d 

   
m3446e_1 

Social Networks: 
Parteienbias, Myspace, 
GRÜNE 

              
t395e 

   
m3446f_1 

Social Networks: 
Parteienbias, Myspace, 
DIE LINKE 

              
t395f 
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m3446g_1 
Social Networks: 
Parteienbias, Myspace, 
PIRATEN 

              
t395g 

   
m3446h_1 

Social Networks: 
Parteienbias, Myspace, 
AfD 

              
t395h 

   
m3447a_1 

Social Networks: 
Parteienbias, Twitter, 
CDU 

              
t394a 

   
m3447b_1 

Social Networks: 
Parteienbias, Twitter, 
CSU 

              
t394b 

   
m3447c_1 

Social Networks: 
Parteienbias, Twitter, 
SPD 

              
t394c 

   
m3447d_1 

Social Networks: 
Parteienbias, Twitter, 
FDP 

              
t394d 

   
m3447e_1 

Social Networks: 
Parteienbias, Twitter, 
GRÜNE 

              
t394e 

   
m3447f_1 

Social Networks: 
Parteienbias, Twitter, 
DIE LINKE 

              
t394f 

   
m3447g_1 

Social Networks: 
Parteienbias, Twitter, 
PIRATEN 

              
t394g 

   
m3447h_1 

Social Networks: 
Parteienbias, Twitter, 
AfD 

              
t394h 

   
m3448a_1 

Social Networks: 
Parteienbias, Xing, 
CDU 

              
t396a 

   
m3448b_1 

Social Networks: 
Parteienbias, Xing, 
CSU 

              
t396b 

   
m3448c_1 

Social Networks: 
Parteienbias, Xing, 
SPD 

              
t396c 

   
m3448d_1 

Social Networks: 
Parteienbias, Xing, FDP 

              
t396d 

   
m3448e_1 

Social Networks: 
Parteienbias, Xing, 
GRÜNE 

              
t396e 
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m3448f_1 
Social Networks: 
Parteienbias, Xing, DIE 
LINKE 

              
t396f 

   
m3448g_1 

Social Networks: 
Parteienbias, Xing, 
PIRATEN 

              
t396g 

   
m3448h_1 

Social Networks: 
Parteienbias, Xing, AfD 

              
t396h 

   
m3470_1 

Rezeption Umfragen, 
Bundestagswahl, T6, 
21 t6_014 

             
t940 

   
m3470_2 

Rezeption Umfragen 
     

T6_014_
a 

   

T6_014_
a 

        

m3471a_1 

Aussagen über 
Umfragen I, Umfragen 
im Vorfeld von Wahlen 
sollten verboten werden t6_015ab 

    

T6_015a
b 

   

T6_015a
b 

    
t941a 

   

m3471b_1 

Aussagen über 
Umfragen I, Die Medien 
sollten weniger über 
Umfragen berichten t6_015ad 

    

T6_015a
d 

   

T6_015a
d 

    
t941b 

   

m3471c_1 

Aussagen über 
Umfragen I, Die 
meisten Umfragen sind 
glaubwürdig t6_015ae 

    

T6_015a
e 

   

T6_015a
e 

    
t941c 

   

m3471d_1 

Aussagen über 
Umfragen I, Umfragen 
beeinflussen viele 
Wähler/innen in ihrem 
Verhalten t6_015ah 

    

T6_015a
h 

   

T6_015a
h 

    
t941d 

   

m3471e_1 

Aussagen über 
Umfragen I, Die 
meisten Umfragen sind 
seriös t6_015aa 

    

T6_015a
a 

   

T6_015a
a 

        

m3471f_1 

Aussagen über 
Umfragen I, Alle 
Umfrageinstitute sind 
gleich gut t6_015ac 

    

T6_015a
c 

   

T6_015a
c 

        

m3471g_1 

Aussagen über 
Umfragen I, 
Umfrageergebnisse 
machen den 
Wahlkampf 
interessanter t6_015af 

    
T6_015af 

   
T6_015af 
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m3471h_1 

Aussagen über 
Umfragen I, 
Umfrageergebnisse 
sind eine 
unverzichtbare 
Entscheidungshilfe für 
den Wähler t6_015ag 

    

T6_015a
g 

   

T6_015a
g 

        
m3472_1 

Aussagen über 
Umfragen II t6_015b 

    
T6_015b 

   
T6_015b 

    
t942 

   
m3502_1 

Gesprächspartner 1, 
Beziehung a30a_a A30a 

   
A30a 

   
A30a 

 
t200 

  

t371; 
t370 

   
m3503_1 

Gesprächspartner 1, 
Intensität a30b_b A30b 

   
A30b 

   
A30b 

 
t201 

  
t372 

   
m3504_1 

Gesprächspartner 1, 
Meinungsverschiedenh
eit a30d A30d 

   
A30d 

   
A30d 

 
t203 

      
m3505_1 

Gesprächspartner 1, 
Verständnis von Politik a30c A30c 

   
A30c 

   
A30c 

 
t202 

  
t373 

   
m3506aa_1 

Gesprächspartner 1, 
Wahlentscheidung 
(Version A) a30e A30e_a 

   
A30e_a 

   
A30e_a 

 
t211a 

  
t375a 

   
m3506ab_1 

Gesprächspartner 1, 
Wahlentscheidung 
(Version B) a30ec A30e_ac 

   
A30e_ac 

   
A30e_ac 

 
t211b 

  
t375b 

   
m3507_1 

Weitere 
Gesprächspartner t6_036 

T6_036_
a 

   

T6_036_
a 

   

T6_036_
a 

 
t205 

      
m3508_1 Gesprächspartner 2, 

Beziehung 
t6_037b; 
t6_037a 

T6_037b
_a; 
T6_037a 

   

T6_037b
_a; 
T6_037a 

   

T6_037b
_a; 
T6_037a 

 

t207; 
t206 

      
m3509_1 

Gesprächspartner 2, 
Intensität t6_038 

T6_038_
a 

   

T6_038_
a 

   

T6_038_
a 

 
t208 

      
m3510_1 

Gesprächspartner 2, 
Meinungsverschiedenh
eit t6_040 T6_040 

   
T6_040 

   
T6_040 

 
t210 

  
t374 

   
m3511_1 

Gesprächspartner 2, 
Verständnis von Politik t6_039 T6_039 

   
T6_039 

   
T6_039 

 
t209 

      
m3512aa_1 

Gesprächspartner 2, 
Wahlentscheidung 
(Version A) t6_041 T6_041 

   
T6_041 

   
T6_041 

 
t204a 

      
m3512ab_1 

Gesprächspartner 2, 
Wahlentscheidung 
(Version B) 

 
T6_041c 

   
T6_041c 

   
T6_041c 

 
t204b 

      m3513_1 Gespräche Partner t6_042 T6_042 
   

T6_042 
   

T6_042 
 

t212 
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m3514_1 
Gespräche Partner, 
Intensität t6_043 T6_043 

   
T6_043 

   
T6_043 

 
t213 

      
m3515_1 

Gespräche Partner, 
Meinungsverschiedenh
eit t6_045 T6_045 

   
T6_045 

   
T6_045 

 
t215 

      
m3516_1 

Gespräche Partner, 
Verständnis von Politik t6_044 T6_044 

   
T6_044 

   
T6_044 

 
t214 

      
m3517aa_1 

Gespräche Partner: 
Wahlentscheidung 
(Version A) t6_046 T6_046 

   
T6_046 

   
T6_046 

 
t216a 

      
m3517ab_1 

Gespräche Partner: 
Wahlentscheidung 
(Version B) 

 
T6_046c 

   
T6_046c 

   
T6_046c 

 
t216b 

      
m3525a_1 

Emotionen: Angst, 
Intensität, die derzeitige 
Wirtschaftskrise? 

    

KPX_156
0 

   

kpx_156
0 

  
t225a 

   
t225a 

  
m3525b_1 

Emotionen: Angst, 
Intensität, die Nutzung 
der Kernenergie? 

    

KPX_156
2 

   

kpx_156
2 

  
t225b 

   
t225b 

  
m3525c_1 

Emotionen: Angst, 
Intensität, die globale 
Klimaerwärmung? 

    

KPX_156
3 

   

kpx_156
3 

  
t225c 

   
t225c 

  

m3525d_1 

Emotionen: Angst, 
Intensität, der 
internationale 
Terrorismus? 

    

KPX_156
4 

   

kpx_156
4 

  
t225d 

   
t225d 

  
m3526a_1 

Wertebatterie, dass die 
Menschen sich selbst 
verwirklichen 

    
C09a 

   
c09a 

 
t151a t151a 

   
t151a 

  
m3526b_1 

Wertebatterie, dass die 
Menschen Fleiß und 
Leistung zeigen 

    
C09b 

   
c09b 

 
t151b t151b 

   
t151b 

  
m3526c_1 

Wertebatterie, dass die 
Menschen füreinander 
Verantwortung tragen 

    
C09c 

   
c09c 

 
t151c t151c 

   
t151c 

  
m3526d_1 

Wertebatterie, dass 
sich die Menschen an 
die Regeln halten 

    
C09d 

   
c09d 

 
t151d t151d 

   
t151d 

  

m3526e_1 

Wertebatterie, dass die 
Menschen 
selbstbewußt und 
kritisch sind.  

    
C09e 

   
c09e 

 
t151e t151e 

   
t151e 
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m3526f_1 

Wertebatterie, dass die 
Menschen tun und 
lassen können, was sie 
wollen 

    
C09f 

   
c09f 

 
t151f t151f 

   
t151f 

  

m3526g_1 

Wertebatterie, dass die 
Menschen in 
wirtschaftlicher 
Sicherheit und 
Wohlstand leben 

    
C09g 

   
c09g 

 
t151g t151g 

   
t151g 

  
m3526h_1 

Wertebatterie, dass 
sich die Menschen 
politisch beteiligen 

    
C09h 

   
c09h 

 
t151h t151h 

   
t151h 

  

m3800a_1 

Issuebatterie, 
Einwanderer sollten 
verpflichtet werden, 
sich der deutschen 
Kultur anzupassen 

             
t308a t308a 

   

m3800b_1 

Issuebatterie, Für die 
Besetzung der 
Aufsichtsräte großer 
Unternehmen sollte es 
eine gesetzlich 
verankerte Frauenquote 
geben 

             
t308b t308b 

   
m3800c_1 

Issuebatterie, Der Staat 
sollte sich aus der 
Wirtschaft heraushalt 

             
t308c t308c 

   

m3800d_1 

Issuebatterie, Die 
Regierung sollte 
Maßnahmen ergreifen, 
um die 
Einkommensunterschie
de zu verringern 

             
t308d t308d 

   

m3800e_1 

Issuebatterie, In Zeiten 
der europäischen 
Schuldenkrise sollte 
Deutschland EU-
Mitgliedsstaaten, die 
starke wirtschaftliche 
und finanzielle 
Schwierigkeiten haben, 
finanziell unterstützen 

             
t308e t308e 
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m3800f_1 

Issuebatterie, Bürger 
sollten einen bindenden 
Volksentscheid auf 
Bundesebene 
herbeiführen können 

             
t308f t308f 

   

m3800g_1 

Issuebatterie, Die 
Energieversorgung 
sollte auch durch die 
Nutzung von Atomkraft 
gesichert werden 

             
t308g t308g 

   

m3800h_1 

Issuebatterie, 
Gleichgeschlechtliche 
Ehen sollten gesetzlich 
anerkannt werden 

             
t308h t308h 

   

m3800i_1 

Issuebatterie, 
Besserverdienende 
Bürger sollten mehr 
Steuern bezahlen als 
bisher 

             
t308i t308i 

   

m3800j_1 

Issuebatterie, 
Arbeitslose sollten 
gemeinnützige Arbeit 
verrichten, um weiterhin 
staatliche 
Unterstützung zu 
erhalten 

             
t308k t308j 

   

m3800k_1 

Issuebatterie, Zur 
Bekämpfung des 
Klimawandels sollten 
härtere Maßnahmen 
getroffen werden, auch 
wenn es der Wirtschaft 
schadet 

             
t308j 

    

m3800l_1 

Issuebatterie, Die 
Menschen sollten sich 
stärker an den Geboten 
Gottes orientieren 

             
t308l t308k 

   m4801_1 EU, Mitgliedschaft 
   

E15 
   

E15 
  

t119 t119 t119 t119 
   

t119 

m4802_1 EU, Erweiterung 
          

t131 
  

t131 
   

t131 

m4803_1 EU, Erweiterung 
   

E32 
   

E32 
          m4804_1 Beitritt, Volksentscheid 

   
E35 

   
E35 

     
t305 

   
t305 
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m4810_1 
Einfluss der EP auf dt. 
Politik 

   
E11 

   
E11 

          
m4811_1 

Einfluss Europa auf dt. 
Politik 

          
t121 

      
t121 

m4813aa_1 
Sonntagsfrage, Europa 
(Version A) 

   
T10_180 

   
T10_180 

  
t120a 

     
t120a 

 
m4813ab_1 

Sonntagsfrage, Europa 
(Version B) 

   

T10_180
c 

   

T10_180
c 

  
t120b 

     
t120b 

 
m4814_1 

Wahlbeteiligungsabsich
t, Europa 2014 

                 
t364 

m4815aa_1 
Beabsichtigte 
Stimmabgabe, Europa 
(Version A) 

                 
t365a 

m4815ab_1 
Beabsichtigte 
Stimmabgabe, Europa 
(Version B) 

                 
t365b 

m4817_1 
Vertrauen in 
Entscheidungen der EU 

   
E16 

   
E16 

  
t123 

       
m4818a_1 

Vertrauen, Europäische 
Kommission 

   
E50a 

   
E50a 

  
t124a 

  
t124a 

   
t124a 

m4818b_1 
Vertrauen, 
Europäischer 
Gerichtshof 

   
E50b 

   
E50b 

  
t124b 

  
t124b 

   
t124b 

m4818c_1 

Vertrauen, 
Europäischer 
Gerichtshof für 
Menschenrechte 

   
E50c 

   
E50c 

  
t124c 

  
t124c 

   
t124c 

m4818d_1 
Vertrauen, 
Europäisches 
Parlament 

   
E50d 

   
E50d 

  
t124d 

  
t124d 

   
t124d 

m4818e_1 
Vertrauen, Europäische 
Zentralbank 

   
E50e 

   
E50e 

  
t124e 

  
t124e 

   
t124e 

m4818f_1 
Vertrauen, Ministerrat 
der EU 

   
E50f 

   
E50f 

  
t124f 

  
t124f 

   
t124f 

m4818g_1 
Vertrauen, 
Europäischer Rat 

   
E50g 

   
E50g 

  
t124g 

  
t124g 

   
t124g 

m4818h_1 
Vertrauen, Ausschuss 
der Regionen 

   
E50h 

   
E50h 

  
t124h 

  
t124h 

   
t124h 

m4818i_1 
Vertrauen, 
Bundesverfassungsgeri
cht 

   
E50i 

   
E50i 

  
t124i 

  
t124i 

   
t124i 

m4818j_1 Vertrauen, Bundestag 
   

E50j 
   

E50j 
  

t124j 
  

t124j 
   

t124j 

m4818k_1 
Vertrauen, 
Bundesregierung 

   
E50k 

   
E50k 

  
t124k 

  
t124k 

   
t124k 
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m4818l_1 Vertrauen, Bundesrat 
   

E50l 
   

E50l 
  

t124l 
  

t124l 
   

t124l 

m4818m_1 
Vertrauen, Deutsche 
Bundesbank   

   
E50m 

   
E50m 

  
t124m 

  
t124m 

   
t124m 

m4818n_1 
Vertrauen, 
Landesregierung 

   
E50n 

   
E50n 

  
t124n 

  
t124n 

   
t124n 

m4818o_1 
Vertrauen, 
Landesparlament 

   
E50o 

   
E50o 

  
t124o 

  
t124o 

   
t124o 

m4818p_1 
Vertrauen, 
Landesbanken 

   
E50p 

   
E50p 

  
t124p 

  
t124p 

   
t124p 

m4819a_1 
Vertrauen, Politiker, 
Europapolitiker/innen 

   
E50q 

   
E50q 

  
t125a 

       
m4819b_1 

Vertrauen, Politiker, 
Bundespolitiker/innen 

   
E50r 

   
E50r 

  
t125b 

       
m4819c_1 

Vertrauen, Politiker, 
Landespolitiker/innen 

   
E50s 

   
E50s 

  
t125c 

       
m4820a_1 

Verbundenheit Batterie, 
Gemeinde, in der Sie 
leben 

   
E51 

   
E51 

  
t126a 

  
t126a 

   
t126a 

m4820b_1 
Verbundenheit Batterie, 
Region, in der Sie leben 

   
E52 

   
E52 

  
t126b 

  
t126b 

   
t126b 

m4820c_1 
Verbundenheit Batterie, 
Bundesland, in dem Sie 
leben 

   
E53 

   
E53 

  
t126c 

  
t126c 

   
t126c 

m4820d_1 
Verbundenheit Batterie, 
Westdeutschland 

   
E54 

   
E54 

  
t126d 

  
t126d 

   
t126d 

m4820e_1 
Verbundenheit Batterie, 
Ostdeutschland 

   
E55 

   
E55 

  
t126e 

  
t126e 

   
t126e 

m4820f_1 
Verbundenheit Batterie, 
Deutschland insgesamt 

   
E56 

   
E56 

  
t126f 

  
t126f 

   
t126f 

m4820g_1 
Verbundenheit Batterie, 
Europäische Union 

   
E57 

   
E57 

  
t126g 

  
t126g 

   
t126g 

m4820h_1 
Verbundenheit Batterie, 
Europa insgesamt 

   
E58 

   
E58 

  
t126h 

  
t126h 

   
t126h 

m4822aa_1 
Recall (2009), EPW 
(Version A) e10_09 

  
E10 

   
E10 

  
t127a 

      
t127a 

m4822ab_1 
Recall (2009), EPW 
(Version B) e10_09c 

  
E10c 

   
E10c 

  
t127b 

      
t127b 

m4839_1 
Krise in Deutschland im 
Vergleich 

  
W39 

   
W39 

   
t137 

 
t137 

     m4840_1 Wirtschaft, Vergleich 
   

E02 
   

E02 
  

t111 
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m4841a_1 

Aussagen Finanz- und 
Wirtschaftskrise, Die 
Bekämpfung von 
Wirtschaftskrisen ist 
eine Aufgabe für 
Experten und nicht für 
Politiker. 

  
W23a 

   
W23a_v2 

   
t147a 

 
t147a 

   
t147a 

 

m4841b_1 

Aussagen Finanz- und 
Wirtschaftskrise, Die 
Ersparnisse in 
Deutschland sind 
immer sicher. 

  
W23b 

   
W23b_v2 

   
t147b 

 
t147b 

   
t147b 

 

m4841c_1 

Aussagen Finanz- und 
Wirtschaftskrise, Der 
schlimmste Teil der 
Krise steht uns noch 
bevor. 

  
W23c 

               

m4841d_1 

Aussagen Finanz- und 
Wirtschaftskrise, Der 
Staat hat die Pflicht, 
Banken vor der 
Insolvenz zu retten. 

  
W23d 

   
W23c_v2 

   
t147c 

 
t147c 

   
t147c 

 

m4841e_1 

Aussagen Finanz- und 
Wirtschaftskrise, Der 
Staat hat die Pflicht, 
Unternehmen mit vielen 
Arbeitsplätzen vor der 
Insolvenz zu retten. 

  
W23e 

   
W23d_v2 

   
t147d 

 
t147d 

   
t147d 

 

m4841f_1 

Aussagen Finanz- und 
Wirtschaftskrise, In 
einer Krise sollte sich 
der Staat an den 
größten und wichtigsten 
Unternehmen 
beteiligen, damit er 
mehr Einfluss auf die 
Wirtschaft nehmen 
kann. 

  
W23f 

   
W23e_v2 

   
t147e 

 
t147e 

   
t147e 

 

m4841g_1 

Aussagen Finanz- und 
Wirtschaftskrise, Die 
Bekämpfung von 
Finanz- und 
Wirtschaftskrisen hat 
absolute Priorität. 

  
W23g 

   
W23f_v2 

   
t147f 

 
t147f 

   
t147f 
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m4841h_1 

Aussagen Finanz- und 
Wirtschaftskrise, Die 
Kosten von Finanz- und 
Wirtschaftskrisen 
bleiben beim 
Steuerzahler hängen. 

  
W23h 

   
W23g_v2 

   
t147g 

 
t147g 

   
t147g 

 

m4841i_1 

Aussagen Finanz- und 
Wirtschaftskrise, 
Deutschland ist Opfer 
von Fehlern, die in den 
USA gemacht wurden. 

  
W23i 

               

m4841j_1 

Aussagen Finanz- und 
Wirtschaftskrise, Bei 
der Bekämpfung von 
Finanz- und 
Wirtschaftskrisen sollte 
die Opposition die 
Regierung nicht 
kritisieren, sondern 
unterstützen. 

  
W23j 

   
W23h_v2 

   
t147h 

 
t147h 

   
t147h 

 

m4841k_1 

Aussagen Finanz- und 
Wirtschaftskrise, Es ist 
unfair, nur die großen 
Unternehmen vor der 
Insolvenz zu retten. 

  
W23k 

   
W23i_v2 

   
t147i 

 
t147i 

   
t147i 

 

m4841l_1 

Aussagen Finanz- und 
Wirtschaftskrise, Der 
Euro ist nicht mehr 
stabil. 

  
W23l 

   
W23j_v2 

           

m4852a_1 

Aussagen zum Euro, 
Der Euro bleibt auch in 
Zukunft eine stabile 
Währung. 

   

T10_170
a 

   

T10_170
a t15_170a 

T10_170
a t132a 

       

m4852b_1 

Aussagen zum Euro, 
Überschuldete 
Mitgliedstaaten wie 
Griechenland sollten 
aus der Eurozone 
ausgeschlossen 
werden und wieder ihre 
eigenen Währungen 
einführen. 

   

T10_170
b 

   

T10_170
b t15_170b 

T10_170
b t132b t132b t132b t132b 

  
t132b t132b 
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m4852c_1 

Aussagen zum Euro, 
Die EU sollte alle 
erforderlichen 
Maßnahmen ergreifen, 
um die Spekulation an 
den internationalen 
Finanzmärkten zu 
verhindern. 

   

T10_170
c 

   

T10_170
c t15_170c 

T10_170
c t132c t132c t132c t132c 

  
t132c t132c 

m4852d_1 

Aussagen zum Euro, 
Die Hilfspakete der EU 
für Griechenland 
werden die Gefahren 
für die Stabilität des 
Euro abwehren. 

   

T10_170
d 

   

T10_170
d t15_170d 

T10_170
d t132d 

       

m4852e_1 

Aussagen zum Euro, 
Der Wertverfall des 
Euro gegenüber dem 
Dollar wird sich weiter 
fortsetzen. 

   

T10_170
e 

   

T10_170
e 

 

T10_170
e t132e 

       

m4852f_1 

Aussagen zum Euro, 
Der Schutzschirm der 
EU für überschuldete 
Mitgliedstaaten wird die 
Spekulation gegen den 
Euro bald beenden. 

   
T10_170f 

   
T10_170f 

 
T10_170f t132f 

       

m4852g_1 

Aussagen zum Euro, 
Die Einführung des 
Euro ist bisher ein 
großer Erfolg. 

   

T10_170
g 

   

T10_170
g t15_170e 

T10_170
g t132g 

       

m4852h_1 

Aussagen zum Euro, 
Der Euro wird auch in 
Zukunft als 
gemeinsame Währung 
bestehen. 

           
t132a t132a t132a 

  
t132a t132a 

m4852i_1 

Aussagen zum Euro, 
Deutschland sollte die 
D-Mark wieder 
einführen. 

             
t132d 

  
t132d t132d 

m4853a_1 

Aussagen zur EU, Die 
EU braucht eine 
gemeinsame Außen- 
und Sicherheitspolitik 

   
E43a 

   
E43a 

  
t122a 

  
t122a 

   
t122a 
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m4853b_1 

Aussagen zur EU, Alle 
EU-Bürger sollen durch 
Volksabstimmung über 
EU-Verträge 
entscheiden können 

   
E43b 

   
E43b 

  
t122b 

  
t122b 

   
t122b 

m4853c_1 

Aussagen zur EU, Die 
Regionen Europas 
sollen ihre 
Eigenständigkeit 
bewahren 

   
E43c 

   
E43c 

  
t122c 

  
t122c 

   
t122c 

m4853d_1 

Aussagen zur EU, Der 
EURO sollte in allen 
EU-Staaten eingeführt 
werden.  

   
E43d 

   
E43d 

  
t122d 

       

m4853e_1 

Aussagen zur EU, Die 
Osterweiterung hat zu 
einer wirtschaftlichen 
Belebung in 
Deutschland geführt 

   
E43e 

   
E43e 

  
t122e 

  
t122d 

   
t122d 

m4853f_1 

Aussagen zur EU, Die 
soziale Sicherheit in 
Deutschland wird durch 
EU-Bestimmungen 
geschwächt 

   
E43f 

   
E43f 

  
t122f 

  
t122e 

   
t122e 

m4853g_1 

Aussagen zur EU, Die 
Osterweiterung hat die 
Sicherheit der 
Arbeitsplätze in 
Deutschland gefährdet 

   
E43g 

   
E43g 

  
t122g 

  
t122f 

   
t122f 

m4853h_1 

Aussagen zur EU, Die 
Osterweiterung hat zu 
einem Anstieg der 
Kriminalität in 
Deutschland geführt 

   
E43h 

   
E43h 

  
t122h 

  
t122g 

   
t122g 

m4853i_1 

Aussagen zur EU, Die 
EU kann bei der 
Bewältigung von 
Wirtschaftskrisen helfen 

   
E43i 

   
E43i 

  
t122i 

  
t122h 

   
t122h 

m4853j_1 

Aussagen zur EU, Ein 
Mitgliedstaat soll die EU 
auf eigenen Wunsch 
verlassen können 

   
E43j 

   
E43j 

  
t122j 

  
t122i 

   
t122i 

m4854a_1 Europa, Parteien, CDU 
   

C03a 
   

C03a 
  

t128a 
  

t128a 
   

t128a 
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m4854b_1 Europa, Parteien, CSU 
   

C03b 
   

C03b 
  

t128b 
  

t128b 
   

t128b 

m4854c_1 Europa, Parteien, SPD 
   

C03c 
   

C03c 
  

t128c 
  

t128c 
   

t128c 

m4854d_1 Europa, Parteien, FDP 
   

C03d 
   

C03d 
  

t128d 
  

t128d 
   

t128f 

m4854e_1 
Europa, Parteien, 
B90/Die Grünen 

   
C03f 

   
C03f 

  
t128f 

  
t128f 

   
t128e 

m4854f_1 
Europa, Parteien, Die 
Linke 

   
C03e 

   
C03e 

  
t128e 

  
t128e 

   
t128d 

m4854g_1 
Europa, Parteien, AfD 
(Alternative für 
Deutschland) 

             
t128h 

   
t128g 

m4854h_1 
Europa, Parteien, 
Piratenpartei 

          
t128g 

  
t128g 

   
t128h 

m4855_1 Europa, Ego 
   

EC03g 
   

EC03g 
  

t129 t129 t129 t129 
   

t129 

m4856_1 Europa, Salienz 
   

EC03i 
   

EC03i 
  

t130 
  

t130 
   

t130 

m4859a_1 
Sozioökonomische 
Dimension, Parteien, 
CDU 

 
C05a_a 

 
C05a_a 

   
C05a_a 

  
t113a 

  
t113a t113a 

  
t113a 

m4859b_1 
Sozioökonomische 
Dimension, Parteien, 
CSU 

 
C05b_a 

 
C05b_a 

   
C05b_a 

  
t113b 

  
t113b t113b 

  
t113b 

m4859c_1 
Sozioökonomische 
Dimension, Parteien, 
SPD 

 
C05c_a 

 
C05c_a 

   
C05c_a 

  
t113c 

  
t113c t113c 

  
t113c 

m4859d_1 
Sozioökonomische 
Dimension, Parteien, 
FDP 

 
C05d_a 

 
C05d_a 

   
C05d_a 

  
t113d 

  
t113d t113d 

  
t113f 

m4859e_1 
Sozioökonomische 
Dimension, Parteien, 
B90/Die Grünen 

 
C05e_a 

 
C05f_a 

   
C05f_a 

  
t113f 

  
t113f t113f 

  
t113e 

m4859f_1 
Sozioökonomische 
Dimension, Parteien, 
Die Linke 

 
C05f_a 

 
C05e_a 

   
C05e_a 

  
t113e 

  
t113e t113e 

  
t113d 

m4859g_1 
Sozioökonomische 
Dimension, Parteien, 
AfD 

             
t113h t113h 

  
t113g 

m4859h_1 
Sozioökonomische 
Dimension, Parteien, 
PIRATEN 

          
t113g 

  
t113g t113g 

  
t113h 

m4860_1 
Sozioökonomische 
Dimension, Ego 

 
C05g_a 

 
C05g_a 

   
C05g_a 

  
t114 

  
t114 t114 t114 

 
t114 
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m4861_1 
Sozioökonomische 
Dimension, Salienz 

 
C05i_a 

 
C05i_a 

   
C05i_a 

  
t115 

  
t115 t115 

  
t115 

m4862a_1 
Libertär-autoritäre 
Dimension, Parteien, 
CDU 

 
B05a 

 
B05a 

   
B05a 

  
t153a 

  
t153a t153a 

  
t153a 

m4862b_1 
Libertär-autoritäre 
Dimension, Parteien, 
CSU 

 
B05b 

 
B05b 

   
B05b 

  
t153b 

  
t153b t153b 

  
t153b 

m4862c_1 
Libertär-autoritäre 
Dimension, Parteien, 
SPD 

 
B05c 

 
B05c 

   
B05c 

  
t153c 

  
t153c t153c 

  
t153c 

m4862d_1 
Libertär-autoritäre 
Dimension, Parteien, 
FDP 

 
B05d 

 
B05d 

   
B05d 

  
t153d 

  
t153d t153d 

  
t153f 

m4862e_1 
Libertär-autoritäre 
Dimension, Parteien, 
B90/Die Grünen 

 
B05e 

 
B05f 

   
B05f 

  
t153f 

  
t153f t153f 

  
t153e 

m4862f_1 
Libertär-autoritäre 
Dimension, Parteien, 
Die Linke 

 
B05f 

 
B05e 

   
B05e 

  
t153e 

  
t153e t153e 

  
t153d 

m4862g_1 

Libertär-autoritäre 
Dimension, Parteien, 
AfD (Alternative für 
Deutschland) 

             
t153h t153h 

  
t153g 

m4862h_1 
Libertär-autoritäre 
Dimension, Parteien, 
Piratenpartei 

          
t153g 

  
t153g t153g 

  
t153h 

m4863_1 
Libertär-autoritäre 
Dimension, Ego 

 
B05g 

 
B05g 

   
B05g 

  
t154 

  
t154 t154 t154 

 
t154 

m4864_1 
Libertär-autoritäre 
Dimension, Salienz 

 
B05i 

 
B05i 

   
B05i 

  
t155 

  
t155 t155 

  
t155 

m4865a_1 
Kernenergie, Parteien, 
CDU 

 
C06a 

 
C06a 

  
C06a C06a c06a 

 
t116a 

       
m4865b_1 

Kernenergie, Parteien, 
CSU 

 
C06b 

 
C06b 

  
C06b C06b c06b 

 
t116b 

       
m4865c_1 

Kernenergie, Parteien, 
SPD 

 
C06c 

 
C06c 

  
C06c C06c c06c 

 
t116c 

       
m4865d_1 

Kernenergie, Parteien, 
FDP 

 
C06d 

 
C06d 

  
C06d C06d c06d 

 
t116d 

       
m4865e_1 

Kernenergie, Parteien, 
B90/Die Grünen 

 
C06e 

 
C06f 

  
C06f C06f c06f 

 
t116f 

       
m4865f_1 

Kernenergie, Parteien, 
Die Linke 

 
C06f 

 
C06e 

  
C06e C06e c06e 

 
t116e 

       
m4865g_1 

Kernenergie, Parteien, 
Piratenpartei 

          
t116g 
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m4866_1 Kernenergie, Ego 
 

C06g 
 

C06g 
  

C06g C06g c06g 
 

t117 
       m4867_1 Kernenergie, Salienz 

 
C06i 

 
C06i 

  
C06i C06i c06i 

 
t118 

       
m4868a_1 

Klimawandel, Parteien, 
CDU 

             
t317a t317a 

  
t317a 

m4868b_1 
Klimawandel, Parteien, 
CSU 

             
t317b t317b 

  
t317b 

m4868c_1 
Klimawandel, Parteien, 
SPD 

             
t317c t317c 

  
t317c 

m4868d_1 
Klimawandel, Parteien, 
FDP 

             
t317d t317d 

  
t317f 

m4868e_1 
Klimawandel, Parteien, 
B90/Grünen 

             
t317f t317f 

  
t317e 

m4868f_1 
Klimawandel, Parteien, 
DIE LINKE 

             
t317e t317e 

  
t317d 

m4868g_1 
Klimawandel, Parteien, 
AfD (Alternative für 
Deutschland) 

             
t317h t317h 

  
t317g 

m4868h_1 
Klimawandel, Parteien, 
Piratenpartei 

             
t317g t317g 

  
t317h 

m4869_1 Klimawandel, Ego 
     

C04g 
   

C04g 
   

t318 t318 t318 
 

t318 

m4870aa_1 
Klimawandel, 
Nahestehende Partei 
(Version A) 

     
C04h 

   
C04h 

        
m4870ab_1 

Klimawandel, 
Nahestehende Partei 
(Version B) 

     
C04hc 

   
C04hc 

        m4871_1 Klimawandel, Salienz 
     

C04i 
   

C04i 
   

t319 t319 
  

t319 

m4872_1 
Rolle des Staates in der 
Wirtschaft, Ego 

     
W18 

   
W18 

      
t414 

 

m4873aa_1 

Rolle des Staates in der 
Wirtschaft, 
Nahestehende Partei 
(Version A) 

     
W19h 

   
W19h 

      
t415a 

 

m4873ab_1 

Rolle des Staates in der 
Wirtschaft, 
Nahestehende Partei 
(Version B) 

     
W19hc 

   
W19hc 

      
t415b 

 
m4874_1 

Rolle des Staates in der 
Wirtschaft, Salienz 

     
W19a 

   
W19a 

      
t416 

 
m4875_1 

Schuldenaufnahme des 
Staates, Ego 

     
W34 

   
W34 
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m4876aa_1 
Schuldenaufnahme des 
Staates, Nahestehende 
Partei (Version A) 

     
W35h 

   
W35h 

        
m4876ab_1 

Schuldenaufnahme des 
Staates, Nahestehende 
Partei (Version B) 

     
W35hc 

   
W35hc 

        
m4878_1 

Schuldenaufnahme des 
Staates, Salienz 

     
W35 

   
W35 

        m4879_1 Umverteilung, Ego 
     

C07g 
   

C07g 
      

t417 
 

m4880aa_1 
Umverteilung, 
Nahestehende Partei 
(Version A) 

     
C07h 

   
C07h 

      
t418a 

 
m4880ab_1 

Umverteilung, 
Nahestehende Partei 
(Version B) 

     
C07hc 

   
C07hc 

      
t418b 

 m4881_1 Umverteilung, Salienz 
     

C07i 
   

C07i 
      

t419 
 m4882_1 Wirtschaftspolitik, Ego 

     
C01g 

   
C01g 

        
m4883aa_1 

Wirtschaftspolitik, 
Nahestehende Partei 
(Version A) 

     
C01h 

   
C01h 

        
m4883ab_1 

Wirtschaftspolitik, 
Nahestehende Partei 
(Version B) 

     
C01hc 

   
C01hc 

        
m4884_1 

Wirtschaftspolitik, 
Salienz 

     
C01i 

   
C01i 

        m4885_1 Kriminalität, Ego 
     

C08g 
   

C08g 
      

t420 
 

m4886aa_1 
Kriminalität, 
Nahestehende Partei 
(Version A) 

     
C08h 

   
C08h 

      
t421a 

 
m4886ab_1 

Kriminalität, 
Nahestehende Partei 
(Version B) 

     
C08hc 

   
C08hc 

      
t421b 

 m4887_1 Kriminalität, Salienz 
     

C08i 
   

C08i 
      

t422 
 m4888_1 Integration, Ego 

     
C02g 

   
C02g 

      
t405 

 
m4889aa_1 

Integration, 
Nahestehende Partei 
(Version A) 

     
C02h 

   
C02h 

      
t406a 

 
m4889ab_1 

Integration, 
Nahestehende Partei 
(Version B) 

     
C02hc 

   
C02hc 

      
t406b 
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T6 T8 T9 T10 T11 T12 T13 T14 T15 T16 T17 T18 T19 T20 T21 T22 T23 T24 

m4890_1 Integration, Salienz 
     

C02i 
   

C02i 
      

t407 
 

m4891a_1 

Gerechtigkeit, Der Staat 
sollte für alle einen 
Mindestlebensstandard 
garantieren 

 
W42a W42a 

   
W42a 

   
t157a 

 
t157a 

   
t157a 

 

m4891b_1 

Gerechtigkeit, Der Staat 
sollte eine Obergrenze 
für die 
Einkommenshöhe 
festlegen 

 
W42b W42b 

   
W42b 

   
t157b 

 
t157b 

   
t157b 

 

m4891c_1 

Gerechtigkeit, Es ist 
gerecht, dass 
diejenigen, die es sich 
leisten können, ihren 
Kindern eine bessere 
Ausbildung ermöglichen 

 
W42c W42c 

   
W42c 

   
t157c 

 
t157c 

   
t157c 

 

m4891d_1 

Gerechtigkeit, Es ist 
gerecht, dass einige 
Berufe ein höheres 
Ansehen haben als 
andere 

 
W42d W42d 

   
W42d 

   
t157d 

 
t157d 

   
t157d 

 

m4891e_1 

Gerechtigkeit, Es hat 
schon seine Richtigkeit, 
wenn Unternehmer 
große Gewinne 
machen, denn am Ende 
profitieren alle davon 

 
W42e W42e 

   
W42e 

   
t157e 

 
t157e 

   
t157e 

 

m4891f_1 

Gerechtigkeit, Die 
Leute sind nur dann 
bereit, in ihrem Beruf 
zusätzliche 
Verantwortung zu 
übernehmen, wenn sie 
dafür auch zusätzlich 
bezahlt werden 

 
W42f W42f 

   
W42f 

   
t157f 

 
t157f 

   
t157f 

 

m4892a_1 

Gerechtigkeit der 
Verteilungssysteme, In 
Deutschland haben die 
Menschen heute alle 
die gleichen Chancen, 
um vorwärts zu 
kommen 

  

T09_300
a 

   

T09_300
a 

   
t158a 

 
t158a 

   
t158a 

 



Fragebogendokumentation 33 

 

 

Fortsetzung Tabelle 1                   

  
T6 T8 T9 T10 T11 T12 T13 T14 T15 T16 T17 T18 T19 T20 T21 T22 T23 T24 

m4892b_1 

Gerechtigkeit der 
Verteilungssysteme, In 
Deutschland wird heute 
jeder für seine Leistung 
belohnt 

  

T09_300
b 

   

T09_300
b 

   
t158b 

 
t158b 

   
t158b 

 

m4892c_1 

Gerechtigkeit der 
Verteilungssysteme, In 
Deutschland bekommt 
jeder, was er zum 
Leben braucht 

  

T09_300
c 

   

T09_300
c 

   
t158c 

 
t158c 

   
t158c 

 m4893_1 Lebenszufriedenheit 
 

T08_013 T08_013 
 

T08_013 
 

T08_013 
 

t08_013 
 

t159 
 

t159 
  

t159 
  m4894_1 Vertrauen 

 
L59 L59 

 
L59 

 
L59 

 
l59 

 
t160 

 
t160 

  
t160 

  m4895_1 Hilfsbereitschaft 
    

L61 
 

L61 
 

l61 
 

t161 
 

t161 
     m4896_1 Faires Verhalten 

    
L60 

 
L60 

 
l60 

 
t162 

 
t162 

     
m4897a_1 

Need, Ich bilde mir zu 
allem eine Meinung, 7 
Ausprägungen b20a 

   
B20a_a 

   
b20a_a 

      
t221a 

  
m4897a_2 

Need, Ich bilde mir zu 
allem eine Meinung, 5 
Ausprägungen 

     

KPX_157
0a 

KPX_157
0a 

KPX_157
0a 

  
t164f 

       

m4897b_1 

Need, Ich finde wenig 
Befriedigung darin, 
angestrengt und 
stundenlang 
nachzudenken, 7 
Ausprägungen b20b 

   
B20b_a 

   
b20b_a 

      
t221b 

  

m4897b_2 

Need, Ich finde wenig 
Befriedigung darin, 
angestrengt und 
stundenlang 
nachzudenken, 5 
Ausprägungen 

     

KPX_157
0b 

KPX_157
0b 

KPX_157
0b 

  
t164g 

       

m4897c_1 

Need, Gewöhnlich 
treffe ich wichtige 
Entscheidungen schnell 
und sicher, 7 
Ausprägungen b20c 

   
B20c_a 

   
b20c_a 

      
t221c 

  

m4897c_2 

Need, Gewöhnlich 
treffe ich wichtige 
Entscheidungen schnell 
und sicher, 5 
Ausprägungen 

     

KPX_157
0c 

KPX_157
0c 

KPX_157
0c 

  
t164h 
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m4897d_1 

Need, Ich fühle mich 
nicht wohl dabei, wenn 
ich in politische 
Streitgespräche 
verwickelt werde, 7 
Ausprägungen b20d 

   
B20d_a 

   
b20d_a 

      
t221d 

  

m4897e_1 

Need, Ich behalte 
meine politische 
Meinung meistens für 
mich, weil ich 
ansonsten Nachteile 
befürchte, 7 
Ausprägungen b20e 

   
B20e_a 

   
b20e_a 

      
t221e 

  

m4897f_1 

Need, In der 
Demokratie ist es die 
Pflicht jedes Bürgers, 
sich regelmäßig an 
Wahlen zu beteiligen, 7 
Ausprägungen b20f 

   
B20f_a 

   
b20f_a 

      
t221f 

  

m4897g_1 

Need, Über die 
Parteien und ihre 
Programme möchte ich 
so genau wie möglich 
Bescheid wissen, 7 
Ausprägungen b20g 

   
B20g_a 

   
b20g_a 

      
t221g 

  
m4899a_1 

Big five, Ich bin eher 
zurückhaltend, 
reserviert 

     

T7_36a_
a 

T7_36a_
a 

T7_36a_
a t15_001a 

 
t163a 

    
t163a 

  
m4899a_2 

Big five, Ich bin eher 
zurückhaltend, 
reserviert, T11 

    
T7_36a 

             

m4899b_1 

Big five, Ich schenke 
anderen leicht 
Vertrauen, glaube an 
das Gute im Menschen 

     

T7_36b_
a 

T7_36b_
a 

T7_36b_
a t15_001b 

 
t163b 

    
t163b 

  

m4899b_2 

Big five, Ich schenke 
anderen leicht 
Vertrauen, glaube an 
das Gute im Menschen, 
T11 

    
T7_36b 

             
m4899c_1 

Big five, Ich erledige 
Aufgaben gründlich 

     

T7_36c_
a 

T7_36c_
a 

T7_36c_
a t15_001c 

 
t163c 

    
t163c 

  
m4899c_2 

Big five, Ich erledige 
Aufgaben gründlich, 
T11 

    
T7_36c 
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m4899d_1 

Big five, Ich bin 
entspannt, lasse mich 
durch Stress nicht aus 
der Ruhe bringen 

     

T7_36d_
a 

T7_36d_
a 

T7_36d_
a t15_001i 

 
t163d 

    
t163d 

  

m4899d_2 

Big five, Ich bin 
entspannt, lasse mich 
durch Stress nicht aus 
der Ruhe bringen, T11 

    
T7_36d 

             
m4899e_1 

Big five,  Ich habe eine 
aktive Vorstellungskraft, 
bin phantasievoll 

     

T7_36e_
a 

T7_36e_
a 

T7_36e_
a t15_001e 

 
t163e 

    
t163e 

  
m4899e_2 

Big five, Ich habe eine 
aktive Vorstellungskraft, 
bin phantasievoll, T11 

    
T7_36e 

             
m4899f_1 

Big five, Ich gehe aus 
mir heraus, bin gesellig 

     
T7_36f_a T7_36f_a T7_36f_a t15_001o 

 
t163f 

    
t163f 

  
m4899f_2 

Big five, Ich gehe aus 
mir heraus, bin gesellig, 
T11 

    
T7_36f 

             
m4899g_1 

Big five, Ich neige dazu, 
andere zu kritisieren 

     

T7_36g_
a 

T7_36g_
a 

T7_36g_
a t15_001g 

 
t163g 

    
t163g 

  
m4899g_2 

Big five, Ich neige dazu, 
andere zu kritisieren, 
T11 

    
T7_36g 

             
m4899h_1 

Big five, Ich bin 
bequem, neige zur 
Faulheit 

     

T7_36h_
a 

T7_36h_
a 

T7_36h_
a t15_001h 

 
t163h 

    
t163h 

  
m4899h_2 

Big five, Ich bin 
bequem, neige zur 
Faulheit, T11 

    
T7_36h 

             
m4899i_1 

Big five, Ich werde 
leicht nervös und 
unsicher 

     
T7_36i_a T7_36i_a T7_36i_a t15_001d 

 
t163i 

    
t163i 

  
m4899i_2 

Big five, Ich werde 
leicht nervös und 
unsicher, T11 

    
T7_36i 

             
m4899j_1 

Big five, Ich habe nur 
wenig künstlerisches 
Interesse 

     
T7_36j_a T7_36j_a T7_36j_a t15_001j 

 
t163j 

    
t163j 

  
m4899j_2 

Big five, Ich habe nur 
wenig künstlerisches 
Interesse, T11 

    
T7_36j 

             
m4899k_1 

Big five, Ich bin 
aufgeschlossen 

        
t15_001f 
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m4899l_1 
Big five, Ich bin 
extrovertiert 

        
t15_001k 

         
m4899m_1 

Big five, Ich kann mich 
kalt und distanziert 
verhalten 

        
t15_001l 

         
m4899n_1 

Big five, Ich bin 
gewissenhaft 

        

t15_001
m 

         
m4899o_1 

Big five, Ich bin 
emotional 

        
t15_001n 

         
m4900a_1 

Vorurteile, Es leben zu 
viele Ausländer in 
Deutschland 

    
Ex_01a 

 
Ex_01a 

 
ex_01a 

 
t165a 

    
t165a 

  

m4900b_1 

Vorurteile, Wer 
irgendwo neu ist, sollte 
sich erst einmal mit 
weniger zufrieden 
geben 

    
Ex_01b 

 
Ex_01b 

 
ex_01b 

 
t165b 

    
t165b 

  

m4900c_1 

Vorurteile, Frauen 
sollten sich wieder 
mehr auf die Rolle der 
Ehefrau und Mutter 
besinnen 

    
Ex_01c 

 
Ex_01c 

 
ex_01c 

 
t165c 

    
t165c 

  

m4900d_1 

Vorurteile, Durch die 
vielen Muslime hier 
fühle ich mich 
manchmal wie ein 
Fremder im eigenen 
Land 

    
Ex_01d 

 
Ex_01d 

 
ex_01d 

 
t165d 

    
t165d 

  

m4900e_1 

Vorurteile, Wenn 
Arbeitsplätze knapp 
werden, sollte man die 
in Deutschland 
lebenden  

    
Ex_01e 

 
Ex_01e 

 
ex_01e 

 
t165e 

    
t165e 

  

m4900f_1 

Vorurteile, Für eine 
Frau sollte es wichtiger 
sein, ihrem Mann bei 
seiner Karriere zu 
helfen, als selbst 
Karriere zu machen 

    
Ex_01f 

 
Ex_01f 

 
ex_01f 

 
t165f 

    
t165f 
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m4900g_1 

Vorurteile, Wer schon 
immer hier lebt, sollte 
mehr Rechte haben als 
die, die spät zugezogen 
sind 

    
Ex_01g 

 
Ex_01g 

 
ex_01g 

 
t165g 

    
t165g 

  

m4900h_1 

Vorurteile, Muslimen 
sollte die Zuwanderung 
nach Deutschland 
untersagt werden 

    
Ex_01h 

 
Ex_01h 

 
ex_01h 

 
t165h 

    
t165h 

  m5300_1 Partner vorhanden 
  

D042 
   

D042 
   

t170 
 

t170 
   

t170 
 m5301_1 Bildung, Partner 

  
D1001 

   
D1001 

   
t172 

 
t172 

   
t172 

 
m5302_1 

Erwerbstätigkeit, 
Partner, gesamt 

  
A50_a 

   
A50_a 

   
m5302_2 

 
m5302_2 

   
m5302_3 

 
m5302_2 

Erwerbstätigkeit, 
Partner, T17, 19 

          
t171 

 
t171 

     
m5302_3 

Erwerbstätigkeit, 
Partner, T23- 

                
t171 

 
m5303a_1 

Arbeitslosigkeit, 
Ehepartner/in, 
retrospektiv 

  
W26bb 

   
W26bb 

   
t173a 

 
t173a 

   
t173a 

 
m5303b_1 

Arbeitslosigkeit, 
Ehepartner/in, 
retrospektiv (Jahre) 

  
W26bb_c 

   
W26bbs 

   
t173b 

 
t173b 

   
t173b 

 
m5303c_1 

Arbeitslosigkeit, 
Ehepartner/in, 
retrospektiv (Monate) 

  
W26bb_c 

   
W26bbs 

   
t173c 

 
t173c 

   
t173c 

 
m5304_1 

Arbeitsplatzwechsel, 
Ehepartner/in 

  
W27c 

   
W27c 

   
t176 

 
t176 

   
t176 

 
m5305_1 

Arbeitsplatzwechsel, 
Ehepartner/in, 
Bedeutung 

  
W27d 

   
W27d 

   
t177 

 
t177 

   
t177 

 
m5802_1 

Befristetes 
Arbeitsverhältnis 

  
D092 

   
D092 

   
t167 

       m5803_1 Arbeitsplatzwechsel 
  

W27a 
   

W27a 
   

t174 
       

m5804_1 
Arbeitsplatzwechsel, 
Bedeutung 

  
W27b 

   
W27b 

   
t175 

       m5805_1 Stellenverlust 
  

D095 
   

D095 
   

t168 
       

m5806_1 
Arbeitslosigkeit, 
retrospektiv (in 
Monaten) 

  
W26c_c 

   
W26cm 

   
t169 

 
t169 
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FbNr: m0500a-c_1 Label: Politisches Interesse, Bund - Land - 

Europa 

Trackingwellen: 14, 17 

 
Fragetext: 
[14, 17] 

Und wie stark interessieren Sie sich jeweils für die Politik auf Bundes-, Landes- und Europaebene?  
 
Items: 
[14, 17] 

(A) Bund 
(B) [Einsatz: Land] 
(C) Europa 
 
Codierung im Datensatz 

(1) sehr stark 
(2) stark 
(3) mittelmäßig 
(4) weniger stark  
(5) überhaupt nicht 
-------------------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[14, 17] 
(1) sehr stark 
(2) stark 
(3) mittelmäßig 
(4) weniger stark  
(5) überhaupt nicht 
-------------------------------------------- 
(99) keine Angabe 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m0600_1 Label: Demokratiezufriedenheit, Europa Trackingwellen: 10, 14, 17 

 
Fragetext: 

[10, 14, 17] 
Und wie zufrieden oder unzufrieden sind Sie - alles in allem - mit der Demokratie, wie sie auf europäischer Ebene 
besteht?  
 
Items: 
[10, 14, 17] 
 
Codierung im Datensatz 

(1) sehr zufrieden  
(2) ziemlich zufrieden  
(3) teils zufrieden, teils unzufrieden  
(4) ziemlich unzufrieden  
(5) sehr unzufrieden 
------------------------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[10, 14, 17] 
(1) sehr zufrieden  
(2) ziemlich zufrieden  
(3) teils zufrieden, teils unzufrieden  
(4) ziemlich unzufrieden  
(5) sehr unzufrieden 
------------------------------------------------- 
(99) keine Angabe 
 
Anmerkungen: 
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FbNr: m1500a-e_1 Label: Eigenschaften der Spitzenpolitiker, 

Angela Merkel 

Trackingwellen: 6, 9, 13, 15, 21 

 
Fragetext: 
[9, 13, 15, 21] 
Geben Sie bitte an, in welchem Maße verschiedene Eigenschaften Ihrer Meinung nach auf Angela Merkel 
zutreffen. 
Angela Merkel ... 
 
[6] 

Nun einige Fragen zu den Kanzlerkandidaten der Bundestagswahl 2009.  
Geben Sie bitte an, in welchem Maße verschiedene Eigenschaften Ihrer Meinung nach auf Angela Merkel 
zutreffen.  
 
Angela Merkel … 
 
Items: 
[6, 9, 13, 15, 21] 

(A) ist durchsetzungsfähig. 
(B) ist vertrauenswürdig. 
(C) ist als Mensch sympathisch. 
(D) hat vernünftige Vorstellungen, die Wirtschaft anzukurbeln. 
 
[21] 
(E) repräsentiert die Werte und politischen Vorstellungen der CDU/CSU. 
 
Codierung im Datensatz 

(1) trifft überhaupt nicht zu 
(2) trifft eher nicht zu 
(3) trifft teils zu, teils nicht zu 
(4) trifft eher zu 
(5) trifft voll und ganz zu 
 
(-72) kann ich nicht beurteilen [im Datensatz gelabelt als "nicht einzuschaetzen"] 
-------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 

[21] 
(1) trifft überhaupt nicht zu 
(2) trifft eher nicht zu 
(3) trifft teils zu, teils nicht zu 
(4) trifft eher zu 
(5) trifft voll und ganz zu 
 
(-72) kann ich nicht beurteilen [im Datensatz gelabelt als "nicht einzuschaetzen"] 
-------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
 
[6, 9, 13, 15] 
(1) -2 trifft überhaupt nicht zu 
(2) -1 
(3) 0 
(4) +1 
(5) +2 trifft voll und ganz zu 
 
(98) kann ich nicht beurteilen 
-------------------------------- 
(99) keine Angabe 
(100) trifft nicht zu 
 
Anmerkungen: 
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FbNr: m1510a-d_1 Label: Eigenschaften der Spitzenpolitiker, 

Sigmar Gabriel 

Trackingwellen: 9, 13, 15 

 
Fragetext: 
[15] 
Geben Sie bitte auch an, in welchem Maße verschiedene Eigenschaften Ihrer Meinung nach auf Sigmar Gabriel 
zutreffen.  
 
Sigmar Gabriel  ... 
 
[9, 13] 
Geben Sie bitte auch an, in welchem Maße die Eigenschaften Ihrer Meinung nach auf Sigmar Garbiel zutreffen.  
 
Sigmar Gabriel ... 
 
Items: 
[9, 13, 15] 
(A) ist durchsetzungsfähig und führungsstark. 
(B) ist vertrauenswürdig. 
(C) ist als Mensch sympathisch. 
(D) hat vernünftige Vorstellungen, die Wirtschaft anzukurbeln. 
 
Codierung im Datensatz 

(1) -2 trifft überhaupt nicht zu 
(2) -1 
(3) 0 
(4) +1 
(5) +2 trifft voll und ganz zu 
 
(-72) kann ich nicht beurteilen [im Datensatz gelabelt als "nicht einzuschaetzen"] 
-------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 

[9, 13, 15] 
(1) -2 trifft überhaupt nicht zu 
(2) -1 
(3) 0 
(4) +1 
(5) +2 trifft voll und ganz zu 
 
(98) kann ich nicht beurteilen 
-------------------------------- 
(99) keine Angabe 
(100) trifft nicht zu 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m1520a-d_1 Label: Eigenschaften der Spitzenpolitiker, 

Guido Westerwelle 

Trackingwellen: 9, 13, 15 

 
Fragetext: 
[15] 

Geben Sie bitte an, in welchem Maße die Eigenschaften Ihrer Meinung nach auf Guido Westerwelle zutreffen.  
 
Guido Westerwelle  
 
[9, 13] 
Geben Sie bitte auch an, in welchem Maße die Eigenschaften Ihrer Meinung nach auf Guido Westerwelle 
zutreffen.  
 
Guido Westerwelle ... 
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Items: 
[9, 13, 15] 
(A) ist durchsetzungsfähig und führungsstark. 
(B) ist vertrauenswürdig. 
(C) ist als Mensch sympathisch. 
(D) hat vernünftige Vorstellungen, die Wirtschaft anzukurbeln. 
 
Codierung im Datensatz 

(1) -2 trifft überhaupt nicht zu 
(2) -1 
(3) 0 
(4) +1 
(5) +2 trifft voll und ganz zu 
 
(-72) kann ich nicht beurteilen 
-------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 

[9, 13, 15] 
(1) -2 trifft überhaupt nicht zu 
(2) -1 
(3) 0 
(4) +1 
(5) +2 trifft voll und ganz zu 
 
(98) kann ich nicht beurteilen 
-------------------------------- 
(99) keine Angabe 
(100) trifft nicht zu 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m1530a-d_1 Label: Eigenschaften der Spitzenpolitiker, 

Karl Theodor zu Guttenberg 

Trackingwellen: 13 

 
Fragetext: 
[13] 

Geben Sie bitte auch an, in welchem Maße verschiedene Eigenschaften Ihrer Meinung nach auf Karl Theodor zu 
Guttenberg zutreffen.  
 
Karl Theodor zu Guttenberg ... 
 
Items: 
[13] 
(A) ist durchsetzungsfähig und führungsstark. 
(B) ist vertrauenswürdig. 
(C) ist als Mensch sympathisch. 
(D) hat vernünftige Vorstellungen, die Wirtschaft anzukurbeln. 
 
Codierung im Datensatz 

(1) -2 trifft überhaupt nicht zu 
(2) -1 
(3) 0 
(4) +1 
(5) +2 trifft voll und ganz zu 
 
(-72) kann ich nicht beurteilen 
-------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
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Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[13] 
(1) -2 trifft überhaupt nicht zu 
(2) -1 
(3) 0 
(4) +1 
(5) +2 trifft voll und ganz zu 
 
(98) kann ich nicht beurteilen 
-------------------------------- 
(99) keine Angabe 
(100) trifft nicht zu 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m1540a-d_1 Label: Eigenschaften der Spitzenpolitiker, 

Renate Künast 

Trackingwellen: 15 

 
Fragetext: 
[15] 
Geben Sie bitte auch an, in welchem Maße die Eigenschaften Ihrer Meinung nach auf Renate Künast zutreffen.  
 
Renate Künast ... 
 
Items: 
[15] 
(A) ist durchsetzungsfähig und führungsstark. 
(B) ist vertrauenswürdig. 
(C) ist als Mensch sympathisch. 
(D) hat vernünftige Vorstellungen, die Wirtschaft anzukurbeln. 
 
Codierung im Datensatz 

(1) -2 trifft überhaupt nicht zu 
(2) -1 
(3) 0 
(4) +1 
(5) +2 trifft voll und ganz zu 
 
(-72) kann ich nicht beurteilen 
-------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[15] 
(1) -2 trifft überhaupt nicht zu 
(2) -1 
(3) 0 
(4) +1 
(5) +2 trifft voll und ganz zu 
 
(98) kann ich nicht beurteilen 
-------------------------------- 
(99) keine Angabe 
(100) trifft nicht zu 
 
Anmerkungen: 
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FbNr: m1550a-d_1 Label: Eigenschaften der Spitzenpolitiker, 

Frank-Walter Steinmeier 

Trackingwellen: 6 

 
Fragetext: 
[6] 
Geben Sie bitte auch an, in welchem Maße die Eigenschaften auf Frank-Walter Steinmeier zutreffen.  
Frank-Walter Steinmeier ... 
 
Items: 
[6] 

(A) ist durchsetzungsfähig und führungsstark. 
(B) ist vertrauenswürdig. 
(C) ist als Mensch sympathisch. 
(D) hat vernünftige Vorstellungen, die Wirtschaft anzukurbeln. 
 
Codierung im Datensatz 

(1) -2 trifft überhaupt nicht zu 
(2) -1 
(3) 0 
(4) +1 
(5) +2 trifft voll und ganz zu 
 
(-72) kann ich nicht beurteilen 
-------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[6] 
(1) -2 trifft überhaupt nicht zu 
(2) -1 
(3) 0 
(4) +1 
(5) +2 trifft voll und ganz zu 
 
(98) kann ich nicht beurteilen 
-------------------------------- 
(99) keine Angabe 
(100) triff nicht zu 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m1560b-f_1 Label: Eigenschaften der Spitzenpolitiker, 

Peer Steinbrück 

Trackingwellen: 21 

 
Fragetext: 

[21] 
Geben Sie bitte an, in welchem Maße verschiedene Eigenschaften Ihrer Meinung nach auf Peer Steinbrück 
zutreffen. 
Peer Steinbrück … 
 
 
Items: 
[21] 

(B) ist vertrauenswürdig. 
(C) ist als Mensch sympathisch. 
(D) hat vernünftige Vorstellungen, die Wirtschaft anzukurbeln. 
(E) repräsentiert die Werte und politischen Vorstellungen der SPD. 
(F) ist durchsetzungsfähig. 
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Codierung im Datensatz 

(1) trifft überhaupt nicht zu 
(2) trifft eher nicht zu 
(3) trifft teils zu, teils nicht zu 
(4) trifft eher zu 
(5) trifft voll und ganz zu 
 
(-72) kann ich nicht beurteilen [im Datensatz gelabelt als "nicht einzuschaetzen"] 
-------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[21] 
(1) trifft überhaupt nicht zu 
(2) trifft eher nicht zu 
(3) trifft teils zu, teils nicht zu 
(4) trifft eher zu 
(5) trifft voll und ganz zu 
 
(-72) kann ich nicht beurteilen [im Datensatz gelabelt als "nicht einzuschaetzen"] 
-------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m1620_1 Label: Leistung, Regierung, Wirtschaftspolitik Trackingwellen: 8, 9, 13, 17 

 
Fragetext: 
[8, 9, 13, 17] 

Wie zufrieden oder unzufrieden sind Sie mit der Wirtschaftspolitik der Bundesregierung aus CDU/CSU und FDP? 
 
Items: 
[8, 9, 13, 17] 
 
Codierung im Datensatz 

(1) -5 vollständig unzufrieden 
(2) -4 
(3) -3  
(4) -2  
(5) -1  
(6) 0 
(7) +1 
(8) +2  
(9) +3 
(10) +4 
(11) +5 voll und ganz zufrieden 
----------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[8, 9, 13, 17] 
(1) -5 vollständig unzufrieden 
(2) -4 
(3) -3  
(4) -2  
(5) -1  
(6) 0 
(7) +1 
(8) +2  
(9) +3 
(10) +4 
(11) +5 voll und ganz zufrieden 
----------------------------------- 
(99) keine Angabe 
 
Anmerkungen: 
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FbNr: m1801_1 Label: Ärger, Wut, Intensität, Merkel Trackingwellen: 11, 15, 18 

 
Fragetext: 
[11, 15, 18] 
Wenn Sie an Angela Merkel denken oder das, was sie getan hat, wie wütend sind Sie dann? 
 
Items: 
[11, 15, 18] 
 
Codierung im Datensatz 

(1) 1 überhaupt nicht wütend 
(2) 2 
(3) 3 
(4) 4 
(5) 5 
(6) 6 
(7) 7 sehr wütend 
--------------------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 

[11, 15, 18] 
(1) 1 überhaupt nicht wütend 
(2) 2 
(3) 3 
(4) 4 
(5) 5 
(6) 6 
(7) 7 sehr wütend 
--------------------------- 
(99) keine Angabe 
(100) trifft nicht zu 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m1802_1 Label: Begeisterung, Intensität, Merkel Trackingwellen: 11, 15, 18 

 
Fragetext: 
[11, 15, 18] 
Wenn Sie an Angela Merkel denken oder das, was sie getan hat, wie begeistert sind Sie dann? 
 
Items: 
[11, 15, 18] 
 
Codierung im Datensatz 

(1) 1 überhaupt nicht begeistert 
(2) 2 
(3) 3 
(4) 4 
(5) 5 
(6) 6 
(7) 7 sehr begeistert 
--------------------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
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Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[11, 15, 18] 
(1) 1 überhaupt nicht begeistert 
(2) 2 
(3) 3 
(4) 4 
(5) 5 
(6) 6 
(7) 7 sehr begeistert 
--------------------------- 
(99) keine Angabe 
(100) trifft nicht zu 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m1803_1 Label: Blockade in Koalition Trackingwellen: 12, 16, 18 

 
Fragetext: 

[12, 16, 18] 
Parteien in Koalitionsregierungen wird häufig vorgeworfen, dass sie in wichtigen politischen Fragen zu keiner 
Einigung kommen und sich gegenseitig blockieren. Trifft dies Ihrer Meinung nach auf die Koalition aus CDU/CSU 
und FDP zu oder nicht? 
 
Items: 
[12, 16, 18] 
 
Codierung im Datensatz 

(1) 1 trifft nicht zu 
(2) 2 
(3) 3 
(4) 4 
(5) 5 trifft zu 
---------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[12, 16, 18] 
(1) 1 trifft nicht zu 
(2) 2 
(3) 3 
(4) 4 
(5) 5 trifft zu 
---------------------------- 
(99) keine Angabe 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m1804_1 Label: Koalition: Einfluss Trackingwellen: 12, 16, 18 

 
Fragetext: 

[12, 16, 18] 
Noch einmal zur schwarz-gelben Koalition. 
Wer hat Ihrer Meinung nach den größten Einfluss in der Koalition zwischen CDU/CSU und FDP? 
 
Items: 
[12, 16, 18] 
 
Codierung im Datensatz 

(1) CDU/CSU 
(2) FDP 
(3) keine von beiden 
-------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
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Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[12, 16, 18] 
(1) CDU/CSU 
(2) FDP 
(3) keine von beiden 
-------------------------------- 
(99) keine Angabe 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m1805_1 Label: Große Koalition: Einfluss insgesamt 

CDU vs.CSU 

Trackingwellen: 6, 12, 16, 18 

 
Fragetext: 

[12, 16, 18] 
Und innerhalb der CDU/CSU? Was meinen Sie, wer hat da den größeren Einfluss? 
 
[6] 

Und innerhalb der CDU/CSU? Was meinen Sie, wer hatte da den größeren Einfluss? 
 
Items: 
[6, 12, 16, 18] 
 
Codierung im Datensatz 

(1) CDU 
(2) CSU 
(3) keine von beiden 
-------------------------------- 
(-99) Keine Angabe 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 

[6, 12, 16, 18] 
(1) CDU 
(2) CSU 
(3) keine von beiden 
-------------------------------- 
(99) Keine Angabe 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m1806_1 Label: Große Koalition: Einfluss insgesamt 

CDU/CSU vs. SPD 

Trackingwellen: 6 

 
Fragetext: 
[6] 
Wer hatte Ihrer Meinung nach insgesamt größeren Einfluss in der Großen Koalition? 
 
Items: 
[6] 
 
Codierung im Datensatz 

(1) CDU/CSU 
(2) SPD 
(3) keine von beiden 
--------------------------------------------------- 
(-99) Keine Angabe 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 

[6] 
(1) CDU/CSU 
(2) SPD 
(3) keine von beiden 
--------------------------------------------------- 
(99) Keine Angabe 
 
Anmerkungen: 

 



Fragebogendokumentation 48 

 

 

FbNr: m1808a-j_1 Label: Skalometer Koalitionen Trackingwellen: 6, 8, 12, 16, 18, 

21, 22 

 
Fragetext: 
[22] 
Nun einige Fragen zur möglichen Zusammensetzung der nächsten Bundesregierung nach der Bundestagswahl 
am 27. September 2009.  
Was halten Sie von den folgenden möglichen Koalitionen? Unabhängig davon, wie wahrscheinlich eine solche 
Koalition Ihrer Meinung nach ist, für wie wünschenswert halten Sie persönlich die folgenden 
Koalitionsregierungen? 
 
[21] 
Neben der derzeitig regierenden schwarz-gelben Koalition kann man sich eine Reihe weiterer Regierungen 
vorstellen. Was halten Sie von den folgenden möglichen Regierungen? Unabhängig davon, wie wahrscheinlich 
eine solche Regierung Ihrer Meinung nach ist, für wie wünschenswert halten Sie persönlich die folgenden 
Regierungen? 
 
[18] 

Neben der derzeitig regierenden schwarz-gelben Koalition kann man sich eine Reihe weiterer Koalitionen 
vorstellen. Was halten Sie von den folgenden möglichen Koalitionen? Unabhängig davon, wie wahrscheinlich 
eine solche Koalition Ihrer Meinung nach ist, für wie wünschenswert halten Sie persönlich die folgenden 
Koalitionen? 
 
[16] 
Neben der derzeitig regierenden schwarz-gelben Koalition kann man sich eine Reihe weiterer Koalitionen 
vorstellen. Was halten Sie von den folgenden möglichen Koalitionen? Unabhängig davon, wie wahrscheinlich 
eine solche Koalition Ihrer Meinung nach ist, für wie wünschenswert halten Sie persönlich die folgenden 
Koalitionen? 
 
[12] 
Jetzt einige Fragen zu möglichen Zusammensetzungen der Bundesregierung. Unabhängig davon, wie 
wahrscheinlich eine solche Koalition Ihrer Meinung nach ist, für wie wünschenswert halten Sie persönlich die 
folgenden Regierungskoalitionen? 
 
Items: 

[6, 8] 
(A) Alleinregierung von CDU und CSU 
 
[6, 8, 12, 16, 18, 21, 22] 

(B) Große Koalition (CDU/CSU und SPD) 
 
[6, 8] 
(C) Alleinregierung der SPD 
 
[6, 8, 12, 16, 18, 21, 22] 
(D) Schwarz-Gelbe Koalition (CDU/CSU und FDP) 
(E) Jamaika-Koalition (CDU/CSU, FDP und GRÜNE) 
(F) Rot-Grüne Koalition (SPD und GRÜNE) 
(G) Schwarz-Grüne Koalition (CDU/CSU und GRÜNE) 
(H) Ampel-Koalition (SPD, FDP, GRÜNE) 
 
[6, 8, 12, 16, 18] 
(I) Sozialliberale Koalition (SPD und FDP) 
 
[6, 8, 12, 16, 18, 21, 22] 

(J) Rot-Rot-Grüne Koalition (SPD, DIE LINKE, GRÜNE) 
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Codierung im Datensatz 

(1) -5 überhaupt nicht wünschenswert 
(2) -4 
(3) -3  
(4) -2  
(5) -1  
(6) 0 
(7) +1 
(8) +2  
(9) +3 
(10) +4 
(11) +5 äußerst wünschenswert 
----------------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 

[6, 8] 
(1) -5 überhaupt nicht wünschenswert 
(2) -4 
(3) -3  
(4) -2  
(5) -1  
(6) 0 
(7) +1 
(8) +2  
(9) +3 
(10) +4 
(11) +5 äußerst wünschenswert 
----------------------------------------- 
(99) keine Angabe 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m1809a-i_1 Label: Koalitionssignale Trackingwellen: 6, 18 

 
Fragetext: 
[18] 
Unabhängig von den tatsächlichen Mehrheiten, für wie wahrscheinlich halten Sie es, dass die 
folgenden Parteien dazu bereit sind, eine Koalition miteinander einzugehen? 
 
[6] 
Für wie wahrscheinlich halten Sie es, dass die folgenen Parteien dazu bereit sind, eine Koalition miteinander 
einzugehen, unabhängig von den tatsächlichen Mehrheiten nach der Wahl? 
 
Items: 
[6, 18] 
(A) Große Koalition (CDU/CSU und SPD) 
(B) Schwarz-Gelbe Koalition (CDU/CSU und FDP) 
(C) Rot-Grüne Koalition (SPD und B90/Die Grünen) 
(D) Ampel-Koalition (SPD, B90/Die Grünen und FDP) 
(F) Jamaika-Koalition (CDU/CSU, FDP und B90/Die Grünen) 
(G) Rot-Rot-Grüne Koalition (SPD, Die Linke und B90/Die Grünen) 
(H) Schwarz-Grüne Koalition (CDU/CSU und B90/Die Grünen) 
(I) Sozialliberale Koalition (SPD und FDP) 
 
Codierung im Datensatz 

(1) sehr wahrscheinlich 
(2) eher wahrscheinlich 
(3) eher unwahrscheinlich 
(4) sehr unwahrscheinlich 
 
(-98) weiß ich nicht [im Datensatz gelabelt als "weiß nicht"] 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - -  
(-99) keine Angabe 
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Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[18] 
(1) sehr wahrscheinlich 
(2) eher wahrscheinlich 
(3) eher unwahrscheinlich 
(4) sehr unwahrscheinlich 
 
(98) weiß ich nicht [im Datensatz gelabelt als "weiß nicht"] 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - -  
(99) keine Angabe 
 
[6] 

(1) sehr unwahrscheinlich 
(2) eher unwahrscheinlich 
(3) eher wahrscheinlich 
(4) sehr wahrscheinlich 
--------------------------------------- 
(99) keine Angabe 
 
Umcodierung: 1=4, 2=3, 3=2, 4=1, andere=gleich 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m1809a-g_2 Label: Koalitionssignale, T12, 16 Trackingwellen: 12, 16 

 
Fragetext: 
[12, 16] 

Unabhängig von den tatsächlichen Mehrheiten, bei welchen der folgenden Koalitionen halten Sie es für 
wahrscheinlich, dass die Parteien dazu bereit sind, diese Koalition miteinander einzugehen? 
 
Items: 

[12, 16] 
(A) CDU und SPD (Große Koalition) 
(B) CDU und FDP (Schwarz-Gelbe Koalition) 
(C) SPD und B90/Die Grünen (Rot-Grüne Koalition) 
(D) SPD, FDP und B90/Die Grünen (Ampel-Koalition) 
(F) CDU, FDP und B90/Die Grünen (Jamaika-Koalition) 
(G) SPD, Die Linke und B90/Die Grünen (Rot-Rot-Grüne-Koalition) 
 
Codierung im Datensatz 

(0) nicht genannt 
(1) genannt 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[12, 16] 

(0) nicht genannt 
(1) genannt 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
(99) keine Angabe 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m2910_1 Label: Allgemeine wirtschaftliche Lage 

(Land), Verantwortlichkeit 

Trackingwellen: 10, 14, 17, 20, 

24 

 
Fragetext: 

[10, 14, 17, 20, 24] 
Und in welchem Ausmaß ist die Politik der Bundesländer für diese Entwicklung verantwortlich? 
 
Items: 

[10, 14, 17, 20, 24] 
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Codierung im Datensatz 

(1) sehr stark 
(2) stark 
(3) mittelmäßig 
(4) weniger stark  
(5) überhaupt nicht 
------------------------------------------ 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[24] 

(1) sehr stark 
(2) stark 
(3) mittelmäßig 
(4) weniger stark  
(5) überhaupt nicht 
------------------------------------------ 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
 
[10, 14, 17, 20] 
(1) sehr stark 
(2) ziemlich stark  
(3) mittelmäßig 
(4) weniger stark  
(5) überhaupt nicht 
------------------------------------------ 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m2911_1 Label: Allgemeine wirtschaftliche Lage, 

Verantwortlichkeit, Europa 

Trackingwellen: 10, 14, 17, 20, 

24 

 
Fragetext: 
[10, 14, 17, 20, 24] 
Und in welchem Ausmaß ist die Politik der Europäischen Union für die Entwicklung der allgemeinen 
wirtschaftlichen Lage in Deutschland verantwortlich? 
 
Items: 
[10, 14, 17, 20, 24] 
 
Codierung im Datensatz 

(1) sehr stark 
(2) stark  
(3) mittelmäßig 
(4) weniger stark  
(5) überhaupt nicht 
---------------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 

[24] 
(1) sehr stark 
(2) stark  
(3) mittelmäßig 
(4) weniger stark  
(5) überhaupt nicht 
---------------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
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[10, 14, 17, 20] 
(1) sehr stark 
(2) ziemlich stark  
(3) mittelmäßig 
(4) weniger stark  
(5) überhaupt nicht 
---------------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m3101_1 Label: Wissen, 5% Hürde Trackingwellen: 8, 13, 17, 19, 23 

 
Fragetext: 
[13, 17, 19, 23] 
Ab wie viel Prozent der Zweitstimmen kann eine Partei auf jeden Fall Abgeordnete in den Bundestag entsenden? 
 
[8] 
Ab wie viel Prozent der Stimmen kann eine Partei auf jeden Fall Abgeordnete in den Bundestag entsenden? 
 
Items: 
[8, 13, 17, 19, 23] 
 
Codierung im Datensatz 

Codierung von 0 bis 100  
(-98) weiß ich nicht [gelabelt als "weiss nicht"] 
----------------- 
(-99) keine Angabe 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 

[17, 19, 23] 
Codierung von 0 bis 100  
(-98) weiß ich nicht [gelabelt als "weiss nicht"] 
----------------- 
(-99) keine Angabe 
 
[8, 13] 
[Codierung durch Institut --> auch die Textantworten müssen codiert werden ] 
----------------- 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
Anmerkungen: 

 
[NOTE T23: Bei der Variable T23 gab es einen Programmierfehler, der dazu führte, dass alle „Weiß nicht“-
Antworten (-98 weiss nicht) und Antwortverweigerungen (-99 keine Angabe) als systembedingt fehlende Werte 
gespeichert wurden. Da die Antworten der betreffenden Befragten nicht rekonstruiert werden konnten, wurden die 
fehlenden Antworten zu „Fehler in den Daten“ (-92) rekodiert. Substantielle Antworten (Werte zwischen 0 und 
100) auf die Frage waren von dem Programmierfehler nicht betroffen und können ohne Bedenken verwendet 
werden.] 
 

FbNr: m3102_1 Label: Wissen, Arbeitslose Trackingwellen: 9, 13, 17, 19, 23 

 
Fragetext: 
[17, 19, 23] 
Können Sie ungefähr angeben, wie viele Arbeitslose es derzeit in Deutschland gibt? 
Bitte tragen Sie Ihre Antwort (in Millionen mit bis zu einer Stelle nach dem Komma) in das Feld ein. 
 
[9, 13] 
Könnten Sie ungefähr angeben, wie viele Arbeitslose es derzeit in Deutschland gibt? 
 
Items: 
[9, 13, 17, 19, 23] 
 
Codierung im Datensatz 

(0,0) ja, etwa ___________Millionen  
…. 
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(500) 
(990) nein 
------------------------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[17, 19, 23] 

(0,0) ja, etwa ___________Millionen  
…. 
(500) 
(990) nein 
------------------------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
[9, 13] 
(1) nein 
(XX) [Codierung durch Institut] 
------------------------------------------------- 
(99) keine Angabe 
 
Umcodierung: 1=990. andere=gleich 
 
Anmerkungen: 

T9: 1000=990 wenn W24 gleich 1. andere=gleich 
 

FbNr: m3102_2 Label: Wissen, Arbeitslosenquote Trackingwellen: 23 

 
Fragetext: 
[23] 
Die Arbeitslosenquote in Deutschland lag, seit der Wiedervereinigung bis heute, zwischen 5,4% und 11,1 %. Die 
durchschnittliche Arbeitslosenquote in dieser Zeit war 8,2%. 
Was meinen Sie, wie hoch liegt die Arbeitslosenquote aktuell? 
Bitte tragen Sie Ihre Antwort mit bis zu einer Stelle nach dem Komma in das Feld ein. 
 
Items: 

[23] 
 
Codierung im Datensatz 

____ % 
----------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 

[23] 
____ % 
----------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m3110_1 Label: Wissen, Erst- und Zweitstimme Trackingwellen: 8, 9, 13, 17, 19, 

23 

 
Fragetext: 

[8, 9, 13, 17, 19, 23] 
Bei der Bundestagswahl ist es so, dass der Wähler zwei Stimmen hat, eine Erst- und eine Zweitstimme.  
Was ist eigentlich die wichtigere Stimme, die letztlich über die Stärke der Parteien im Bundestag entscheidet? 
 
Items: 
[8, 9, 13, 17, 19, 23] 
 
Codierung im Datensatz 

(1) Erststimme 
(2) Zweitstimme 
(3) beide gleich wichtig 
 
(-98) weiß ich nicht [im Datensatz gelabelt als "weiss nicht"] 
------------------------------------------- 
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(-99) keine Angabe 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 

[8, 9, 13, 17, 19, 23] 
(1) Erststimme 
(2) Zweitstimme 
(3) beide gleich wichtig 
 
(-98) weiß ich nicht [im Datensatz gelabelt als "weiss nicht"] 
------------------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m3439a-j_1 Label: Social Networks: Nutzung Trackingwellen: 6, 8, 12, 16, 18, 

21, 24 

 
Fragetext: 

[21, 24] 
Haben Sie eine oder mehrere der folgenden Internetseiten in der vergangenen Woche besucht? Welche waren 
das? 
 
[6, 8, 12, 16, 18] 

Nun zu Ihrer Internetnutzung. Haben Sie eine oder mehrere der folgenden Internetseiten in der vergangenen 
Woche besucht? Welche waren das? 
 
Items: 

[6, 8, 12, 16, 18, 21, 24] 
(A) Facebook 
 
[6, 8, 12, 16, 18] 

(B) studiVZ, schuelerVZ, meinVZ 
 
[6, 8, 12, 16, 18, 21, 24] 
(C) Myspace 
 
[6, 8, 12, 16, 18] 
(D) Wer kennt wen 
 
[6, 8, 12, 16, 18, 21, 24] 
(E) Twitter 
 
[6, 8, 12, 16, 18] 

(F) Lokalisten 
 
[6, 8, 12, 16, 18, 21, 24] 
(G) Xing 
(H) habe keine dieser Internetseiten besucht 
 
[21, 24] 
(I) Google Plus 
(J) Linkedin 
 
Codierung im Datensatz 

(0) nicht genannt 
(1) genannt 
--------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 

[6, 8, 12, 16, 18, 21, 24] 
(0) nicht genannt 
(1) genannt 
--------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
Anmerkungen: 
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FbNr: m3440a-j_1 Label: Social Networks: Beiträge über Politik, 

T6-18 

Trackingwellen: 6, 8, 12, 16, 18 

 
Fragetext: 
[8, 12, 16, 18] 
Haben Sie auf einer oder mehreren Seiten Beiträge über die Politik oder die Parteien gesehen? Welche Seiten 
waren das? 
 
[6] 
Haben Sie auf einer dieser Seiten Beiträge über die Parteien oder den Wahlkampf gesehen? Welche Seiten 
waren das? 
 
Items: 
[6, 8, 12, 16, 18] 

(A) Facebook 
(B) studiVZ, schuelerVZ, meinVZ 
(C) Myspace 
(D) Wer kennt wen 
(E) twitter 
(F) Lokalisten 
(G) Xing 
(H) Habe auf keiner dieser Internetseiten Beiträge über die Politik oder die Parteien gesehen 
 
Codierung im Datensatz 

(0) nicht genannt 
(1) genannt 
--------------------------- 
(-97) trifft nicht zu 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[6, 8, 12, 16, 18] 

(0) nicht genannt 
(1) genannt 
--------------------------- 
(100) trifft nicht zu 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m3440a_2 Label: Social Networks: Beiträge über Politik, 

T21- 

Trackingwellen: 21, 24 

 
Fragetext: 

[21, 24] 
Haben Sie auf Facebook Beiträge über die Parteien oder den Wahlkampf gesehen? 
 
Items: 

[21, 24] 
0 
 
Codierung im Datensatz 

(1) ja 
(2) nein 
--------------------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[21, 24] 

(1) ja 
(2) nein 
--------------------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
 
Anmerkungen: 
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FbNr: m3440c_2 Label: Social Networks: Beiträge über Politik, 

T21- 

Trackingwellen: 21, 24 

 
Fragetext: 
[21, 24] 
Haben Sie auf Myspace Beiträge über die Parteien oder den Wahlkampf gesehen? 
 
Items: 
[21, 24] 
 
Codierung im Datensatz 

(1) ja 
(2) nein 
--------------------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 

[21, 24] 
(1) ja 
(2) nein 
--------------------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m3440e_2 Label: Social Networks: Beiträge über Politik, 

T21- 

Trackingwellen: 21, 24 

 
Fragetext: 
[21, 24] 
Haben Sie auf Twitter Beiträge über die Parteien oder den Wahlkampf gesehen? 
 
Items: 
[21, 24] 
 
Codierung im Datensatz 

(1) ja 
(2) nein 
--------------------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[21, 24] 

(1) ja 
(2) nein 
--------------------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
 
Anmerkungen: 
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FbNr: m3440g_2 Label: Social Networks: Beiträge über Politik, 

T21- 

Trackingwellen: 21, 24 

 
Fragetext: 
[21, 24] 
Haben Sie auf Xing Beiträge über die Parteien oder den Wahlkampf gesehen? 
 
Items: 
[21, 24] 
 
Codierung im Datensatz 

(1) ja 
(2) nein 
--------------------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 

[21, 24] 
(1) ja 
(2) nein 
--------------------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m3440i_2 Label: Social Networks: Beiträge über Politik, 

T21- 

Trackingwellen: 21, 24 

 
Fragetext: 
[21, 24] 
Haben Sie auf Google Plus Beiträge über die Parteien oder den Wahlkampf gesehen? 
 
Items: 
[21, 24] 
 
Codierung im Datensatz 

(1) ja 
(2) nein 
--------------------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[21, 24] 

(1) ja 
(2) nein 
--------------------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m3440j_2 Label: Social Networks: Beiträge über Politik, 

T21- 

Trackingwellen: 21, 24 

 
Fragetext: 
[21, 24] 
Haben Sie auf Linkedin Beiträge über die Parteien oder den Wahlkampf gesehen? 
 
Items: 
[21, 24] 
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Codierung im Datensatz 

(1) ja 
(2) nein 
--------------------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[21, 24] 
(1) ja 
(2) nein 
--------------------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m3441a-j_1 Label: Social Networks: Eigene Beiträge, T6-

18 

Trackingwellen: 6, 8, 12, 16, 18 

 
Fragetext: 
[8, 12, 16, 18] 
Haben Sie auf einer oder mehreren dieser Seiten selbst Beiträge über die Politik oder die Parteien eingestellt? 
Welche waren das? 
 
[6] 
Haben Sie auf einer dieser Seiten selbst Beiträge über die Parteien und den Wahlkampf eingestellt? Welche 
waren das? 
 
Items: 
[6, 8, 12, 16, 18] 

(A) Facebook 
(B) studiVZ, schuelerVZ, meinVZ 
(C) Myspace 
(D) Wer kennt wen 
(E) twitter 
(F) Lokalisten 
(G) Xing 
(H) habe auf keine dieser Seiten selbst Beiträge eingestellt 
 
Codierung im Datensatz 

(0) nicht genannt 
(1) genannt 
--------------------------- 
(-97) trifft nicht zu 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 

[6, 8, 12, 16, 18] 
(0) nicht genannt 
(1) genannt 
--------------------------- 
(100) trifft nicht zu 
 
Anmerkungen: 
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FbNr: m3441a_2 Label: Social Networks: Eigene Beiträge, 

T21- 

Trackingwellen: 21, 24 

 
Fragetext: 
[21, 24] 
Haben Sie auf Facebook selbst Beiträge über die Parteien und den Wahlkampf eingestellt? 
 
Items: 
[21, 24] 
 
Codierung im Datensatz 

(1) ja 
(2) nein 
--------------------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 

[21, 24] 
(1) ja 
(2) nein 
--------------------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m3441c_2 Label: Social Networks: Eigene Beiträge, 

T21- 

Trackingwellen: 21, 24 

 
Fragetext: 
[21, 24] 
Haben Sie auf Myspace selbst Beiträge über die Parteien und den Wahlkampf eingestellt? 
 
Items: 
[21, 24] 
 
Codierung im Datensatz 

(1) ja 
(2) nein 
--------------------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[21, 24] 

(1) ja 
(2) nein 
--------------------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
 
Anmerkungen: 
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FbNr: m3441e_2 Label: Social Networks: Eigene Beiträge, 

T21- 

Trackingwellen: 21, 24 

 
Fragetext: 
[21, 24] 
Haben Sie auf Twitter selbst Beiträge über die Parteien und den Wahlkampf eingestellt? 
 
Items: 
[21, 24] 
 
Codierung im Datensatz 

(1) ja 
(2) nein 
--------------------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 

[21, 24] 
(1) ja 
(2) nein 
--------------------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m3441g_2 Label: Social Networks: Eigene Beiträge, 

T21- 

Trackingwellen: 21, 24 

 
Fragetext: 
[21, 24] 
Haben Sie auf Xing selbst Beiträge über die Parteien und den Wahlkampf eingestellt? 
 
Items: 
[21, 24] 
 
Codierung im Datensatz 

(1) ja 
(2) nein 
--------------------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[21, 24] 

(1) ja 
(2) nein 
--------------------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
 
Anmerkungen: 
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FbNr: m3441i_2 Label: Social Networks: Eigene Beiträge, 

T21- 

Trackingwellen: 21, 24 

 
Fragetext: 
[21, 24] 
Haben Sie auf Google Plus selbst Beiträge über die Parteien und den Wahlkampf eingestellt? 
 
Items: 
[21, 24] 
 
Codierung im Datensatz 

(1) ja 
(2) nein 
--------------------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 

[21, 24] 
(1) ja 
(2) nein 
--------------------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m3441j_2 Label: Social Networks: Eigene Beiträge, 

T21- 

Trackingwellen: 21, 24 

 
Fragetext: 
[21, 24] 
Haben Sie auf Linkedin selbst Beiträge über die Parteien und den Wahlkampf eingestellt? 
 
Items: 
[21, 24] 
 
Codierung im Datensatz 

(1) ja 
(2) nein 
--------------------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[21, 24] 

(1) ja 
(2) nein 
--------------------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
 
Anmerkungen: 
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FbNr: m3442a-h_1 Label: Social Networks: Parteienbias Trackingwellen: 6, 12, 16, 18 

 
Fragetext: 
[6, 12, 16, 18] 
Wenn Sie einmal an diese Beiträge denken, wie wurden die einzelnen Parteien da überwiegend dargestellt? 
 
Items: 
[6, 12, 16, 18] 
(A) CDU 
(B) CSU 
(C) SPD 
(D) FDP 
(E) Bündnis 90/Die Grünen 
(F) DIE LINKE 
(H) Piratenpartei 
 
Codierung im Datensatz 

(1) negativ 
(2) neutral 
(3) positiv 
 
(9) kam nicht vor 
---------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 

[6, 12, 16, 18] 
(1) negativ 
(2) neutral 
(3) positiv 
 
(9) kam nicht vor 
---------------------------------- 
(99) keine Angabe 
(100) trifft nicht zu 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m3443a-h_1 Label: Social Networks: Parteienbias, 

Facebook 

Trackingwellen: 21 

 
Fragetext: 
[21] 
Wenn Sie einmal an die Beiträge auf Facebook denken, wie wurden die einzelnen Parteien da überwiegend 
dargestellt? 
 
Items: 
[21] 
(A) CDU 
(B) CSU 
(C) SPD 
(D) FDP 
(E) GRÜNE 
(F) DIE LINKE 
(G) PIRATEN 
(H) AfD 
 
Codierung im Datensatz 

(1) negativ 
(2) neutral 
(3) positiv 
 
(9) kam nicht vor 
---------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
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Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[21] 
(1) negativ 
(2) neutral 
(3) positiv 
 
(9) kam nicht vor 
---------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m3444a-h_1 Label: Social Networks: Parteienbias, Google 

Plus 

Trackingwellen: 21 

 
Fragetext: 
[21] 

Wenn Sie einmal an die Beiträge auf Google Plus denken, wie wurden die einzelnen Parteien da überwiegend 
dargestellt? 
 
Items: 
[21] 

(A) CDU 
(B) CSU 
(C) SPD 
(D) FDP 
(E) GRÜNE 
(F) DIE LINKE 
(G) PIRATEN 
(H) AfD 
 
Codierung im Datensatz 

(1) negativ 
(2) neutral 
(3) positiv 
 
(9) kam nicht vor 
---------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 

[21] 
(1) negativ 
(2) neutral 
(3) positiv 
 
(9) kam nicht vor 
---------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
 
Anmerkungen: 
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FbNr: m3445a-h_1 Label: Social Networks: Parteienbias, 

Linkedin 

Trackingwellen: 21 

 
Fragetext: 
[21] 
Wenn Sie einmal an die Beiträge auf Linkedin denken, wie wurden die einzelnen Parteien da überwiegend 
dargestellt? 
 
Items: 
[21] 

(A) CDU 
(B) CSU 
(C) SPD 
(D) FDP 
(E) GRÜNE 
(F) DIE LINKE 
(G) PIRATEN 
(H) AfD 
 
Codierung im Datensatz 

(1) negativ 
(2) neutral 
(3) positiv 
 
(9) kam nicht vor 
---------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[21] 

(1) negativ 
(2) neutral 
(3) positiv 
 
(9) kam nicht vor 
---------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m3446a-h_1 Label: Social Networks: Parteienbias, 

Myspace 

Trackingwellen: 21 

 
Fragetext: 

[21] 
Wenn Sie einmal an die Beiträge auf Myspace denken, wie wurden die einzelnen Parteien da überwiegend 
dargestellt? 
 
Items: 
[21] 
(A) CDU 
(B) CSU 
(C) SPD 
(D) FDP 
(E) GRÜNE 
(F) DIE LINKE 
(G) PIRATEN 
(H) AfD 
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Codierung im Datensatz 

(1) negativ 
(2) neutral 
(3) positiv 
 
(9) kam nicht vor 
---------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[21] 

(1) negativ 
(2) neutral 
(3) positiv 
 
(9) kam nicht vor 
---------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m3447a-h_1 Label: Social Networks: Parteienbias, Twitter Trackingwellen: 21 

 
Fragetext: 
[21] 

Wenn Sie einmal an die Beiträge auf Twitter denken, wie wurden die einzelnen Parteien da überwiegend 
dargestellt? 
 
Items: 

[21] 
(A) CDU 
(B) CSU 
(C) SPD 
(D) FDP 
(E) GRÜNE 
(F) DIE LINKE 
(G) PIRATEN 
(H) AfD 
 
Codierung im Datensatz 

(1) negativ 
(2) neutral 
(3) positiv 
 
(9) kam nicht vor 
---------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[21] 
(1) negativ 
(2) neutral 
(3) positiv 
 
(9) kam nicht vor 
---------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
 
Anmerkungen: 
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FbNr: m3448a-h_1 Label: Social Networks: Parteienbias, Xing Trackingwellen: 21 

 
Fragetext: 
[21] 
Wenn Sie einmal an die Beiträge auf Xing denken, wie wurden die einzelnen Parteien da überwiegend 
dargestellt? 
 
Items: 
[21] 
(A) CDU 
(B) CSU 
(C) SPD 
(D) FDP 
(E) GRÜNE 
(F) DIE LINKE 
(G) PIRATEN 
(H) AfD 
 
Codierung im Datensatz 

(1) negativ 
(2) neutral 
(3) positiv 
 
(9) kam nicht vor 
---------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[21] 
(1) negativ 
(2) neutral 
(3) positiv 
 
(9) kam nicht vor 
---------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m3470_1 Label: Rezeption Umfragen, 

Bundestagswahl, T6, 21 

Trackingwellen: 6, 21 

 
Fragetext: 
[6, 21] 

Haben Sie in der vergangenen Woche Berichte über aktuelle Meinungsumfragen zur Bundestagswahl gesehen 
oder gelesen? 
 
Items: 

[6, 21] 
 
Codierung im Datensatz 

(1) ja 
(2) nein 
---------------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[6, 21] 
(1) ja 
(2) nein 
---------------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
Anmerkungen: 
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FbNr: m3470_2 Label: Rezeption Umfragen, T12, 16 Trackingwellen: 12, 16 

 
Fragetext: 
[12, 16] 
Haben Sie in der vergangenen Woche Berichte über politische Meinungsumfragen gesehen oder gelesen? 
 
Items: 
[12, 16] 
 
Codierung im Datensatz 

(1) Ja 
(2) Nein 
---------------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[12, 16] 
(1) Ja 
(2) Nein 
---------------------------------------- 
(99) keine Angabe 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m3471a-h_1 Label: Aussagen über Umfragen I Trackingwellen: 6, 12, 16, 21 

 
Fragetext: 
[6, 12, 16, 21] 
Inwieweit stimmen Sie den folgenden Aussagen zu? 
 
Items: 
[6, 12, 16, 21] 
(A) Umfragen im Vorfeld von Wahlen sollten verboten werden. 
(B) Die Medien sollten weniger über Umfragen berichten. 
(C) Die meisten Umfragen sind glaubwürdig. 
(D) Umfragen beeinflussen viele Wähler/innen in ihrem Verhalten. 
 
[6, 12, 16] 

(E) Die meisten Umfragen sind seriös. 
(F) Alle Umfrageinstitute sind gleich gut. 
(G) Umfrageergebnisse machen den Wahlkampf interessanter. 
(H) Umfrageergebnisse sind eine unverzichtbare Entscheidungshilfe für den Wähler. 
 
Codierung im Datensatz 

(1) stimme voll und ganz zu 
(2) stimme eher zu 
(3) stimme teils zu, teils nicht zu  
(4) stimme eher nicht zu  
(5) stimme überhaupt nicht zu 
----------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[21] 

(1) stimme voll und ganz zu 
(2) stimme eher zu 
(3) stimme teils zu, teils nicht zu  
(4) stimme eher nicht zu  
(5) stimme überhaupt nicht zu 
----------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
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[6, 12, 16] 
(1) -2 stimme überhaupt nicht zu 
(2) -1 
(3) 0 
(4) +1 
(5) +2 stimme voll und ganz zu 
----------------------------------- 
(99) keine Angabe 
 
Umcodierung: 1=5, 2=4, 3=3, 4=2, 5=1 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m3472_1 Label: Aussagen über Umfragen II Trackingwellen: 6, 12, 16, 21 

 
Fragetext: 
[21] 
Und wie bewerten Sie ganz allgemein den Einfluss von Umfragen auf Wähler und Wählerinnen? 
 
[12, 16] 
Wie bewerten Sie diesen Einfluss von Umfragen auf Wähler/innen? 
 
[6] 

Wie bewerten Sie diesen Einfluss von Umfragen auf Wähler? 
 
Items: 
[6, 12, 16, 21] 
 
Codierung im Datensatz 

(1) sehr gut 
(2) gut 
(3) teils gut, teils schlecht 
(4) schlecht 
(5) sehr schlecht 
----------------------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[21] 

(1) sehr gut 
(2) gut 
(3) teils gut, teils schlecht 
(4) schlecht 
(5) sehr schlecht 
----------------------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
[6, 12, 16] 
(1) Sehr gut 
(2) Eher gut 
(3) Teils, teils 
(4) Eher schlecht 
(5) Sehr schlecht 
----------------------------------------------- 
(98) kann ich nicht einschätzen 
(100) trifft nicht zu 
 
Anmerkungen: 
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FbNr: m3502_1 Label: Gesprächspartner 1, Beziehung Trackingwellen: 6, 8, 12, 16, 18, 

21 

 
Fragetext: 
[21] 
In welcher Beziehung stehen Sie zu dieser Person? 
 
[21] 
Wenn Sie einmal an diejenige Person denken, mit der Sie sich in der vergangenen Woche am häufigsten über die 
Parteien und die Bundestagswahl im Speziellen unterhalten haben, in welcher Beziehung stehen Sie zu dieser 
Person? 
 
[18] 
Wenn Sie nun einmal an diejenige Person denken, mit der Sie sich in der letzten Woche am häufigsten über die 
Parteien und die Bundestagswahl unterhalten haben: In welcher Beziehung stehen Sie zu dieser Person? 
 
[6, 8, 12, 16] 
Wenn Sie einmal an diejenige Person denken, mit der Sie sich vergangene Woche am häufigsten über Politik und 
die Parteien im Speziellen unterhalten haben, in welcher Beziehung stehen Sie zu dieser Person? 
 
Items: 
[6, 8, 12, 16, 18, 21] 
 
Codierung im Datensatz 

(1) Ehepartner/in, Partner/in 
(2) Kind 
(3) Eltern 
(4) andere/r Verwandte/r 
(5) Freund/in 
(6) Arbeitskollege/in, Studienkollege/in 
(7) Nachbar/in 
(8) Vereins- oder Verbandskollege/in 
(9) andere Person 
-------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[21, 21] 

(1) Ehepartner/in, Partner/in 
(2) Kind 
(3) Eltern 
(4) andere/r Verwandte/r 
(5) Freund/in 
(6) Arbeitskollege/in, Studienkollege/in 
(7) Nachbar/in 
(8) Vereins- oder Verbandskollege/in 
(9) andere Person 
-------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
 
[8, 12, 16, 18] 
(1) Ehepartner/in, Partner/in 
(2) Eltern  
(3) Kinder 
(4) Andere/r Verwandte/r 
(5) Freund/in 
(6) Arbeitskollege/in 
(7) Nachbar/in 
(8) Vereins- oder Verbandskollege/in  
(9) trifft alles nicht zu/anderer Kontakt 
-------------------------------- 
(99) keine Angabe 
(100) trifft nicht zu 
 
Umcodierung: 1=1, 2=3, 3=2, andere=gleich 
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[6] 
(1) Ehepartner/in, Partner/in 
(2) Eltern 
(3) Kind  
(4) Andere/r Verwandte/r 
(5) Freund/in 
(6) Arbeitskollege/in 
(7) Nachbar/in 
(8) Vereins- oder Verbandskollege/in  
(9) trifft alles nicht zu/anderer Kontakt 
-------------------------------- 
(99) keine Angabe 
(100) trifft nicht zu 
 
Umcodierung: 1=1, 2=3, 3=2, andere=gleich 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m3503_1 Label: Gesprächspartner 1, Intensität Trackingwellen: 6, 8, 12, 16, 18, 

21 

 
Fragetext: 
[21] 

Was würden Sie sagen, an wie vielen Tagen haben Sie sich in der vergangenen Woche speziell mit dieser 
Person über die Parteien und die Bundestagswahl unterhalten? 
 
[6, 8, 12, 16, 18] 

Was würden Sie sagen, an wie vielen Tagen haben Sie sich in der vergangenen Woche speziell mit dieser 
Person über Politik und die Parteien unterhalten? 
 
Items: 

[6, 8, 12, 16, 18, 21] 
 
Codierung im Datensatz 

(1) gar nicht 
(2) 1 Tag 
(3) 2 Tage 
(4) 3 Tage 
(5) 4 Tage 
(6) 5 Tage 
(7) 6 Tage 
(8) 7 Tage 
----------------------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 

[21] 
(1) gar nicht 
(2) 1 Tag 
(3) 2 Tage 
(4) 3 Tage 
(5) 4 Tage 
(6) 5 Tage 
(7) 6 Tage 
(8) 7 Tage 
----------------------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
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[6, 8, 12, 16, 18] 
(1) 0 Tage 
(2) 1 Tag 
(3) 2 Tage 
(4) 3 Tage 
(5) 4 Tage 
(6) 5 Tage 
(7) 6 Tage 
(8) 7 Tage 
------------------------------ 
(99) keine Angabe 
(100) trifft nicht zu 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m3504_1 Label: Gesprächspartner 1, 

Meinungsverschiedenheit 

Trackingwellen: 6, 8, 12, 16, 18 

 
Fragetext: 
[18] 
Wenn Sie sich mit dieser Person über politische Fragen unterhalten, wie oft, würden Sie sagen, sind Sie dann 
unterschiedlicher Meinung? 
 
[6, 8, 12, 16] 
Wenn Sie sich mit dieser Person über politische Fragen unterhalten, wie oft würden Sie sagen, sind Sie dann 
unterschiedlicher Meinung? 
 
Items: 
[6, 8, 12, 16, 18] 
 
Codierung im Datensatz 

(1) oft 
(2) manchmal  
(3) selten 
(4) nie 
-------------------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[6, 8, 12, 16, 18] 
(1) oft 
(2) manchmal  
(3) selten 
(4) nie 
-------------------------------------------- 
(99) keine Angabe 
(100) trifft nicht zu 
 
Anmerkungen: 
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FbNr: m3505_1 Label: Gesprächspartner 1, Verständnis von 

Politik 

Trackingwellen: 6, 8, 12, 16, 18, 

21 

 
Fragetext: 
[6, 8, 12, 16, 18, 21] 
Wie gut kennt sich diese Person Ihrer Meinung nach mit Politik aus? 
 
Items: 
[6, 8, 12, 16, 18, 21] 
 
Codierung im Datensatz 

(1) sehr gut  
(2) gut 
(3) weniger gut  
(4) gar nicht 
-------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[18, 21] 
(1) sehr gut  
(2) gut 
(3) weniger gut  
(4) gar nicht 
-------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
 
[6, 8, 12, 16] 
(1) sehr gut  
(2) gut 
(3) weniger gut  
(4) überhaupt nicht 
-------------------------------- 
(99) keine Angabe 
(100) trifft nicht zu 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m3506aa-ab_1 Label: Gesprächspartner 1, 

Wahlentscheidung 

Trackingwellen: 6, 8, 12, 16, 18, 

21 

 
Fragetext: 
[21] 
Was meinen Sie, welche Partei wird diese Person bei der Bundestagswahl am 27. September wohl wählen, oder 
meinen Sie, dass sie nicht zur Wahl gehen wird? 
 
[6, 8, 12, 16, 18] 
Was meinen Sie, welche Partei würde diese Person wählen, wenn am nächsten Sonntag Bundestagswahl wäre, 
oder meinen Sie, dass sie nicht zur Wahl gehen würde? 
 
Items: 
[6, 8, 12, 16, 18, 21] 
 



Fragebogendokumentation 73 

 

 

Codierung im Datensatz 

Version 1: ohne Ausdifferenzierung der "anderen Parteien" 
(1) CDU/CSU 
(4) SPD 
(5) FDP 
(7) DIE LINKE  
(6) GRÜNE [im Datensatz gelabelt als "GRUENE"] 
(215) PIRATEN 
(322) AfD 
(801) andere Partei, und zwar ___________ 
 
(-81) hat sich noch nicht entschieden [im Datensatz gelabelt als "noch nicht entschieden"] 
(-86) ist nicht wahlberechtigt [im Datensatz gelabelt als "nicht wahlberechtigt"] 
(-85) wird nicht zur Wahl gehen [im Datensatz gelabelt als "nicht waehlen"] 
(-98) weiß ich nicht [im Datensatz gelabelt als "weiss nicht"] 
-------------------------------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
Version 2: mit Ausdifferenzierung der "anderen Parteien"; Codierung siehe „Codierschema Parteienliste 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[21] 
Version 1: ohne Ausdifferenzierung der "anderen Parteien" 
(1) CDU/CSU 
(4) SPD 
(5) FDP 
(7) DIE LINKE  
(6) GRÜNE [im Datensatz gelabelt als "GRUENE"] 
(215) PIRATEN 
(322) AfD 
(801) andere Partei, und zwar ___________ 
 
(-81) hat sich noch nicht entschieden [im Datensatz gelabelt als "noch nicht entschieden"] 
(-86) ist nicht wahlberechtigt [im Datensatz gelabelt als "nicht wahlberechtigt"] 
(-85) wird nicht zur Wahl gehen [im Datensatz gelabelt als "nicht waehlen"] 
(-98) weiß ich nicht [im Datensatz gelabelt als "weiss nicht"] 
-------------------------------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
Version 2: mit Ausdifferenzierung der "anderen Parteien"; Codierung siehe „Codierschema Parteienliste 
 
[18] 
Version 1: ohne Ausdifferenzierung der "anderen Parteien" 
(1) CDU/CSU  
(4) SPD 
(5) FDP 
(7) DIE LINKE 
(6) Bündnis 90/Die Grünen [im Datensatz gelabelt mit "GRUENE"] 
(215) Piratenpartei  
(801) andere Partei, und zwar ____ 
 
(995) würde nicht zur Wahl gehen 
(996) ist nicht wahlberechtigt 
(998) weiß ich nicht [im Datensatz labeln mit "weiß nicht"] 
------------------------------------------------------ 
(999) keine Angabe  
(100) trifft nicht zu 
Version 2: mit Ausdifferenzierung der "anderen Parteien"; Codierung siehe „Codierschema Parteienliste“ 
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[6, 8, 12, 16] 
siehe Codierschema "Parteien" 
(1) CDU/CSU 
(4) SPD 
(5) FDP 
(6) Bündnis 90/Die Grünen  
(7) Die Linke 
(801) Andere Partei, und zwar ______ 
 
(-86) Ist nicht wahlberechtigt 
(-85) Würde nicht zur Wahl gehen 
(-98) Weiß ich nicht 
------------------------------------------------------ 
(100) trifft nicht zu 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m3507_1 Label: Weitere Gesprächspartner Trackingwellen: 6, 8, 12, 16, 18 

 
Fragetext: 
[18] 
Gibt es noch eine oder mehrere andere Personen, mit denen Sie sich in der vergangenen Woche ebenfalls über 
die Parteien und die Politik unterhalten haben? 
 
[8, 12, 16] 
Gibt es eine oder mehrere andere Personen, mit denen Sie sich in der vergangenen Woche ebenfalls über die 
Parteien und die Politik unterhalten haben? 
 
[6] 
Gibt es eine oder mehrere andere Personen, mit denen Sie sich in der letzten Woche ebenfalls über die Parteien 
und die Bundestagswahl unterhalten haben? 
 
Items: 
[6, 8, 12, 16, 18] 
 
Codierung im Datensatz 

(1) ja, eine Person 
(2) ja, mehrere Personen 
(3) nein, niemanden 
 
(-98) weiß ich nicht [im Datensatz gelabelt mit weiß nicht] 
-------------------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[6, 8, 12, 16, 18] 

(1) ja, eine Person 
(2) ja, mehrere Personen 
(3) nein, niemanden 
 
(98) weiß ich nicht [im Datensatz gelabelt mit weiß nicht] 
-------------------------- 
(99) keine Angabe 
(100) trifft nicht zu 
 
Anmerkungen: 
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FbNr: m3508_1 Label: Gesprächspartner 2, Beziehung Trackingwellen: 6, 8, 12, 16, 18 

 
Fragetext: 
[18] 
Wenn Sie nun einmal an diejenige von diesen Personen denken, mit der Sie sich am häufigsten über die Parteien 
und die Politik unterhalten haben: In welcher Beziehung stehen Sie zu dieser Person? 
 
[8, 12, 16] 
Wenn Sie nun einmal an diejenige von diesen Personen denken, mit der Sie sich am häufigsten über die Politik 
und die Parteien unterhalten haben: In welcher Beziehung stehen Sie zu dieser Person? 
 
[6] 
Wenn Sie nun einmal an diejenige von diesen Personen denken, mit der Sie sich am häufigsten über die Parteien 
und die Bundestagswahl unterhalten haben: In welcher Beziehung stehen Sie zu dieser Person? 
 
Items: 
[6, 8, 12, 16, 18] 
 
Codierung im Datensatz 

(1) Ehepartner/in, Partner/in 
(2) Eltern 
(3) Kinder  
(4) Andere/r Verwandte/r 
(5) Freund/in 
(6) Arbeitskollege/in 
(7) Nachbar/in 
(8) Vereins- oder Verbandskollege/in  
(9) trifft alles nicht zu/anderer Kontakt 
-------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[16, 18] 
(1) Ehepartner/in, Partner/in 
(2) Eltern 
(3) Kinder  
(4) Andere/r Verwandte/r 
(5) Freund/in 
(6) Arbeitskollege/in 
(7) Nachbar/in 
(8) Vereins- oder Verbandskollege/in  
(9) trifft alles nicht zu/anderer Kontakt 
-------------------------------- 
(99) keine Angabe 
(100) trifft nicht zu 
 

Umcodierung: m3508_1=t207 wenn t206=trifft nicht zu; 2=3, 3=2, andere=gleich 
 
[8, 12] 
(1) Ehepartner/in, Partner/in 
(2) Kinder 
(3) Eltern 
(4) Andere/r Verwandte/r 
(5) Freund/in 
(6) Arbeitskollege/in 
(7) Nachbar/in 
(8) Vereins- oder Verbandskollege/in  
(9) trifft alles nicht zu/anderer Kontakt 
-------------------------------- 
(99) keine Angabe 
(100) trifft nicht zu 
 
Umcodierung: m3508_1=T6_037b_a wenn T6_037a=trifft nicht zu; 2=3, 3=2, andere=gleich 
 



Fragebogendokumentation 76 

 

 

[6] 
(1) Ehepartner/in, Partner/in 
(2) Kind 
(3) Eltern 
(4) Andere/r Verwandte/r 
(5) Freund/in 
(6) Arbeitskollege/in 
(7) Nachbar/in 
(8) Vereins- oder Verbandskollege/in  
(9) trifft alles nicht zu/anderer Kontakt 
-------------------------------- 
(99) keine Angabe 
(100) trifft nicht zu 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m3509_1 Label: Gesprächspartner 2, Intensität Trackingwellen: 6, 8, 12, 16, 18 

 
Fragetext: 
[18] 
Was würden Sie sagen, an wie vielen Tagen haben Sie sich in der vergangenen Woche speziell mit dieser 
Person über die Parteien und die Politik unterhalten? 
 
[8, 12, 16] 
Was würden Sie sagen, an wie vielen Tagen haben Sie sich in der vergangenen Woche speziell mit dieser 
Person über Politik und die Parteien unterhalten? 
 
[6] 
Was würden Sie sagen, an wie vielen Tagen haben Sie sich in der vergangenen Woche speziell mit dieser 
Person über  die Parteien und die Bundestagswahl unterhalten? 
 
Items: 
[6, 8, 12, 16, 18] 
 
Codierung im Datensatz 

(1) 0 Tage 
(2) 1 Tag 
(3) 2 Tage 
(4) 3 Tage 
(5) 4 Tage 
(6) 5 Tage 
(7) 6 Tage 
(8) 7 Tage 
------------------------------ 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[6, 8, 12, 16, 18] 
(1) 0 Tage 
(2) 1 Tag 
(3) 2 Tage 
(4) 3 Tage 
(5) 4 Tage 
(6) 5 Tage 
(7) 6 Tage 
(8) 7 Tage 
------------------------------ 
(99) keine Angabe 
(100) trifft nicht zu 
 
Anmerkungen: 
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FbNr: m3510_1 Label: Gesprächspartner 2, 

Meinungsverschiedenheit 

Trackingwellen: 6, 8, 12, 16, 18, 

21 

 
Fragetext: 
[6, 8, 12, 16, 18, 21] 
Wenn Sie sich mit dieser Person über politische Fragen unterhalten, wie oft, würden Sie sagen, sind Sie dann 
unterschiedlicher Meinung? 
 
Items: 
[6, 8, 12, 16, 18, 21] 
 
Codierung im Datensatz 

(1) oft 
(2) manchmal  
(3) selten 
(4) nie 
-------------------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[6, 8, 12, 16, 18, 21] 
(1) oft 
(2) manchmal  
(3) selten 
(4) nie 
-------------------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m3511_1 Label: Gesprächspartner 2, Verständnis von 

Politik 

Trackingwellen: 6, 8, 12, 16, 18 

 
Fragetext: 
[6, 8, 12, 16, 18] 
Wie gut kennt sich diese Person Ihrer Meinung nach mit Politik aus? 
 
Items: 
[6, 8, 12, 16, 18] 
 
Codierung im Datensatz 

(1) sehr gut  
(2) gut 
(3) weniger gut  
(4) gar nicht 
-------------------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[18] 
(1) sehr gut  
(2) gut 
(3) weniger gut  
(4) gar nicht 
-------------------------- 
(99) keine Angabe 
(100) trifft nicht zu 
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[6, 8, 12, 16] 
(1) sehr gut  
(2) gut 
(3) weniger gut  
(4) überhaupt nicht 
-------------------------- 
(99) keine Angabe 
(100) trifft nicht zu 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m3512aa-ab_1 Label: Gesprächspartner 2, 

Wahlentscheidung 

Trackingwellen: 6, 8, 12, 16, 18 

 
Fragetext: 
[8, 12, 16, 18] 
Was meinen Sie, welche Partei würde diese Person wählen, wenn am nächsten Sonntag Bundestagswahl wäre, 
oder meinen Sie, dass sie nicht zur Wahl gehen würde? 
 
[6] 
Was meinen Sie, welche Partei wird diese Person bei der Bundestagswahl am 27. September wohl wählen, oder 
meinen Sie, dass sie nicht zur Wahl gehen wird? 
 
Items: 
[6, 8, 12, 16, 18] 
 
Codierung im Datensatz 

Version 1: ohne Ausdifferenzierung der "anderen Parteien" 
(1) CDU/CSU  
(4) SPD 
(5) FDP 
(7) DIE LINKE 
(6) Bündnis 90/Die Grünen [im Datensatz gelabelt mit "GRUENE"] 
(215) Piratenpartei  
(801) andere Partei, und zwar ____ 
 
(-85) würde nicht zur Wahl gehen 
(-86) ist nicht wahlberechtigt 
(-98) weiß ich nicht [im Datensatz labeln mit "weiß nicht"] 
------------------------------------------------------ 
(-99) keine Angabe  
(-97) trifft nicht zu 
Version 2: mit Ausdifferenzierung der "anderen Parteien"; Codierung siehe „Codierschema Parteienliste“ 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[18] 
Version 1: ohne Ausdifferenzierung der "anderen Parteien" 
(1) CDU/CSU  
(4) SPD 
(5) FDP 
(7) DIE LINKE 
(6) Bündnis 90/Die Grünen [im Datensatz gelabelt mit "GRUENE"] 
(215) Piratenpartei  
(801) andere Partei, und zwar ____ 
 
(995) würde nicht zur Wahl gehen 
(996) ist nicht wahlberechtigt 
(998) weiß ich nicht [im Datensatz labeln mit "weiß nicht"] 
------------------------------------------------------ 
(999) keine Angabe  
(100) trifft nicht zu 
Version 2: mit Ausdifferenzierung der "anderen Parteien"; Codierung siehe „Codierschema Parteienliste“ 
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[8, 12, 16] 
siehe Codierschema "Parteien" 
(1) CDU/CSU 
(4) SPD 
(5) FDP 
(7) Die Linke 
(6) Bündnis 90/Die Grünen 
(801) Andere Partei, und zwar ________ 
 
(-86) Ist nicht wahlberechtigt  
(-85) Würde nicht zur Wahl gehen 
(-98) Weiß ich nicht 
------------------------------------------ 
(100) trifft nicht zu 
 
[6] 

siehe Codierschema "Parteien" 
(1) CDU/CSU 
(4) SPD 
(5) FDP 
(6) Bündnis 90/Die Grünen  
(7) Die Linke  
(801) Andere Partei, und zwar ____ 
 
(-81) Hat sich noch nicht entschieden 
(-86) Ist nicht wahlberechtigt 
(-85) Würde nicht zur Wahl gehen 
(-98) Weiß ich nicht 
------------------------------------------------ 
(100) trifft nicht zu 
 
Anmerkungen: 

T6: Codierung Version (B) ist für T6 nicht verfügbar. Die Fälle wurden mit "trifft nicht zu" codiert. 
 

FbNr: m3513_1 Label: Gespräche Partner Trackingwellen: 6, 8, 12, 16, 18 

 
Fragetext: 
[18] 
Haben Sie sich auch mit Ihrer Partnerin bzw. Ihrem Partner in der vergangenen Woche über die Parteien und die 
Politik unterhalten? 
 
[12, 16] 
Haben Sie sich auch mit Ihrer Partnerin bzw. Ihrem Partner in der vergangenen Woche über Politik und die 
Parteien unterhalten? 
 
[6, 8] 
Haben Sie sich auch mit  Ihrem Partner in der vergangenen Woche über Politik und die Parteien unterhalten? 
 
Items: 
[6, 8, 12, 16, 18] 
 
Codierung im Datensatz 

(1) ja 
(2) nein 
---------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[18] 

(1) ja 
(2) nein 
(97) ich habe keine/n Partner/in 
---------------------------------- 
(99) keine Angabe 
(100) trifft nicht zu 
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[8, 12, 16] 
(1) ja 
(2) nein 
(97) ich habe keinen Partner 
---------------------------------- 
(99) keine Angabe 
(100) trifft nicht zu 
 
[6] 
(1) ja 
(2) nein 
(3) ich habe keinen Partner 
---------------------------------- 
(99) keine Angabe 
(100) trifft nicht zu 
 
Umcodierung: 3=-97 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m3514_1 Label: Gespräche Partner, Intensität Trackingwellen: 6, 8, 12, 16, 18 

 
Fragetext: 

[18] 
Was würden Sie sagen, an wie vielen Tagen haben Sie sich in der vergangenen Woche speziell mit Ihrer 
Partnerin bzw. Ihrem Partner über die Parteien und die Politik unterhalten? 
 
[12, 16] 
Was würden Sie sagen, an wie vielen Tagen haben Sie sich in der vergangenen Woche speziell mit Ihrer 
Partnerin bzw. Ihrem Partner über Politik und die Parteien unterhalten? 
 
[8] 
Was würden Sie sagen, an wie vielen Tagen haben Sie sich in der vergangenen Woche speziell mit Ihrem 
Partner über Politik und die Parteien unterhalten? 
 
[6] 
Was würden Sie sagen, an wie vielen Tagen haben Sie sich in der vergangenen Woche speziell mit Ihrem 
Partner über die Parteien und die Bundestagswahl unterhalten? 
 
Items: 
[6, 8, 12, 16, 18] 
 
Codierung im Datensatz 

(1) 0 Tage 
(2) 1 Tag 
(3) 2 Tage 
(4) 3 Tage 
(5) 4 Tage 
(6) 5 Tage 
(7) 6 Tage 
(8) 7 Tage 
------------------------------ 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
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Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[6, 8, 12, 16, 18] 
(1) 0 Tage 
(2) 1 Tag 
(3) 2 Tage 
(4) 3 Tage 
(5) 4 Tage 
(6) 5 Tage 
(7) 6 Tage 
(8) 7 Tage 
------------------------------ 
(99) keine Angabe 
(100) trifft nicht zu 
 
Anmerkungen: 

T6: Achtung: Frage bezieht sich auf Gespräche über Bundestagswahl 
 

FbNr: m3515_1 Label: Gespräche Partner, 

Meinungsverschiedenheit 

Trackingwellen: 6, 8, 12, 16, 18 

 
Fragetext: 
[12, 16, 18] 
Wenn Sie sich mit Ihrer Partnerin bzw. Ihrem Partner über politische Fragen unterhalten, wie oft, würden Sie 
sagen, sind Sie dann unterschiedlicher Meinung? 
 
[6, 8] 
Wenn Sie sich mit Ihrem Partner über politische Fragen unterhalten, wie oft, würden Sie sagen, sind Sie dann 
unterschiedlicher Meinung? 
 
Items: 
[6, 8, 12, 16, 18] 
 
Codierung im Datensatz 

(1) oft 
(2) manchmal 
(3) selten 
(4) nie 
---------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[6, 8, 12, 16, 18] 

(1) oft 
(2) manchmal 
(3) selten 
(4) nie 
---------------------------------- 
(99) keine Angabe 
(100) trifft nicht zu 
 
Anmerkungen: 
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FbNr: m3516_1 Label: Gespräche Partner, Verständnis von 

Politik 

Trackingwellen: 6, 8, 12, 16, 18 

 
Fragetext: 
[12, 16, 18] 
Wie gut kennt sich Ihre Partnerin bzw. Ihr Partner Ihrer Meinung nach mit Politik aus? 
 
[6, 8] 
Wie gut kennt sich Ihr Partner Ihrer Meinung nach mit Politik aus?  
 
Items: 
[6, 8, 12, 16, 18] 
 
Codierung im Datensatz 

(1) sehr gut  
(2) gut 
(3) weniger gut  
(4) gar nicht 
-------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 

[18] 
(1) sehr gut  
(2) gut 
(3) weniger gut  
(4) gar nicht 
-------------------------------- 
(99) keine Angabe 
(100) trifft nicht zu 
 
[6, 8, 12, 16] 
(1) sehr gut  
(2) gut 
(3) weniger gut  
(4) überhaupt nicht 
-------------------------------- 
(99) keine Angabe 
(100) trifft nicht zu 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m3517aa-ab_1 Label: Gespräche Partner: Wahlentscheidung Trackingwellen: 6, 8, 12, 16, 18 

 
Fragetext: 

[12, 16, 18] 
Was meinen Sie, welche Partei würde Ihre Partnerin bzw. Ihr Partner wählen, wenn am nächsten Sonntag 
Bundestagswahl wäre, oder meinen Sie, dass sie bzw. er nicht zur Wahl gehen würde? 
 
[8] 
Was meinen Sie, welche Partei würde Ihr Partner wählen, wenn am nächsten Sonntag Bundestagswahl wäre, 
oder meinen Sie, dass er nicht zur Wahl gehen würde? 
 
[6] 
Was meinen Sie, welche Partei wird Ihr Partner bei der Bundestagswahl am 27. September wohl wählen, oder 
meinen Sie, dass er/sie nicht zur Wahl gehen wird? 
 
Items: 
[6, 8, 12, 16, 18] 
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Codierung im Datensatz 

Version 1: ohne Ausdifferenzierung der "anderen Parteien" 
(1) CDU/CSU  
(4) SPD 
(5) FDP 
(7) DIE LINKE 
(6) Bündnis 90/Die Grünen [im Datensatz gelabelt mit "GRUENE"] 
(215) Piratenpartei  
(801) andere Partei, und zwar ____ 
 
(-85) würde nicht zur Wahl gehen 
(-86) ist nicht wahlberechtigt 
(-98) weiß ich nicht [im Datensatz labeln mit "weiß nicht"] 
------------------------------------------------------ 
(-99) keine Angabe  
(-97) trifft nicht zu 
Version 2: mit Ausdifferenzierung der "anderen Parteien"; Codierung siehe „Codierschema Parteienliste“ 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[18] 

Version 1: ohne Ausdifferenzierung der "anderen Parteien" 
(1) CDU/CSU  
(4) SPD 
(5) FDP 
(7) DIE LINKE 
(6) Bündnis 90/Die Grünen [im Datensatz gelabelt mit "GRUENE"] 
(215) Piratenpartei  
(801) andere Partei, und zwar ____ 
 
(995) würde nicht zur Wahl gehen 
(996) ist nicht wahlberechtigt 
(998) weiß ich nicht [im Datensatz labeln mit "weiß nicht"] 
------------------------------------------------------ 
(999) keine Angabe  
(100) trifft nicht zu 
Version 2: mit Ausdifferenzierung der "anderen Parteien"; Codierung siehe „Codierschema Parteienliste“ 
 
[16] 
siehe Codierschema "Parteien" 
(1) CDU/CSU 
(4) SPD 
(5) FDP 
(7) Die Linke 
(6) Bündnis 90/Die Grünen 
(801) Andere Partei, und zwar ________ 
 
(-86) Ist nicht wahlberechtigt  
(-85) Würde nicht zur Wahl gehen 
(-98) Weiß ich nicht 
------------------------------------------ 
(100) trifft nicht zu 
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[6, 8, 12] 
siehe Codierschema "Parteien" 
(1) CDU/CSU 
(4) SPD 
(5) FDP 
(7) Die Linke 
(6) Bündnis 90/Die Grünen 
(801) Andere Partei, und zwar ________ 
 
(-81) Hat sich noch nicht entschieden  
(-86) Ist nicht wahlberechtigt 
(-85) Wird nicht zur Wahl gehen 
(-98) Weiß nicht 
------------------------------------------ 
(100) trifft nicht zu 
 
Anmerkungen: 

T6: Achtung: Frage bezieht sich auf die beabsichtigte Stimmabgabe des Partners bei der Bundestagswahl 
T6: Codierung Version (B) ist für T6 nicht verfügbar. Die Fälle wurden mit "trifft nicht zu" codiert. 
 

FbNr: m3525a-d_1 Label: Emotionen: Angst, Intensität Trackingwellen: 11, 15, 18, 22 

 
Fragetext: 

[22] 
Nun etwas völlig anderes. 
Wie viel Angst macht Ihnen ... 
 
[11, 15, 18] 
Und wie viel Angst macht Ihnen... 
 
Items: 

[11, 15, 18, 22] 
(A) die derzeitige Wirtschaftslage? 
(B) die Nutzung der Kernenergie? 
(C) die globale Klimaerwärmung? 
(D) der internationale Terrorismus? 
 
Codierung im Datensatz 

(1) 1 überhaupt keine Angst 
(2) 2 
(3) 3 
(4) 4 
(5) 5 
(6) 6 
(7) 7 sehr große Angst 
---------------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[11, 15, 18, 22] 
(1) 1 überhaupt keine Angst 
(2) 2 
(3) 3 
(4) 4 
(5) 5 
(6) 6 
(7) 7 sehr große Angst 
---------------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
Anmerkungen: 
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FbNr: m3526a-h_1 Label: Wertebatterie Trackingwellen: 11, 15, 17, 18, 

22 

 
Fragetext: 
[22] 
Nun folgen einige Beschreibungen, wie Gesellschaften aussehen können. Geben Sie bitte an, wie gerne Sie in 
einer solchen Gesellschaft leben möchten. 
Bitte beschreiben Sie dies mit Hilfe der Skala von 1 bis 7. 
In einer Gesellschaft, in der die Menschen ... 
 
[18] 
Nun folgen einige Beschreibungen, wie Gesellschaften aussehen können. Geben Sie bitte zu jeder auf einer 
Skala von 1 bis 7 an, ob Sie in solch einer Gesellschaft leben möchten.  
 
Eine Gesellschaft die Wert darauf legt, ... 
 
[11, 15, 17] 
Nun folgen einige Beschreibungen, wie Gesellschaften aussehen können. Geben Sie bitte zu jeder auf einer 
Skala von 1 bis 7 an, wie gerne Sie in einer solchen Gesellschaft leben möchten.  
In einer Gesellschaft, in der die Menschen ... 
 
Items: 
[11, 15, 17, 18, 22] 

(A) sich selbst verwirklichen. 
(B) Fleiß und Leistung zeigen. 
(C) füreinander Verantwortung tragen. 
(D) sich an Regeln halten. 
(E) selbstbewusst und kritisch sind. 
(F) tun und lassen können, was sie wollen. 
(G) in wirtschaftlicher Sicherheit und Wohlstand leben. 
(H) sich politisch beteiligen. 
 
Codierung im Datensatz 

(1) 1 würde ich überhaupt nicht leben wollen 
(2) 2 
(3) 3 
(4) 4 
(5) 5 
(6) 6 
(7) 7 würde ich sehr gerne leben wollen 
--------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[11, 15, 17, 18, 22] 
(1) 1 würde ich überhaupt nicht leben wollen 
(2) 2 
(3) 3 
(4) 4 
(5) 5 
(6) 6 
(7) 7 würde ich sehr gerne leben wollen 
--------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
Anmerkungen: 
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FbNr: m3800a-l_1 Label: Issuebatterie Trackingwellen: 20, 21 

 
Fragetext: 
[20, 21] 
Es gibt zu verschiedenen gesellschaftlichen Themen unterschiedliche Meinungen. Wie ist das bei Ihnen: Was 
halten Sie von folgenden Aussagen? 
 
Items: 
[20, 21] 
(A) Einwanderer sollten verpflichtet werden, sich der deutschen Kultur anzupassen. 
(B) Für die Besetzung der Aufsichtsräte großer Unternehmen sollte es eine gesetzlich verankerte Frauenquote 
geben. 
(C) Der Staat sollte sich aus der Wirtschaft heraushalt 
(D) Die Regierung sollte Maßnahmen ergreifen, um die Einkommensunterschiede zu verringern. 
(E) In Zeiten der europäischen Schuldenkrise sollte Deutschland EU-Mitgliedsstaaten, die starke wirtschaftliche 
und finanzielle Schwierigkeiten haben, finanziell unterstützen. 
(F) Bürger sollten einen bindenden Volksentscheid auf Bundesebene herbeiführen können. 
(G) Die Energieversorgung sollte auch durch die Nutzung von Atomkraft gesichert werden. 
(H) Gleichgeschlechtliche Ehen sollten gesetzlich anerkannt werden. 
(I) Besserverdienende Bürger sollten mehr Steuern bezahlen als bisher. 
(J) Arbeitslose sollten gemeinnützige Arbeit verrichten, um weiterhin staatliche Unterstützung zu erhalten. 
(K) Zur Bekämpfung des Klimawandels sollten härtere Maßnahmen getroffen werden, auch wenn es der 
Wirtschaft schadet. 
(L) Die Menschen sollten sich stärker an den Geboten Gottes orientieren. 
 
Codierung im Datensatz 

(1) stimme überhaupt nicht zu 
(2) stimme eher nicht zu 
(3) stimme teils zu, teils nicht zu 
(4) stimmer eher zu  
(5) stimme voll und ganz zu  
 
(-98) weiß ich nicht [im Datensatz gelabelt als "weiss nicht"] 
------------------------------------ 
(-99) keine Angabe 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[21] 
(1) stimme überhaupt nicht zu 
(2) stimme eher nicht zu 
(3) stimme teils zu, teils nicht zu 
(4) stimmer eher zu  
(5) stimme voll und ganz zu  
 
(-98) weiß ich nicht [im Datensatz gelabelt als "weiss nicht"] 
------------------------------------ 
(-99) keine Angabe 
 
[20] 
(1) stimme überhaupt nicht zu 
(2) stimme eher nicht zu 
(3) stimme teils zu/teils nicht zu 
(4) stimme eher zu 
(5) stimme voll und ganz zu 
 
(-98) weiß ich nicht [im Datensatz gelabelt mit "weiss nicht"] 
------------------------------------ 
(-99) keine Angabe 
 
Anmerkungen: 
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FbNr: m4801_1 Label: EU, Mitgliedschaft Trackingwellen: 10, 14, 17, 18, 

19, 20, 24 

 
Fragetext: 
[24] 
Ist die Mitgliedschaft in der Europäischen Union Ihrer Meinung nach für Deutschland … 
 
[20] 
Nun zu einem anderen Thema. 
Ist die Mitgliedschaft in der Europäischen Union Ihrer Meinung nach für Deutschland ... 
 
[10, 14, 17, 18, 19] 
Nun noch einige Fragen zur Europäischen Union.  
Ist die Mitgliedschaft in der Europäischen Union Ihrer Meinung nach für Deutschland ... 
 
Items: 
[10, 14, 17, 18, 19, 20, 24] 
 
Codierung im Datensatz 

(1) eine gute Sache  
(2) weder eine gute noch eine schlechte Sache 
(3) eine schlechte Sache  
 
(-98) weiß ich nicht [im Datensatz gelabelt als "weiss nicht"] 
------------------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[10, 14, 17, 18, 19, 20, 24] 
(1) eine gute Sache  
(2) weder eine gute noch eine schlechte Sache 
(3) eine schlechte Sache  
 
(-98) weiß ich nicht [im Datensatz gelabelt als "weiss nicht"] 
------------------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m4802_1 Label: EU, Erweiterung Trackingwellen: 17, 20, 24 

 
Fragetext: 

[17, 20, 24] 
Und ist die Erweiterung der Europäischen Union grundsätzlich eine gute oder eine schlechte Sache? 
 
Items: 

[17, 20, 24] 
 
Codierung im Datensatz 

(1) eine gute Sache  
(2) weder eine gute noch eine schlechte Sache 
(3) eine schlechte Sache 
 
(-98) weiß ich nicht [im Datensatz gelabelt als "weiss nicht"] 
---------------------------------------------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
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Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[17, 20, 24] 
(1) eine gute Sache  
(2) weder eine gute noch eine schlechte Sache 
(3) eine schlechte Sache 
 
(-98) weiß ich nicht [im Datensatz gelabelt als "weiss nicht"] 
---------------------------------------------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
Anmerkungen: 

T24: Im Gegensatz zu den übrigen Trackings gab es hier noch "weiss nicht" zur Auswahl 
 

FbNr: m4803_1 Label: EU, Erweiterung Trackingwellen: 10, 14 

 
Fragetext: 
[10, 14] 
Und nun nochmals zur Europäischen Union.  
Ist die Erweiterung der Europäischen Union grundsätzlich eine gute oder eine schlechte Sache? 
 
Items: 
[10, 14] 
 
Codierung im Datensatz 

(1) eine gute Sache  
(2) weder eine gute noch eine schlechte Sache 
(3) eine schlechte Sache  
---------------------------------------------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 

[10, 14] 
(1) eine gute Sache  
(2) weder eine gute noch eine schlechte Sache 
(3) eine schlechte Sache  
---------------------------------------------------------------------- 
(99) keine Angabe 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m4804_1 Label: Beitritt, Volksentscheid Trackingwellen: 10, 14, 20, 24 

 
Fragetext: 
[10, 14, 20, 24] 
Sollte grundsätzlich über den Beitritt eines neuen EU-Mitglieds ein Volksentscheid durchgeführt werden? 
 
Items: 
[10, 14, 20, 24] 
 
Codierung im Datensatz 

(1) ja 
(2) nein 
-------------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[10, 14, 20, 24] 
(1) ja 
(2) nein 
-------------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
Anmerkungen: 
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FbNr: m4810_1 Label: Einfluss der EP auf dt. Politik Trackingwellen: 10, 14 

 
Fragetext: 
[10, 14] 
Was denken Sie, wie groß ist der Einfluss des Europäischen Parlaments auf die deutsche Politik? 
 
Items: 
[10, 14] 
 
Codierung im Datensatz 

(1) sehr groß 
(2) eher groß 
(3) eher gering  
(4) sehr gering 
---------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 

[10, 14] 
(1) sehr groß 
(2) eher groß 
(3) eher gering  
(4) sehr gering 
---------------------------- 
(99) keine Angabe 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m4811_1 Label: Einfluss Europa auf dt. Politik Trackingwellen: 17, 24 

 
Fragetext: 
[17, 24] 
Was denken Sie, wie groß ist der Einfluss der Europäischen Union auf die deutsche Politik? 
 
Items: 
[17, 24] 
 
Codierung im Datensatz 

(1) sehr groß 
(2) eher groß 
(3) eher gering  
(4) sehr gering 
---------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 

[17, 24] 
(1) sehr groß 
(2) eher groß 
(3) eher gering  
(4) sehr gering 
---------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
Anmerkungen: 
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FbNr: m4813aa-ab_1 Label: Sonntagsfrage, Europa Trackingwellen: 10, 14, 17, 23 

 
Fragetext: 
[10, 14, 17, 23, 10, 14, 17, 23] 
Wenn am nächsten Sonntag Europawahl wäre, welche Partei würden Sie dann auf Ihrem Stimmzettel 
ankreuzen? 
 
Items: 
[10, 14, 17, 23] 
 
Codierung im Datensatz 

Version 1: ohne Ausdifferenzierung der "anderen Parteien" 
(2/3) CDU [in Bayern: CSU] 
(4) SPD 
(7) DIE LINKE  
(6) GRÜNE [im Datensatz gelabelt als "GRUENE"] 
(5) FDP 
(322) AfD 
(215) PIRATEN  
(801) andere Partei, und zwar ____________ 
 
(-98) weiß ich nicht [im Datensatz gelabelt als "weiss nicht"] 
(-85) würde nicht zur Wahl gehen  
(-86) wäre nicht wahlberechtigt [im Datensatz gelabelt als "nicht wahlberechtigt"] 
Version 2: mit Ausdifferenzierung der "anderen Parteien"; Codierung siehe „Codierschema Parteienliste“ 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 

[23] 
Version 1: ohne Ausdifferenzierung der "anderen Parteien" 
(2/3) CDU [in Bayern: CSU] 
(4) SPD 
(7) DIE LINKE  
(6) GRÜNE [im Datensatz gelabelt als "GRUENE"] 
(5) FDP 
(322) AfD 
(215) PIRATEN  
(801) andere Partei, und zwar ____________ 
 
(-98) weiß ich nicht [im Datensatz gelabelt als "weiss nicht"] 
(-85) würde nicht zur Wahl gehen  
(-86) wäre nicht wahlberechtigt [im Datensatz gelabelt als "nicht wahlberechtigt"] 
Version 2: mit Ausdifferenzierung der "anderen Parteien"; Codierung siehe „Codierschema Parteienliste“ 
 
[17] 
Version 1: ohne Ausdifferenzierung der "anderen Parteien" 
(2/3) CDU [in Bayern: CSU] 
(4) SPD 
(5) FDP 
(7) DIE LINKE  
(6) Bündnis 90/Die Grünen [im Datensatz gelabelt mit "GRUENE"] 
(215) Piratenpartei  
(801) andere Partei, und zwar ____________ 
 
(998) weiß ich nicht [im Datensatz gelabelt mit "weiß nicht"] 
(995) würde nicht zur Wahl gehen  
(996) wäre nicht wahlberechtigt [im Datensatz gelabelt mit "nicht wahlberechtigt"] 
Version 2: mit Ausdifferenzierung der "anderen Parteien"; Codierung siehe „Codierschema Parteienliste“ 
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[10, 14, 17, 23, 10, 14] 
'siehe Codierschema "Parteien" 
(2/3) CDU [in Bayern CSU] 
(4) SPD 
(5) FDP 
(6) Bündnis 90/Die Grünen  
(7) Die Linke 
(801) Andere Partei, und zwar _____ 
 
(-98) Weiß ich nicht  
(-85) Würde nicht zur Wahl gehen  
(-86) Wäre [Einsatz 1: in Land] nicht wahlberechtigt 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m4814_1 Label: Wahlbeteiligungsabsicht, Europa 2014 Trackingwellen: 24 

 
Fragetext: 

[24] 
Nun etwas genauer zur kommenden Europawahl.  
Wenn Wahlen stattfinden, geben viele Leute ihre Stimme ab, andere kommen nicht dazu, ihre Stimme 
abzugeben, oder nehmen aus anderen Gründen nicht an der Wahl teil.  
Wie wahrscheinlich ist es, dass Sie am 25. Mai 2014 zur Europawahl gehen? 
Ich werde… 
 
Items: 
[24] 
 
Codierung im Datensatz 

(1) bestimmt zur Wahl gehen 
(2) wahrscheinlich zur Wahl gehen 
(3) vielleicht zur Wahl gehen 
(4) wahrscheinlich nicht zur Wahl gehen 
(5) bestimmt nicht zur Wahl gehen 
(6) habe bereits per Briefwahl meine Stimme abgegeben 
 
(-98) weiß ich noch nicht [im Datensatz gelabelt als "weiss nicht"] 
------------------------------------------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[24] 
(1) bestimmt zur Wahl gehen 
(2) wahrscheinlich zur Wahl gehen 
(3) vielleicht zur Wahl gehen 
(4) wahrscheinlich nicht zur Wahl gehen 
(5) bestimmt nicht zur Wahl gehen 
(6) habe bereits per Briefwahl meine Stimme abgegeben 
 
(-98) weiß ich noch nicht [im Datensatz gelabelt als "weiss nicht"] 
------------------------------------------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
Anmerkungen: 
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FbNr: m4815aa-ab_1 Label: Beabsichtigte Stimmabgabe, Europa Trackingwellen: 24 

 
Fragetext: 
[24] 
Bei der Europawahl haben Sie ja eine Stimme, mit der Sie eine Partei oder Wählervereinigung wählen können. 
Hier ist ein Musterstimmzettel, ähnlich wie Sie ihn bei der Europawahl erhalten. 
Was werden Sie bei dieser Europawahl auf Ihrem Stimmzettel ankreuzen? 
 
Items: 
[24] 
 
Codierung im Datensatz 

Version 1: ohne Ausdifferenzierung der "anderen Parteien" 
(1) CDU/CSU 
(4) SPD 
(5) FDP 
(7) DIE LINKE  
(6) GRÜNE [im Datensatz gelabelt als "GRUENE"] 
(215) PIRATEN 
(322) AfD 
(801) andere Partei, und zwar ___________ 
 
(-98) weiß ich nicht [im Datensatz gelabelt als "weiss nicht"] 
-------------------------------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
Version 2: mit Ausdifferenzierung der "anderen Parteien"; Codierung siehe „Codierschema Parteienliste 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[24] 
Version 1: ohne Ausdifferenzierung der "anderen Parteien" 
(1) CDU/CSU 
(4) SPD 
(5) FDP 
(7) DIE LINKE  
(6) GRÜNE [im Datensatz gelabelt als "GRUENE"] 
(215) PIRATEN 
(322) AfD 
(801) andere Partei, und zwar ___________ 
 
(-98) weiß ich nicht [im Datensatz gelabelt als "weiss nicht"] 
-------------------------------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
Version 2: mit Ausdifferenzierung der "anderen Parteien"; Codierung siehe „Codierschema Parteienliste 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m4817_1 Label: Vertrauen in Entscheidungen der EU Trackingwellen: 10, 14, 17 

 
Fragetext: 
[10, 14, 17] 
Wie groß ist Ihr Vertrauen, dass Entscheidungen, die von der Europäischen Union getroffen werden, im Interesse 
von Leuten wie Ihnen sind? 
 
Items: 
[10, 14, 17] 
 
Codierung im Datensatz 

(1) sehr großes Vertrauen  
(2) ziemlich großes Vertrauen 
(3) kein großes Vertrauen  
(4) überhaupt kein Vertrauen 
--------------------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
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Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[10, 14, 17] 
(1) sehr großes Vertrauen  
(2) ziemlich großes Vertrauen 
(3) kein großes Vertrauen  
(4) überhaupt kein Vertrauen 
--------------------------------------------- 
(99) keine Angabe 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m4818a-p_1 Label: Vertrauen Trackingwellen: 10, 14, 17, 20, 

24 

 
Fragetext: 
[10, 14, 17, 20, 24] 
Nun werden verschiedene politische Institutionen aufgeführt.  
Bitte geben Sie an, wie sehr Sie persönlich jeder einzelnen Institution vertrauen. 
 
Items: 
[10, 14, 17, 20, 24] 
(A) Europäische Kommission 
(B) Europäischer Gerichtshof 
(C) Europäischer Gerichtshof für Menschenrechte 
(D) Europäisches Parlament 
(E) Europäische Zentralbank 
(F) Ministerrat der EU 
(G) Europäischer Rat 
(H) Ausschuss der Regionen 
(I) Bundesverfassungsgericht 
(J) Bundestag 
(K) Bundesregierung 
(L) Bundesrat 
(M) Deutsche Bundesbank 
(N) Landesregierung 
(O) Landesparlament 
(P) Landesbanken 
 
Codierung im Datensatz 

(1) 0 überhaupt nicht 
(2) 1 
(3) 2 
(4) 3 
(5) 4 
(6) 5 
(7) 6 
(8) 7 
(9) 8 
(10) 9 
(11) 10 voll und ganz 
 
(-71) kenne ich nicht [im Datensatz gelabelt als "nicht bekannt"] 
------------------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
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Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[20, 24] 
(1) 0 überhaupt nicht 
(2) 1 
(3) 2 
(4) 3 
(5) 4 
(6) 5 
(7) 6 
(8) 7 
(9) 8 
(10) 9 
(11) 10 voll und ganz 
 
(-71) kenne ich nicht [im Datensatz gelabelt als "nicht bekannt"] 
------------------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
[10, 14, 17] 
(1) 0 vertraue der Einrichtung überhaupt nicht 
(2) 1 
(3) 2 
(4) 3 
(5) 4 
(6) 5 
(7) 6 
(8) 7 
(9) 8 
(10) 9 
(11) 10 vertraue der Einrichtung voll und ganz 
 
(98) kenne ich nicht 
------------------------------------------- 
(99) keine Angabe 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m4819a-c_1 Label: Vertrauen, Politiker Trackingwellen: 10, 14, 17 

 
Fragetext: 
[17] 
Geben Sie nun bitte an, wie sehr Sie persönlich den Politikerinnen bzw. Politikern der verschiedenen Ebenen 
vertrauen. 
 
[10, 14] 
Geben Sie nun bitte an, wie sehr Sie persönlich den Politikerinnen bzw. Politikern auf den verschiedenen Ebenen 
vertrauen. 
 
Items: 
[10, 14, 17] 
(A) Europapolitiker/innen 
(B) Bundespolitiker/innen 
(C) Landespolitiker/innen 
 



Fragebogendokumentation 95 

 

 

Codierung im Datensatz 

(1) 0 vertraue ich überhaupt nicht 
(2) 1 
(3) 2 
(4) 3 
(5) 4 
(6) 5 
(7) 6 
(8) 7 
(9) 8 
(10) 9 
(11) 10 vertraue ich voll und ganz 
 
(-72) kann ich nicht einschätzen 
------------------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[10, 14, 17] 
(1) 0 vertraue ich überhaupt nicht 
(2) 1 
(3) 2 
(4) 3 
(5) 4 
(6) 5 
(7) 6 
(8) 7 
(9) 8 
(10) 9 
(11) 10 vertraue ich voll und ganz 
 
(98) kann ich nicht einschätzen 
------------------------------------------- 
(99) keine Angabe 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m4820a-h_1 Label: Verbundenheit Batterie Trackingwellen: 10, 14, 17, 20, 

24 

 
Fragetext: 
[20, 24] 
Nun etwas ganz anderes.  
Wie stark fühlen Sie sich den folgenden Einheiten verbunden? 
 
[10, 14, 17] 
Und wie stark fühlen Sie sich den folgenden Einheiten verbunden? 
 
Items: 
[10, 14, 17, 20, 24] 
(A) Gemeinde, in der Sie leben 
(B) Region, in der Sie leben 
(C) Bundesland, in dem Sie leben 
(D) Westdeutschland 
(E) Ostdeutschland 
(F) Deutschland insgesamt 
(G) Europäische Union 
(H) Europa insgesamt 
 
Codierung im Datensatz 

(1) stark verbunden 
(2) verbunden 
(3) wenig verbunden 
(4) überhaupt nicht verbunden 
--------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
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Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[24] 
(1) stark verbunden 
(2) verbunden 
(3) wenig verbunden 
(4) überhaupt nicht verbunden 
--------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
[10, 14, 17, 20] 
(1) stark verbunden 
(2) ziemlich verbunden 
(3) wenig verbunden 
(4) gar nicht verbunden 
--------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m4822aa-ab_1 Label: Recall (2009), EPW Trackingwellen: 6, 10, 14, 17, 24 

 
Fragetext: 
[24] 

Und welche Partei haben Sie damals gewählt? 
 
[6, 10, 14, 17] 
Wie war das eigentlich bei der letzten Europawahl am 7. Juni 2009: Welche Partei haben Sie damals gewählt? 
 
Items: 
[6, 10, 14, 17, 24] 
 
Codierung im Datensatz 

Version 1: ohne Ausdifferenzierung der "anderen Parteien" 
(1) CDU/CSU 
(4) SPD 
(5) FDP 
(7) DIE LINKE  
(6) GRÜNE  [im Datensatz gelabelt als "GRUENE"] 
(215) PIRATEN 
(801) andere Partei, und zwar _____ 
 
(-98) weiß ich nicht mehr [im Datensatz gelabelt als "weiss nicht“] 
-------------------------------------------- 
(-99) keine Angabe  
(-97) trifft nicht zu 
Version 2: mit Ausdifferenzierung der "anderen Parteien"; Codierung siehe „Codierschema Parteienliste“ 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[24] 
Version 1: ohne Ausdifferenzierung der "anderen Parteien" 
(1) CDU/CSU 
(4) SPD 
(5) FDP 
(7) DIE LINKE  
(6) GRÜNE  [im Datensatz gelabelt als "GRUENE"] 
(215) PIRATEN 
(801) andere Partei, und zwar _____ 
 
(-98) weiß ich nicht mehr [im Datensatz gelabelt als "weiss nicht“] 
-------------------------------------------- 
(-99) keine Angabe  
(-97) trifft nicht zu 
Version 2: mit Ausdifferenzierung der "anderen Parteien"; Codierung siehe „Codierschema Parteienliste“ 
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[6, 10, 14, 17] 
Version 1: ohne Ausdifferenzierung der "anderen Parteien" 
(1) CDU/CSU 
(4) SPD 
(5) FDP 
(7) DIE LINKE  
(6) Bündnis 90/Die Grünen  
(801) andere Partei, und zwar _____ 
 
(998) weiß ich nicht mehr [im Datensatz gelabelt mit "weiß nicht“] 
(995) habe nicht gewählt 
(996) war nicht wahlberechtigt  [im Datensatz gelabelt mit "nicht wahlberechtigt"] 
-------------------------------------------- 
(999) keine Angabe  
Version 2: mit Ausdifferenzierung der "anderen Parteien"; Codierung siehe „Codierschema Parteienliste“ 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m4839_1 Label: Krise in Deutschland im Vergleich Trackingwellen: 9, 13, 17, 19 

 
Fragetext: 
[9, 13, 17, 19] 
Wenn Sie einmal betrachten, wie stark Deutschland im Vergleich zu den anderen europäischen Ländern von der 
Krise betroffen ist, würden Sie dann sagen, dass Deutschland stärker oder schwächer von der Krise betroffen ist? 
 
Items: 
[9, 13, 17, 19] 
 
Codierung im Datensatz 

(1) deutlich stärker 
(2) etwas stärker 
(3) gleich stark 
(4) etwas schwächer 
(5) deutlich schwächer 
 
(-98) weiß ich nicht [im Datensatz gelabelt mit "weiß nicht"] 
----------------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[9, 13, 17, 19] 
(1) deutlich stärker 
(2) etwas stärker 
(3) gleich stark 
(4) etwas schwächer 
(5) deutlich schwächer 
 
(98) weiß ich nicht [im Datensatz gelabelt mit "weiß nicht"] 
----------------------------------------- 
(99) keine Angabe 
 
Anmerkungen: 
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FbNr: m4840_1 Label: Wirtschaft, Vergleich Trackingwellen: 10, 14, 17 

 
Fragetext: 
[10, 14, 17] 
Was glauben Sie, steht Deutschland im Vergleich zu den anderen europäischen Ländern wirtschaftlich besser 
oder schlechter da?  
 
Items: 
[10, 14, 17] 
 
Codierung im Datensatz 

(1) wesentlich besser 
(2) etwas besser 
(3) gleich  
(4) etwas schlechter 
(5) wesentlich schlechter 
------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[17] 
(1) wesentlich besser 
(2) etwas besser 
(3) gleich  
(4) etwas schlechter 
(5) wesentlich schlechter 
------------------------------- 
(99) keine Angabe 
 
[10, 14] 
(1) sehr viel besser 
(2) etwas besser 
(3) gleich gut  
(4) etwas schlechter 
(5) sehr viel schlechter 
------------------------------- 
(99) keine Angabe 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m4841a-l_1 Label: Aussagen Finanz- und 

Wirtschaftskrise 

Trackingwellen: 9, 13, 17, 19, 23 

 
Fragetext: 
[23] 
Nun folgen einige Aussagen über Finanz- und Wirtschaftskrisen. Bitte geben Sie an, ob diese Aussagen Ihrer 
Meinung nach eher zutreffen oder eher nicht zutreffen. 
 
[13, 17, 19] 
Nun folgen einige Aussagen über Finanz- und Wirtschaftskrisen. Bitte geben Sie anhand einer Skala von -2 bis 
+2 an, ob diese Aussagen Ihrer Meinung nach zutreffen oder nicht. 
 
[9] 
Nun folgen einige Aussagen über die Finanz- und Wirtschaftskrise. Bitte geben Sie anhand einer Skala von -2 bis 
+2 an, ob diese Aussagen Ihrer Meinung nach zutreffen oder nicht. 
 
Items: 
[9, 13, 17, 19, 23] 

(A) Die Bekämpfung von Wirtschaftskrisen ist eine Aufgabe für Experten und nicht für Politiker. 
(B) Die Ersparnisse in Deutschland sind immer sicher. 
 
[9] 

(C) Der schlimmste Teil der Krise steht uns noch bevor. 
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[9, 13, 17, 19, 23] 
(D) Der Staat hat die Pflicht, Banken vor der Insolvenz zu retten. 
(E) Der Staat hat die Pflicht, Unternehmen mit vielen Arbeitsplätzen vor der Insolvenz zu retten. 
(F) In einer Krise sollte sich der Staat an den größten und wichtigsten Unternehmen beteiligen, damit er mehr 
Einfluss auf die Wirtschaft nehmen kann. 
(G) Die Bekämpfung von Finanz- und Wirtschaftskrisen hat absolute Priorität. 
(H) Die Kosten von Finanz- und Wirtschaftskrisen bleiben beim Steuerzahler hängen. 
 
[9] 
(I) Deutschland ist Opfer von Fehlern, die in den USA gemacht wurden. 
 
[9, 13, 17, 19, 23] 

(J) Bei der Bekämpfung von Finanz- und Wirtschaftskrisen sollte die Opposition die Regierung nicht kritisieren, 
sondern unterstützen. 
(K) Es ist unfair, nur die großen Unternehmen vor der Insolvenz zu retten. 
 
[9, 13] 
(L) Der Euro ist nicht mehr stabil. 
 
Codierung im Datensatz 

(1) trifft überhaupt nicht zu 
(2) trifft eher nicht zu 
(3) trifft teils zu, teils nicht zu 
(4) trifft eher zu 
(5) trifft voll und ganz zu 
--------------------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[23] 
(1) trifft überhaupt nicht zu 
(2) trifft eher nicht zu 
(3) trifft teils zu, teils nicht zu 
(4) trifft eher zu 
(5) trifft voll und ganz zu 
--------------------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
[9, 13, 17, 19] 
(1) -2 trifft überhaupt nicht zu 
(2) -1 
(3) 0 
(4) +1 
(5) +2 trifft voll und ganz zu 
--------------------------------------------- 
(99) keine Angabe 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m4852a-i_1 Label: Aussagen zum Euro Trackingwellen: 10, 14, 15, 16, 

17, 18, 19, 20, 23, 24 

 
Fragetext: 
[10, 14, 15, 16, 17] 
Nun zur europäischen Währung, dem Euro.  
Würden Sie den folgenden Aussagen zustimmen oder lehnen Sie diese ab? 
 
Items: 
[10, 14, 15, 16, 17] 
(A) Der Euro bleibt auch in Zukunft eine stabile Währung. 
 
[10, 14, 15, 16, 17, 18, 19, 20, 23, 24] 
(B) Überschuldete Mitgliedstaaten wie z.B. Griechenland sollten aus der Eurozone ausgeschlossen werden und 
wieder ihre eigenen Währungen einführen. 
(C) Die EU sollte alle erforderlichen Maßnahmen ergreifen, um die Spekulation an den internationalen 
Finanzmärkten zu verhindern. 
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[10, 14, 15, 16, 17] 
(D) Die Hilfspakete für die überschuldeten Mitgliedsstaaten werden die Gefahren für die Stabilität des Euro 
abwehren. 
 
[10, 14, 16, 17] 
(E) Der Euro wird zukünftig gegenüber dem Dollar an Wert verlieren. 
(F) Der Schutzschirm der EU für überschuldete Mitgliedstaaten wird die Spekulation gegen den Euro bald 
beenden. 
 
[10, 14, 15, 16, 17] 
(G) Die Einführung des Euro ist bisher ein großer Erfolg. 
 
[18, 19, 20, 23, 24] 
(H) Der Euro wird auch in Zukunft als gemeinsame Währung bestehen. 
 
[20, 23, 24] 

(I) Deutschland sollte die D-Mark wieder einführen. 
 
Codierung im Datensatz 

(1) 1 stimme überhaupt nicht zu  
(2) 2 
(3) 3 
(4) 4 
(5) 5 stimme voll und ganz zu 
 
(-98) weiß ich nicht [im Datensatz gelabelt mit "weiß nicht"] 
----------------------------------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[10, 14, 15, 16, 17] 
(1) 1 stimme überhaupt nicht zu  
(2) 2 
(3) 3 
(4) 4 
(5) 5 stimme voll und ganz zu 
 
(98) weiß ich nicht [im Datensatz gelabelt mit "weiß nicht"] 
----------------------------------------------------------- 
(99) keine Angabe 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m4853a-j_1 Label: Aussagen zur EU Trackingwellen: 10, 14, 17, 20, 

24 

 
Fragetext: 

[20, 24] 
Bitte geben Sie an, inwiefern Sie den folgenden Aussagen zustimmen oder nicht. 
 
[10, 14, 17] 

Bitte geben Sie anhand einer Skala von 1 bis 5 an, inwiefern Sie den Aussagen zustimmen. 
 
Items: 
[10, 14, 17, 20, 24] 

(A) Die EU braucht eine gemeinsame Außen- und Sicherheitspolitik. 
(B) Alle EU-Bürger sollen durch Volksabstimmung über EU-Verträge entscheiden können. 
(C) Die Regionen Europas sollen ihre Eigenständigkeit bewahren. 
 
[10, 14, 17] 

(D) Der EURO sollte in allen EU-Staaten eingeführt werden. 
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[10, 14, 17, 20, 24] 
(E) Die Osterweiterung hat zu einer wirtschaftlichen Belebung in Deutschland geführt. 
(F) Die soziale Sicherheit in Deutschland wird durch EU-Bestimmungen geschwächt. 
(G) Die Osterweiterung hat die Sicherheit der Arbeitsplätze in Deutschland gefährdet. 
(H) Die Osterweiterung hat zu einem Anstieg der Kriminalität in Deutschland geführt. 
(I) Die EU kann bei der Bewältigung von Wirtschaftskrisen helfen. 
(J) Ein Mitgliedstaat soll die EU auf eigenen Wunsch verlassen können. 
 
Codierung im Datensatz 

(1) stimme überhaupt nicht zu  
(2) stimme eher nicht zu 
(3) stimme teils zu, teils nicht zu 
(4) stimme eher zu 
(5) stimme voll und ganz zu 
 
(-98) weiß ich nicht [im Datensatz gelabelt als "weiss nicht"] 
---------------------------------------------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 

[24] 
(1) stimme überhaupt nicht zu  
(2) stimme eher nicht zu 
(3) stimme teils zu, teils nicht zu 
(4) stimme eher zu 
(5) stimme voll und ganz zu 
 
(-98) weiß ich nicht [im Datensatz gelabelt als "weiss nicht"] 
---------------------------------------------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
[20] 

(1) stimme überhaupt nicht zu 
(2) stimme eher nicht zu 
(3) stimme teils zu/teils nicht zu 
(4) stimme eher zu 
(5) stimme voll und ganz zu 
 
(-98) weiß ich nicht [im Datensatz gelabelt mit "weiss nicht"] 
---------------------------------------------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
[10, 14, 17] 
(1) 1 stimme überhaupt nicht zu 
(2) 2 
(3) 3 
(4) 4 
(5) 5 stimme voll und ganz zu 
 
(98) weiß ich nicht [im Datensatz gelabelt mit "weiß nicht"] 
---------------------------------------------------------------------- 
(99) keine Angabe 
 
Anmerkungen: 
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FbNr: m4854a-h_1 Label: Europa, Parteien Trackingwellen: 10, 14, 17, 20, 

24 

 
Fragetext: 
[10, 14, 17, 20, 24] 
Nun geht es um das Thema europäische Einigung. Sollte die europäische Einigung so vorangetrieben werden, 
dass es bald eine gemeinsame europäische Regierung gibt oder geht die europäische Einigung schon jetzt viel 
zu weit? Wie stehen Ihrer Meinung nach die Parteien dazu? 
 
Items: 

[10, 14, 17, 20, 24] 
(A) CDU 
(B) CSU 
(C) SPD 
(D) FDP 
(E) GRÜNE 
(F) DIE LINKE 
 
[20, 24] 
(G) AfD 
 
[17, 20, 24] 
(H) PIRATEN 
 
Codierung im Datensatz 

(1) 1 europäische Einigung so vorantreiben, dass es bald eine gemeinsame Regierung gibt 
(2) 2 
(3) 3 
(4) 4 
(5) 5  
(6) 6 
(7) 7 
(8) 8 
(9) 9 
(10) 10 
(11) 11 europäische Einigung geht jetzt schon viel zu weit 
 
(-98) weiß ich nicht [im Datensatz gelabelt als "weiss nicht"] 
----------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[10, 14, 17, 20, 24] 

(1) 1 europäische Einigung so vorantreiben, dass es bald eine gemeinsame Regierung gibt 
(2) 2 
(3) 3 
(4) 4 
(5) 5  
(6) 6 
(7) 7 
(8) 8 
(9) 9 
(10) 10 
(11) 11 europäische Einigung geht jetzt schon viel zu weit 
 
(-98) weiß ich nicht [im Datensatz gelabelt als "weiss nicht"] 
----------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
Anmerkungen: 
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FbNr: m4855_1 Label: Europa, Ego Trackingwellen: 10, 14, 17, 18, 

19, 20, 24 

 
Fragetext: 
[20, 24] 
Und wie ist das bei Ihnen? Wo stehen Sie bei dieser Frage? 
 
[10, 14, 17, 18, 19] 
Nun geht es um das Thema europäische Einigung. Sollte die europäische Einigung so vorangetrieben werden, 
dass es bald eine gemeinsame europäische Regierung gibt oder geht die europäische Einigung schon jetzt viel 
zu weit? Wie stehen Sie zu dieser Frage? 
 
Items: 
[10, 14, 17, 18, 19, 20, 24] 
 
Codierung im Datensatz 

(1) 1 europäische Einigung so vorantreiben, dass es bald eine gemeinsame Regierung gibt 
(2) 2 
(3) 3 
(4) 4 
(5) 5  
(6) 6 
(7) 7 
(8) 8 
(9) 9 
(10) 10 
(11) 11 europäische Einigung geht jetzt schon viel zu weit 
 
(-98) weiß ich nicht [im Datensatz gelabelt als "weiss nicht"] 
----------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[10, 14, 17, 18, 19, 20, 24] 
(1) 1 europäische Einigung so vorantreiben, dass es bald eine gemeinsame Regierung gibt 
(2) 2 
(3) 3 
(4) 4 
(5) 5  
(6) 6 
(7) 7 
(8) 8 
(9) 9 
(10) 10 
(11) 11 europäische Einigung geht jetzt schon viel zu weit 
 
(-98) weiß ich nicht [im Datensatz gelabelt als "weiss nicht"] 
----------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
Anmerkungen: 
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FbNr: m4856_1 Label: Europa, Salienz Trackingwellen: 10, 14, 17, 20, 

24 

 
Fragetext: 
[10, 14, 17, 20, 24] 
Und wie wichtig ist Ihnen dieses Thema? 
 
Items: 
[10, 14, 17, 20, 24] 
 
Codierung im Datensatz 

(1) sehr wichtig 
(2) wichtig 
(3) mittelmäßig 
(4) nicht so wichtig 
(5) überhaupt nicht wichtig 
----------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[24] 
(1) sehr wichtig 
(2) wichtig 
(3) mittelmäßig 
(4) nicht so wichtig 
(5) überhaupt nicht wichtig 
----------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
[10, 14, 17, 20] 
(1) sehr wichtig 
(2) eher wichtig 
(3) teils wichtig, teils nicht 
(4) nicht so wichtig 
(5) völlig unwichtig 
----------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m4859a-h_1 Label: Sozioökonomische Dimension, 

Parteien 

Trackingwellen: 8, 10, 14, 17, 20, 

21, 24 

 
Fragetext: 
[24] 
Und nun noch zu weiteren politischen Streitfragen. Zunächst der Themenbereich Steuern und sozialstaatliche 
Leistungen. 
Manche wollen weniger Steuern und Abgaben, auch wenn das weniger sozialstaatliche Leistungen bedeutet, 
andere wollen mehr sozialstaatliche Leistungen, auch wenn das mehr Steuern und Abgaben bedeutet.  
Welche Politik vertreten Ihrer Meinung nach die Parteien dazu? 
 
[21] 
Und nun noch zu zwei weiteren politischen Streitfragen. Zunächst der Themenbereich Steuern und 
sozialstaatliche Leistungen. 
Manche wollen weniger Steuern und Abgaben, auch wenn das weniger sozialstaatliche Leistungen bedeutet, 
andere wollen mehr sozialstaatliche Leistungen, auch wenn das mehr Steuern und Abgaben bedeutet.  
Welche Politik vertreten Ihrer Meinung nach die Parteien dazu? 
 
[20] 
Und nun noch zum Themenbereich Steuern und sozialstaatliche Leistungen. 
Manche wollen weniger Steuern und Abgaben, auch wenn das weniger sozialstaatliche Leistungen bedeutet, 
andere wollen mehr sozialstaatliche Leistungen, auch wenn das mehr Steuern und Abgaben bedeutet.  
Wie stehen Ihrer Meinung nach die Parteien dazu? 
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[17] 
Und nun noch einige Fragen zum Themenbereich Steuern und sozialstaatliche Leistungen. 
Manche wollen weniger Steuern und Abgaben, auch wenn das weniger sozialstaatliche Leistungen bedeutet, 
andere wollen mehr sozialstaatliche Leistungen, auch wenn das mehr Steuern und Abgaben bedeutet.  
Wie stehen Ihrer Meinung nach die Parteien dazu? 
 
[8, 10, 14] 

Und nun noch einige Fragen zum Themenbereich Steuern und sozialstaatliche Leistungen. 
Manche wollen weniger Steuern und Abgaben, auch wenn das weniger sozialstaatliche Leistungen bedeutet, 
andere wollen mehr sozialstaatliche Leistungen, auch wenn das mehr Steuern und Abgaben bedeutet. Wie 
stehen Ihrer Meinung nach die Parteien dazu, wenn Sie eine Skala von 1 bis 11 verwenden?  
 
Items: 
[8, 10, 14, 17, 20, 21, 24] 
(A) CDU 
(B) CSU 
(C) SPD 
(D) FDP 
(E) GRÜNE 
(F) DIE LINKE 
 
[20, 21, 24] 
(G) AfD 
 
[17, 20, 21, 24] 
(H) PIRATEN 
 
Codierung im Datensatz 

(1) 1 weniger Steuern und Abgaben, auch wenn das weniger sozialstaatliche Leistungen bedeutet 
(2) 2 
(3) 3 
(4) 4 
(5) 5  
(6) 6 
(7) 7 
(8) 8 
(9) 9 
(10) 10 
(11) 11 mehr sozialstaatliche Leistungen, auch wenn das mehr Steuern und Abgaben bedeutet 
 
(-98) weiß ich nicht [im Datensatz gelabelt als "weiss nicht"] 
----------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[8, 10, 14, 17, 20, 21, 24] 
(1) 1 weniger Steuern und Abgaben, auch wenn das weniger sozialstaatliche Leistungen bedeutet 
(2) 2 
(3) 3 
(4) 4 
(5) 5  
(6) 6 
(7) 7 
(8) 8 
(9) 9 
(10) 10 
(11) 11 mehr sozialstaatliche Leistungen, auch wenn das mehr Steuern und Abgaben bedeutet 
 
(-98) weiß ich nicht [im Datensatz gelabelt als "weiss nicht"] 
----------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
Anmerkungen: 
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FbNr: m4860_1 Label: Sozioökonomische Dimension, Ego Trackingwellen: 8, 10, 14, 17, 20, 

21, 22, 24 

 
Fragetext: 
[24] 
Und wie ist das bei Ihnen? Wo stehen Sie bei dieser Frage? 
 
[8, 10, 14, 17, 20, 21, 22] 
Nun der Themenbereich Steuern und sozialstaatliche Leistungen. 
Manche wollen weniger Steuern und Abgaben, auch wenn das weniger sozialstaatliche Leistungen bedeutet, 
andere wollen mehr sozialstaatliche Leistungen, auch wenn das mehr Steuern und Abgaben bedeutet. 
Wo stehen Sie bei dieser Frage? 
 
Items: 

[8, 10, 14, 17, 20, 21, 22, 24] 
 
Codierung im Datensatz 

(1) 1 weniger Steuern und Abgaben, auch wenn das weniger sozialstaatliche Leistungen bedeutet 
(2) 2 
(3) 3 
(4) 4 
(5) 5  
(6) 6 
(7) 7 
(8) 8 
(9) 9 
(10) 10 
(11) 11 mehr sozialstaatliche Leistungen, auch wenn das mehr Steuern und Abgaben bedeutet 
 
(-98) weiß ich nicht [im Datensatz gelabelt als "weiss nicht"] 
----------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[8, 10, 14, 17, 20, 21, 22, 24] 

(1) 1 weniger Steuern und Abgaben, auch wenn das weniger sozialstaatliche Leistungen bedeutet 
(2) 2 
(3) 3 
(4) 4 
(5) 5  
(6) 6 
(7) 7 
(8) 8 
(9) 9 
(10) 10 
(11) 11 mehr sozialstaatliche Leistungen, auch wenn das mehr Steuern und Abgaben bedeutet 
 
(-98) weiß ich nicht [im Datensatz gelabelt als "weiss nicht"] 
----------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m4861_1 Label: Sozioökonomische Dimension, Salienz Trackingwellen: 8, 10, 14, 17, 20, 

21, 24 

 
Fragetext: 
[21, 24] 

Und wie wichtig ist Ihnen das Thema Steuern und sozialstaatliche Leistungen? 
 
[8, 10, 14, 17, 20] 
Und wie wichtig ist Ihnen dieses Thema? 
 
Items: 
[8, 10, 14, 17, 20, 21, 24] 
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Codierung im Datensatz 

(1) sehr wichtig 
(2) wichtig 
(3) mittelmäßig 
(4) nicht so wichtig 
(5) überhaupt nicht wichtig 
----------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[21, 24] 
(1) sehr wichtig 
(2) wichtig 
(3) mittelmäßig 
(4) nicht so wichtig 
(5) überhaupt nicht wichtig 
----------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
[8, 10, 14, 17, 20] 

(1) sehr wichtig 
(2) eher wichtig 
(3) teils wichtig, teils nicht 
(4) nicht so wichtig 
(5) völlig unwichtig 
----------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m4862a-h_1 Label: Libertär-autoritäre Dimension, Parteien Trackingwellen: 8, 10, 14, 17, 20, 

21, 24 

 
Fragetext: 
[21, 24] 

Nun geht es um die Zuzugsmöglichkeiten für Ausländer.  
Sollten die Zuzugsmöglichkeiten für Ausländer erleichtert oder eingeschränkt werden?  
Welche Politik vertreten Ihrer Meinung nach die Parteien dazu? 
 
[8, 10, 14, 17, 20] 
Jetzt geht es um die Zuzugsmöglichkeiten für Ausländer.  
Sollten die Zuzugsmöglichkeiten für Ausländer erleichtert oder eingeschränkt werden?  
Wie stehen Ihrer Meinung nach die Parteien dazu? 
 
Items: 
[8, 10, 14, 17, 20, 21, 24] 
(A) CDU 
(B) CSU 
(C) SPD 
(D) FDP 
(E) GRÜNE 
(F) DIE LINKE 
 
[20, 21, 24] 
(G) AfD 
 
[17, 20, 21, 24] 
(H) PIRATEN 
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Codierung im Datensatz 

(1) 1 Zuzugsmöglichkeiten für Ausländer sollten erleichtert werden 
(2) 2 
(3) 3 
(4) 4 
(5) 5  
(6) 6 
(7) 7 
(8) 8 
(9) 9 
(10) 10 
(11) 11 Zuzugsmöglichkeiten für Ausländer sollten eingeschränkt werden 
 
(-98) weiß ich nicht [im Datensatz gelabelt als "weiss nicht"] 
----------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[21, 24] 
(1) 1 Zuzugsmöglichkeiten für Ausländer sollten erleichtert werden 
(2) 2 
(3) 3 
(4) 4 
(5) 5  
(6) 6 
(7) 7 
(8) 8 
(9) 9 
(10) 10 
(11) 11 Zuzugsmöglichkeiten für Ausländer sollten eingeschränkt werden 
 
(-98) weiß ich nicht [im Datensatz gelabelt als "weiss nicht"] 
----------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
[8, 10, 14, 17, 20] 

(1) 1 Zuzugsmöglichkeiten für Ausländer erleichtern 
(2) 2 
(3) 3 
(4) 4 
(5) 5  
(6) 6 
(7) 7 
(8) 8 
(9) 9 
(10) 10 
(11) 11 Zuzugsmöglichkeiten für Ausländer einschränken 
 
(-98) weiß ich nicht [im Datensatz gelabelt mit "weiss nicht"] 
----------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
Anmerkungen: 

 



Fragebogendokumentation 109 

 

 

FbNr: m4863_1 Label: Libertär-autoritäre Dimension, Ego Trackingwellen: 8, 10, 14, 17, 20, 

21, 22, 24 

 
Fragetext: 
[24] 
Und wie ist das bei Ihnen? Wo stehen Sie bei dieser Frage? 
 
[8, 10, 14, 17, 20, 21, 22] 
Nun geht es um die Zuzugsmöglichkeiten für Ausländer.  
Sollten die Zuzugsmöglichkeiten für Ausländer erleichtert oder eingeschränkt werden?  
Wo stehen Sie bei dieser Frage? 
 
Items: 
[8, 10, 14, 17, 20, 21, 22, 24] 
 
Codierung im Datensatz 

(1) 1 Zuzugsmöglichkeiten für Ausländer sollten erleichtert werden 
(2) 2 
(3) 3 
(4) 4 
(5) 5  
(6) 6 
(7) 7 
(8) 8 
(9) 9 
(10) 10 
(11) 11 Zuzugsmöglichkeiten für Ausländer sollten eingeschränkt werden 
 
(-98) weiß ich nicht [im Datensatz gelabelt als "weiss nicht"] 
----------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[21, 22, 24] 
(1) 1 Zuzugsmöglichkeiten für Ausländer sollten erleichtert werden 
(2) 2 
(3) 3 
(4) 4 
(5) 5  
(6) 6 
(7) 7 
(8) 8 
(9) 9 
(10) 10 
(11) 11 Zuzugsmöglichkeiten für Ausländer sollten eingeschränkt werden 
 
(-98) weiß ich nicht [im Datensatz gelabelt als "weiss nicht"] 
----------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
[8, 10, 14, 17, 20] 

(1) 1 Zuzugsmöglichkeiten für Ausländer erleichtern 
(2) 2 
(3) 3 
(4) 4 
(5) 5  
(6) 6 
(7) 7 
(8) 8 
(9) 9 
(10) 10 
(11) 11 Zuzugsmöglichkeiten für Ausländer einschränken 
 
(-98) weiß ich nicht [im Datensatz gelabelt mit "weiss nicht"] 
----------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
Anmerkungen: 
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FbNr: m4864_1 Label: Libertär-autoritäre Dimension, Salienz Trackingwellen: 8, 10, 14, 17, 20, 

21, 24 

 
Fragetext: 
[21, 24] 

Und wie wichtig ist Ihnen das Thema Zuzugsmöglichkeiten für Ausländer? 
 
[8, 10, 14, 17, 20] 
Und wie wichtig ist Ihnen dieses Thema? 
 
Items: 
[8, 10, 14, 17, 20, 21, 24] 
 
Codierung im Datensatz 

(1) sehr wichtig 
(2) wichtig 
(3) mittelmäßig 
(4) nicht so wichtig 
(5) überhaupt nicht wichtig 
----------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[21, 24] 
(1) sehr wichtig 
(2) wichtig 
(3) mittelmäßig 
(4) nicht so wichtig 
(5) überhaupt nicht wichtig 
----------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
[8, 10, 14, 17, 20] 
(1) sehr wichtig 
(2) eher wichtig 
(3) teils wichtig, teils nicht 
(4) nicht so wichtig 
(5) völlig unwichtig 
----------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m4865a-g_1 Label: Kernenergie, Parteien Trackingwellen: 8, 10, 13, 14, 15, 

17 

 
Fragetext: 
[8, 10, 13, 14, 15, 17] 
Jetzt geht es um das Thema Kernenergie.  
Sollte die Kernenergie weiter ausgebaut werden oder sollten alle Kernkraftwerke sofort abgeschaltet werden?  
Wie stehen Ihrer Meinung nach die Parteien dazu? 
 
Items: 

[8, 10, 13, 14, 15, 17] 
(A) CDU 
(B) CSU 
(C) SPD 
(D) FDP 
(E) B90/Die Grünen 
(F) DIE LINKE 
 
[17] 
(G) Piratenpartei 
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Codierung im Datensatz 

(1) 1 weiterer Ausbau der Kernenergie 
(2) 2 
(3) 3 
(4) 4 
(5) 5  
(6) 6 
(7) 7 
(8) 8 
(9) 9 
(10) 10 
(11) 11 sofortige Abschaltung aller Kernkraftwerke 
 
(-98) weiß nicht 
------------------------ 
(-99) keine Angabe 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[8, 10, 13, 14, 15, 17] 
(1) 1 weiterer Ausbau der Kernenergie 
(2) 2 
(3) 3 
(4) 4 
(5) 5  
(6) 6 
(7) 7 
(8) 8 
(9) 9 
(10) 10 
(11) 11 sofortige Abschaltung aller Kernkraftwerke 
 
(98) weiß nicht 
------------------------ 
(99) keine Angabe 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m4866_1 Label: Kernenergie, Ego Trackingwellen: 8, 10, 13, 14, 15, 

17 

 
Fragetext: 
[8, 10, 13, 14, 15, 17] 
Und wie ist das bei Ihnen? Wo stehen Sie bei dieser Frage? 
 
Items: 
[8, 10, 13, 14, 15, 17] 
 
Codierung im Datensatz 

(1) 1 weiterer Ausbau der Kernenergie 
(2) 2 
(3) 3 
(4) 4 
(5) 5  
(6) 6 
(7) 7 
(8) 8 
(9) 9 
(10) 10 
(11) 11 sofortige Abschaltung aller Kernkraftwerke 
 
(-98) weiß nicht 
------------------------ 
(-99) keine Angabe 
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Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[8, 10, 13, 14, 15, 17] 
(1) 1 weiterer Ausbau der Kernenergie 
(2) 2 
(3) 3 
(4) 4 
(5) 5  
(6) 6 
(7) 7 
(8) 8 
(9) 9 
(10) 10 
(11) 11 sofortige Abschaltung aller Kernkraftwerke 
 
(98) weiß nicht 
------------------------ 
(99) keine Angabe 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m4867_1 Label: Kernenergie, Salienz Trackingwellen: 8, 10, 13, 14, 15, 

17 

 
Fragetext: 
[8, 10, 13, 14, 15, 17] 
Und wie wichtig ist Ihnen dieses Thema? 
 
Items: 
[8, 10, 13, 14, 15, 17] 
 
Codierung im Datensatz 

(1) sehr wichtig 
(2) eher wichtig 
(3) teils wichtig, teils nicht 
(4) nicht so wichtig 
(5) völlig unwichtig 
------------------------ 
(-99) keine Angabe 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[8, 10, 13, 14, 15, 17] 
(1) sehr wichtig 
(2) eher wichtig 
(3) teils wichtig, teils nicht 
(4) nicht so wichtig 
(5) völlig unwichtig 
------------------------ 
(99) keine Angabe 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m4868a-h_1 Label: Klimawandel, Parteien Trackingwellen: 20, 21, 24 

 
Fragetext: 

[21, 24] 
Manche meinen, dass die Bekämpfung des Klimawandels auf jeden Fall Vorrang haben sollte, auch wenn das 
dem Wirtschaftswachstum schadet. Andere meinen, dass das Wirtschaftswachstum auf jeden Fall Vorrang haben 
sollte, auch wenn das die Bekämpfung des Klimawandels erschwert. 
Wie stehen Ihrer Meinung nach die Parteien dazu? 
 
[20] 
Manche meinen, dass die Bekämpfung des Klimawandels auf jeden Fall Vorrang haben sollte, auch wenn es der 
Wirtschaft schadet. Andere meinen, dass die Förderung des Wirtschaftswachstums auf jeden Fall Vorrang haben 
sollte, auch wenn es dem Klimaschutz schadet. 
Wie stehen Ihrer Meinung nach die Parteien dazu? 
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Items: 
[20, 21, 24] 
(A) CDU 
(B) CSU 
(C) SPD 
(D) FDP 
(E) GRÜNE 
(F) DIE LINKE 
(G) AfD 
(H) PIRATEN 
 
Codierung im Datensatz 

(1) Vorrang für Bekämpfung des Klimawandels, auch wenn es dem Wirtschaftswachstum schadet 
(2) 
(3) 
(4) 
(5) 
(6) 
(7) 
(8) 
(9) 
(10) 
(11) Vorrang für Wirtschaftswachstum, auch wenn es die Bekämpfung des Klimawandels erschwert 
 
(-98) weiß ich nicht [im Datensatz gelabelt als "weiss nicht"] 
------------------------ 
(-99) keine Angabe 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[21, 24] 
(1) Vorrang für Bekämpfung des Klimawandels, auch wenn es dem Wirtschaftswachstum schadet 
(2) 
(3) 
(4) 
(5) 
(6) 
(7) 
(8) 
(9) 
(10) 
(11) Vorrang für Wirtschaftswachstum, auch wenn es die Bekämpfung des Klimawandels erschwert 
 
(-98) weiß ich nicht [im Datensatz gelabelt als "weiss nicht"] 
------------------------ 
(-99) keine Angabe 
 
[20] 
(1) Förderung des Wirtschaftswachstums ist wichtiger als die Bekämpfung des Klimawandels 
(2) 
(3) 
(4) 
(5) 
(6) 
(7) 
(8) 
(9) 
(10) 
(11) Bekämpfung des Klimawandels ist wichtiger als Förderung des Wirtschaftswachstums  
 
(-98) weiß ich nicht [im Datensatz gelabelt mit "weiss nicht"] 
------------------------ 
(-99) keine Angabe 
 
Umcodierung: 11=1; 10=2, 9=3, 8=4, 7=5, 6=6, 5=7, 4=8, 3=9, 2=10, 1=11, andere=gleich 
 
Anmerkungen: 
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FbNr: m4869_1 Label: Klimawandel, Ego Trackingwellen: 12, 16, 20, 21, 

22, 24 

 
Fragetext: 
[24] 
Und wie ist das bei Ihnen? Wo stehen Sie bei dieser Frage? 
 
[20, 21, 22] 
Nun noch zu vier politischen Streitfragen. Zunächst der Themenbereich Klimawandel. 
Manche meinen, dass die Bekämpfung des Klimawandels auf jeden Fall Vorrang haben sollte, auch wenn das 
dem Wirtschaftswachstum schadet. Andere meinen, dass das Wirtschaftswachstum auf jeden Fall Vorrang haben 
sollte, auch wenn das die Bekämpfung des Klimawandels erschwert. 
Wo stehen Sie bei dieser Frage? 
 
[12, 16] 
Manche meinen, dass die Bekämpfung des Klimawandels auf jeden Fall Vorrang haben soll, auch wenn es der 
Wirtschaft schadet. Andere meinen, dass auf die Bekämpfung des Klimawandels verzichtet werden soll, wenn es 
der Wirtschaft schadet. Und wie ist das bei Ihnen? Wo stehen Sie bei dieser Frage? 
 
Items: 
[12, 16, 20, 21, 22, 24] 
 
Codierung im Datensatz 

(1) Vorrang für Bekämpfung des Klimawandels, auch wenn es dem Wirtschaftswachstum schadet 
(2) 
(3) 
(4) 
(5) 
(6) 
(7) 
(8) 
(9) 
(10) 
(11) Vorrang für Wirtschaftswachstum, auch wenn es die Bekämpfung des Klimawandels erschwert 
 
(-98) weiß ich nicht [im Datensatz gelabelt als "weiss nicht"] 
------------------------ 
(-99) keine Angabe 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[21, 22, 24] 
(1) Vorrang für Bekämpfung des Klimawandels, auch wenn es dem Wirtschaftswachstum schadet 
(2) 
(3) 
(4) 
(5) 
(6) 
(7) 
(8) 
(9) 
(10) 
(11) Vorrang für Wirtschaftswachstum, auch wenn es die Bekämpfung des Klimawandels erschwert 
 
(-98) weiß ich nicht [im Datensatz gelabelt als "weiss nicht"] 
------------------------ 
(-99) keine Angabe 
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[20] 
(1) Förderung des Wirtschaftswachstums ist wichtiger als die Bekämpfung des Klimawandels  
(2) 
(3) 
(4) 
(5) 
(6) 
(7) 
(8) 
(9) 
(10) 
(11) Bekämpfung des Klimawandels ist wichtiger als die Förderung des Wirtschaftswachstums 
 
(-98) weiß ich nicht [im Datensatz gelabelt mit "weiss nicht"] 
------------------------ 
(-99) keine Angabe 
 
Umcodierung: 11=1; 10=2, 9=3, 8=4, 7=5, 6=6, 5=7, 4=8, 3=9, 2=10, 1=11, andere=gleich 
 
[12, 16] 

(1) 1 Bekämpfung des Klimawandels, auch wenn es der Wirtschaft schadet 
(2) 2 
(3) 3 
(4) 4 
(5) 5  
(6) 6 
(7) 7 
(8) 8 
(9) 9 
(10) 10 
(11) 11 keine Bekämpfung des Klimawandels, wenn es der Wirtschaft schadet 
(98) weiß nicht 
----------------------------- 
(99) keine Angabe 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m4870aa-ab_1 Label: Klimawandel, Nahestehende Partei Trackingwellen: 12, 16 

 
Fragetext: 
[12, 16] 
Was meinen Sie, welche Partei steht Ihrer Position bei dieser Frage am nächsten? 
 
Items: 
[12, 16] 
 
Codierung im Datensatz 

siehe Codierschema "Parteien" 
(2) CDU 
(3) CSU 
(4) SPD 
(5) FDP 
(6) Bündnis 90/Die Grünen                                                          
(7) Die Linke   
(801) Andere Partei, und zwar _______ 
 
(-98) weiß nicht 
----------------------------- 
(-99) keine Angabe 
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Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[12, 16] 
siehe Codierschema "Parteien" 
(2) CDU 
(3) CSU 
(4) SPD 
(5) FDP 
(6) Bündnis 90/Die Grünen 
(7) Die Linke   
(801) Andere Partei, und zwar _______ 
 
(998) weiß nicht 
----------------------------- 
(999) keine Angabe 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m4871_1 Label: Klimawandel, Salienz Trackingwellen: 12, 16, 20, 21, 

24 

 
Fragetext: 
[21, 24] 
Und wie wichtig ist Ihnen das Thema Bekämpfung des Klimawandels und Förderung des Wirtschaftswachstums? 
 
[12, 16, 20] 
Und wie wichtig ist Ihnen dieses Thema? 
 
Items: 
[12, 16, 20, 21, 24] 
 
Codierung im Datensatz 

(1) sehr wichtig 
(2) wichtig 
(3) mittelmäßig 
(4) nicht so wichtig 
(5) überhaupt nicht wichtig 
------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[21, 24] 
(1) sehr wichtig 
(2) wichtig 
(3) mittelmäßig 
(4) nicht so wichtig 
(5) überhaupt nicht wichtig 
------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
[20] 
(1) sehr wichtig 
(2) eher wichtig 
(3) teils/teils 
(4) nicht so wichtig 
(5) völlig unwichtig 
------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
[12, 16] 
(1) sehr wichtig 
(2) eher wichtig 
(3) teils wichtig, teils nicht 
(4) nicht so wichtig 
(5) völlig unwichtig 
----------------------------- 
(99) keine Angabe 
 
Anmerkungen: 
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FbNr: m4872_1 Label: Rolle des Staates in der Wirtschaft, 

Ego 

Trackingwellen: 12, 16, 23 

 
Fragetext: 
[23] 

Und nun zu einigen politischen Themenfeldern. 
Derzeit wird viel über die Rolle des Staates in der Wirtschaft diskutiert. Manche meinen, der Staat sollte künftig 
stärker in die Wirtschaft eingreifen. Andere meinen, der Staat sollte eher weniger in die Wirtschaft eingreifen. Und 
wie ist das bei Ihnen? Wo stehen Sie bei dieser Frage? 
 
[12, 16] 
Und nun zu weiteren politischen Themenfeldern. 
Derzeit wird viel über die Rolle des Staates in der Wirtschaft diskutiert. Manche meinen, der Staat sollte künftig 
stärker in die Wirtschaft eingreifen. Andere meinen, der Staat sollte eher weniger in die Wirtschaft eingreifen. Und 
wie ist das bei Ihnen? Wo stehen Sie bei dieser Frage? 
 
Items: 

[12, 16, 23] 
 
Codierung im Datensatz 

(1) 1 der Staat soll sich weitgehend aus der Wirtschaft heraus halten 
(2) 2 
(3) 3 
(4) 4 
(5) 5  
(6) 6 
(7) 7 
(8) 8 
(9) 9 
(10) 10 
(11) 11 der Staat soll umfassend in die Wirtschaft eingreifen 
 
(-98) weiß ich nicht [im Datensatz gelabelt als "weiss nicht"] 
------------------------ 
(-99) keine Angabe 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[23] 

(1) 1 der Staat soll sich weitgehend aus der Wirtschaft heraus halten 
(2) 2 
(3) 3 
(4) 4 
(5) 5  
(6) 6 
(7) 7 
(8) 8 
(9) 9 
(10) 10 
(11) 11 der Staat soll umfassend in die Wirtschaft eingreifen 
 
(-98) weiß ich nicht [im Datensatz gelabelt als "weiss nicht"] 
------------------------ 
(-99) keine Angabe 
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[12, 16] 
(1) 1 Staat soll sich weitgehend aus der Wirtschaft heraus halten 
(2) 2 
(3) 3 
(4) 4 
(5) 5  
(6) 6 
(7) 7 
(8) 8 
(9) 9 
(10) 10 
(11) 11 Staat soll umfassend in die Wirtschaft eingreifen 
 
(98) weiß nicht 
---------------------------------------------------------------------------------------------- 
(99) keine Angabe 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m4873aa-ab_1 Label: Rolle des Staates in der Wirtschaft, 

Nahestehende Partei 

Trackingwellen: 12, 16, 23 

 
Fragetext: 

[23, 12, 16, 23] 
Was meinen Sie, welche Partei steht Ihrer Position bei dieser Frage am nächsten? 
 
Items: 

[12, 16, 23] 
 
Codierung im Datensatz 

(1) CDU 
(2) CSU 
(3) SPD 
(4) DIE LINKE 
(5) GRÜNE 
(6) FDP 
(7) AfD 
(8) PIRATEN 
(9) Andere Partei, und zwar ________ 
 
(-98) weiß ich nicht [im Datensatz gelabelt als "weiss nicht"] 
------------------------ 
(-99) keine Angabe 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[23] 
(1) CDU 
(2) CSU 
(3) SPD 
(4) DIE LINKE 
(5) GRÜNE 
(6) FDP 
(7) AfD 
(8) PIRATEN 
(9) Andere Partei, und zwar ________ 
 
(-98) weiß ich nicht [im Datensatz gelabelt als "weiss nicht"] 
------------------------ 
(-99) keine Angabe 
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[12, 16] 
siehe Codierschema "Parteien" 
(2) CDU 
(3) CSU 
(4) SPD 
(5) FDP 
(7) Die Linke 
(6) Bündnis 90/Die Grünen  
(801) Andere Partei, und zwar ____ 
 
(808) keiner Partei  
(800) sonstige 
------------------------ 
(-99) keine Angabe 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m4874_1 Label: Rolle des Staates in der Wirtschaft, 

Salienz 

Trackingwellen: 12, 16, 23 

 
Fragetext: 
[12, 16, 23] 
Und wie wichtig ist Ihnen dieses Thema? 
 
Items: 
[12, 16, 23] 
 
Codierung im Datensatz 

(1) sehr wichtig 
(2) wichtig 
(3) mittelmäßig 
(4) nicht so wichtig 
(5) überhaupt nicht wichtig 
----------------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[23] 
(1) sehr wichtig 
(2) wichtig 
(3) mittelmäßig 
(4) nicht so wichtig 
(5) überhaupt nicht wichtig 
----------------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
[12, 16] 

(1) sehr wichtig 
(2) eher wichtig 
(3) teils wichtig, teils nicht  
(4) nicht so wichtig 
(5) völlig unwichtig 
----------------------------------------- 
(99) keine Angabe 
 
Anmerkungen: 
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FbNr: m4875_1 Label: Schuldenaufnahme des Staates, Ego Trackingwellen: 12, 16 

 
Fragetext: 
[12, 16] 
Manche meinen, der Staat sollte verstärkt Schulden aufnehmen, um die Wirtschaft anzukurbeln, auch wenn 
dadurch die zukünftigen Generationen belastet werden. Andere meinen, der Staat sollte eher weniger Schulden 
aufnehmen, weil dies zu einer Belastung der zukünftigen Generationen führt und damit die Wirtschaft langfristig 
geschwächt wird. Und wie ist das bei Ihnen? Wo stehen Sie bei dieser Frage? 
 
Items: 

[12, 16] 
 
Codierung im Datensatz 

(1) 1 Staat soll weniger Schulden aufnehmen 
(2) 2 
(3) 3 
(4) 4 
(5) 5  
(6) 6 
(7) 7 
(8) 8 
(9) 9 
(10) 10 
(11) 11 Staat soll mehr Schulden aufnehmen 
 
(-98) weiß nicht 
----------------------------------------------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[12, 16] 

(1) 1 Staat soll weniger Schulden aufnehmen 
(2) 2 
(3) 3 
(4) 4 
(5) 5  
(6) 6 
(7) 7 
(8) 8 
(9) 9 
(10) 10 
(11) 11 Staat soll mehr Schulden aufnehmen 
 
(98) weiß nicht 
----------------------------------------------------------------------- 
(99) keine Angabe 
 
Anmerkungen: 
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FbNr: m4876aa-ab_1 Label: Schuldenaufnahme des Staates, 

Nahestehende Partei 

Trackingwellen: 12, 16 

 
Fragetext: 
[12, 16] 
Was meinen Sie, welche Partei steht Ihrer Position bei dieser Frage am nächsten? 
 
Items: 
[12, 16] 
 
Codierung im Datensatz 

siehe Codierschema "Parteien" 
(2) CDU 
(3) CSU 
(4) SPD 
(5) FDP 
(6) Bündnis 90/Die Grünen                                                         
(7) Die Linke   
(801) Andere Partei, und zwar _______ 
 
(-98) weiß nicht 
----------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[12, 16] 
siehe Codierschema "Parteien" 
(2) CDU 
(3) CSU 
(4) SPD 
(5) FDP 
(6) Bündnis 90/Die Grünen                                                         
(7) Die Linke   
(801) Andere Partei, und zwar _______ 
 
(-98) weiß nicht 
----------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m4878_1 Label: Schuldenaufnahme des Staates, 

Salienz 

Trackingwellen: 12, 16 

 
Fragetext: 
[12, 16] 

Und wie wichtig ist Ihnen dieses Thema? 
 
Items: 
[12, 16] 
 
Codierung im Datensatz 

(1) sehr wichtig 
(2) wichtig 
(3) teils wichtig, teils nicht  
(4) nicht so wichtig 
(5) völlig unwichtig 
--------------------------------------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
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Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[16] 
(1) sehr wichtig 
(2) wichtig 
(3) teils wichtig, teils nicht  
(4) nicht so wichtig 
(5) völlig unwichtig 
--------------------------------------------------------------- 
(99) keine Angabe 
 
[12] 
(1) sehr wichtig 
(2) eher wichtig 
(3) teils wichtig, teils nicht  
(4) nicht so wichtig 
(5) völlig unwichtig 
----------------------------------------- 
(99) keine Angabe 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m4879_1 Label: Umverteilung, Ego Trackingwellen: 12, 16, 23 

 
Fragetext: 
[12, 16, 23] 
Manche meinen, der Staat sollte für eine stärkere Umverteilung von Reichen zu Armen sorgen. Andere meinen, 
der Staat sollte überhaupt nicht von Reichen zu Armen umverteilen. Und wie ist das bei Ihnen? Wo stehen Sie bei 
dieser Frage? 
 
Items: 
[12, 16, 23] 
 
Codierung im Datensatz 

(1) 1 starke staatliche Umverteilung von Reichen zu Armen 
(2) 2 
(3) 3 
(4) 4 
(5) 5  
(6) 6 
(7) 7 
(8) 8 
(9) 9 
(10) 10 
(11) 11 keine staatliche Umverteilung von Reichen zu Armen 
 
(-98) weiß ich nicht [im Datensatz gelabelt als "weiss nicht"] 
------------------------ 
(-99) keine Angabe 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[12, 16, 23] 

(1) 1 starke staatliche Umverteilung von Reichen zu Armen 
(2) 2 
(3) 3 
(4) 4 
(5) 5  
(6) 6 
(7) 7 
(8) 8 
(9) 9 
(10) 10 
(11) 11 keine staatliche Umverteilung von Reichen zu Armen 
 
(-98) weiß ich nicht [im Datensatz gelabelt als "weiss nicht"] 
------------------------ 
(-99) keine Angabe 
 
Anmerkungen: 
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FbNr: m4880aa-ab_1 Label: Umverteilung, Nahestehende Partei Trackingwellen: 12, 16, 23 

 
Fragetext: 
[12, 16, 23] 
Was meinen Sie, welche Partei steht Ihrer Position bei dieser Frage am nächsten? 
 
Items: 
[12, 16, 23] 
 
Codierung im Datensatz 

(1) CDU 
(2) CSU 
(3) SPD 
(4) DIE LINKE 
(5) GRÜNE 
(6) FDP 
(7) AfD 
(8) PIRATEN 
(9) Andere Partei, und zwar ________ 
 
(-98) weiß ich nicht [im Datensatz gelabelt als "weiss nicht"] 
------------------------ 
(-99) keine Angabe 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[23] 

(1) CDU 
(2) CSU 
(3) SPD 
(4) DIE LINKE 
(5) GRÜNE 
(6) FDP 
(7) AfD 
(8) PIRATEN 
(9) Andere Partei, und zwar ________ 
 
(-98) weiß ich nicht [im Datensatz gelabelt als "weiss nicht"] 
------------------------ 
(-99) keine Angabe 
 
[12, 16] 
siehe Codierschema "Parteien" 
(2) CDU 
(3) CSU 
(4) SPD 
(5) FDP 
(7) Die Linke 
(6) Bündnis 90/Die Grünen  
(801) Andere Partei, und zwar ____ 
 
(808) keiner Partei 
(998) weiß nicht 
------------------------ 
(-99) keine Angabe 
 
Anmerkungen: 
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FbNr: m4881_1 Label: Umverteilung, Salienz Trackingwellen: 12, 16, 23 

 
Fragetext: 
[12, 16, 23] 
Und wie wichtig ist Ihnen dieses Thema? 
 
Items: 
[12, 16, 23] 
 
Codierung im Datensatz 

(1) sehr wichtig 
(2) wichtig 
(3) mittelmäßig 
(4) nicht so wichtig 
(5) überhaupt nicht wichtig 
------------------------ 
(-99) keine Angabe 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[23] 
(1) sehr wichtig 
(2) wichtig 
(3) mittelmäßig 
(4) nicht so wichtig 
(5) überhaupt nicht wichtig 
------------------------ 
(-99) keine Angabe 
 
[12, 16] 
(1) sehr wichtig 
(2) eher wichtig 
(3) teils wichtig, teils nicht 
(4) nicht so wichtig 
(5) völlig unwichtig 
------------------------ 
(99) keine Angabe 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m4882_1 Label: Wirtschaftspolitik, Ego Trackingwellen: 12, 16 

 
Fragetext: 

[12, 16] 
Einige meinen, der Staat sollte sich in der Wirtschaftskrise sehr viel stärker direkt an Unternehmen beteiligen. 
Andere lehnen auch in der Wirtschaftskrise jede direkte staatliche Beteiligung an Unternehmen ab. Und wie ist 
das bei Ihnen? Wo stehen Sie bei dieser Frage? 
 
Items: 
[12, 16] 
 
Codierung im Datensatz 

(1) 1 stärkere staatliche Beteiligung an Unternehmen 
(2) 2 
(3) 3 
(4) 4 
(5) 5  
(6) 6 
(7) 7 
(8) 8 
(9) 9 
(10) 10 
(11) 11 keine staatliche Beteiligung an Unternehmen 
 
(-98) weiß nicht 
----------------------------- 
(-99) keine Angabe 
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Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[12, 16] 
(1) 1 stärkere staatliche Beteiligung an Unternehmen 
(2) 2 
(3) 3 
(4) 4 
(5) 5  
(6) 6 
(7) 7 
(8) 8 
(9) 9 
(10) 10 
(11) 11 keine staatliche Beteiligung an Unternehmen 
 
(98) weiß nicht 
----------------------------- 
(99) keine Angabe 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m4883aa-ab_1 Label: Wirtschaftspolitik, Nahestehende 

Partei 

Trackingwellen: 12, 16 

 
Fragetext: 
[12, 16] 
Was meinen Sie, welche Partei steht Ihrer Position bei dieser Frage am nächsten? 
 
Items: 
[12, 16] 
 
Codierung im Datensatz 

siehe Codierschema "Parteien" 
(2) CDU 
(3) CSU 
(4) SPD 
(5) FDP 
(7) Die Linke 
(6) Bündnis 90/Die Grünen  
(801) Andere Partei, und zwar ____ 
(808) keine Partei 
 
(-98) Weiß ich nicht 
------------------------------------------------------------ 
(-99) keine Angabe 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[12, 16] 

siehe Codierschema "Parteien" 
(2) CDU 
(3) CSU 
(4) SPD 
(5) FDP 
(7) Die Linke 
(6) Bündnis 90/Die Grünen  
(801) Andere Partei, und zwar ____ 
 
(808) keine Partei 
(998) Weiß ich nicht 
------------------------------------------------------------ 
(999) keine Angabe 
 
Anmerkungen: 
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FbNr: m4884_1 Label: Wirtschaftspolitik, Salienz Trackingwellen: 12, 16 

 
Fragetext: 
[12, 16] 
Und wie wichtig ist Ihnen dieses Thema? 
 
Items: 
[12, 16] 
 
Codierung im Datensatz 

(1) sehr wichtig 
(2) eher wichtig 
(3) teils wichtig, teils nicht 
(4) nicht so wichtig 
(5) völlig unwichtig 
----------------------------- 
(-98) weiß nicht 
(-99) keine Angabe 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[12, 16] 
(1) sehr wichtig 
(2) eher wichtig 
(3) teils wichtig, teils nicht 
(4) nicht so wichtig 
(5) völlig unwichtig 
----------------------------- 
(98) weiß nicht 
(99) keine Angabe 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m4885_1 Label: Kriminalität, Ego Trackingwellen: 12, 16, 23 

 
Fragetext: 
[12, 16, 23] 
Manche meinen, dass der Staat bei der Bekämpfung der Kriminalität ohne Einschränkungen in die Privatsphäre 
der Bürger eingreifen soll. Andere meinen, die Privatsphäre der Bürger soll immer geschützt werden, auch wenn 
es die Kriminalitätsbekämpfung behindert. Und wie ist das bei Ihnen? Wo stehen Sie bei dieser Frage? 
 
Items: 
[12, 16, 23] 
 
Codierung im Datensatz 

(1) 1 für starke Eingriffe des Staates bei der Kriminalitätsbekämpfung 
(2) 2 
(3) 3 
(4) 4 
(5) 5  
(6) 6 
(7) 7 
(8) 8 
(9) 9 
(10) 10 
(11) 11 gegen starke Eingriffe des Staates bei der Kriminalitätsbekämpfung 
 
(-98) weiß ich nicht [im Datensatz gelabelt als "weiss nicht"] 
------------------------ 
(-99) keine Angabe 
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Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[12, 16, 23] 
(1) 1 für starke Eingriffe des Staates bei der Kriminalitätsbekämpfung 
(2) 2 
(3) 3 
(4) 4 
(5) 5  
(6) 6 
(7) 7 
(8) 8 
(9) 9 
(10) 10 
(11) 11 gegen starke Eingriffe des Staates bei der Kriminalitätsbekämpfung 
 
(-98) weiß ich nicht [im Datensatz gelabelt als "weiss nicht"] 
------------------------ 
(-99) keine Angabe 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m4886aa-ab_1 Label: Kriminalität, Nahestehende Partei Trackingwellen: 12, 16, 23 

 
Fragetext: 

[12, 16, 23] 
Was meinen Sie, welche Partei steht Ihrer Position bei dieser Frage am nächsten? 
 
Items: 

[12, 16, 23] 
 
Codierung im Datensatz 

(2) CDU 
(3) CSU 
(4) SPD 
(5) FDP 
(6) GRÜNE 
(7) DIE LINKE 
(322) AfD 
(215) PIRATEN 
(801) Andere Partei, und zwar ________ 
 
(-98) weiß ich nicht [im Datensatz gelabelt als "weiss nicht"] 
------------------------ 
(-99) keine Angabe 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[23] 
(2) CDU 
(3) CSU 
(4) SPD 
(5) FDP 
(6) GRÜNE 
(7) DIE LINKE 
(322) AfD 
(215) PIRATEN 
(801) Andere Partei, und zwar ________ 
 
(-98) weiß ich nicht [im Datensatz gelabelt als "weiss nicht"] 
------------------------ 
(-99) keine Angabe 
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[12, 16] 
siehe Codierschema "Parteien" 
(2) CDU 
(3) CSU 
(4) SPD 
(5) FDP 
(7) Die Linke 
(6) Bündnis 90/Die Grünen  
(801) Andere Partei, und zwar ____ 
 
(808) keine Partei 
(800) sonstige 
(998) Weiß ich nicht 
---------------------------------- 
(999) keine Angabe 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m4887_1 Label: Kriminalität, Salienz Trackingwellen: 12, 16, 23 

 
Fragetext: 
[12, 16, 23] 
Und wie wichtig ist Ihnen dieses Thema? 
 
Items: 
[12, 16, 23] 
 
Codierung im Datensatz 

(1) sehr wichtig 
(2) wichtig 
(3) mittelmäßig 
(4) nicht so wichtig 
(5) überhaupt nicht wichtig 
------------------------ 
(-99) keine Angabe 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[23] 
(1) sehr wichtig 
(2) wichtig 
(3) mittelmäßig 
(4) nicht so wichtig 
(5) überhaupt nicht wichtig 
------------------------ 
(-99) keine Angabe 
 
[12, 16] 

(1) sehr wichtig 
(2) eher wichtig 
(3) teils wichtig, teils nicht 
(4) nicht so wichtig 
(5) völlig unwichtig 
------------------------ 
(99) keine Angabe 
 
Anmerkungen: 
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FbNr: m4888_1 Label: Integration, Ego Trackingwellen: 12, 16, 23 

 
Fragetext: 
[23] 
Es gibt unterschiedliche Auffassungen darüber, wie sehr sich Ausländer in Deutschland anpassen sollten. 
Manche denken, dass sich Ausländer vollständig an die deutsche Kultur anpassen sollten. Andere denken, 
Ausländer sollten auch hier möglichst nach der eigenen Kultur leben können.  
Und wie ist das bei Ihnen? Wo stehen Sie bei dieser Frage? 
 
[12, 16] 

Und nun zu einigen politischen Themenfeldern. 
Es gibt unterschiedliche Auffassungen darüber, wie sehr sich Ausländer in Deutschland anpassen sollten. 
Manche denken, dass sich Ausländer vollständig an die deutsche Kultur anpassen sollten. Andere denken, 
Ausländer sollten auch hier möglichst nach der eigenen Kultur leben können. Und wie ist das bei Ihnen? Wo 
stehen Sie bei dieser Frage? 
 
Items: 
[12, 16, 23] 
 
Codierung im Datensatz 

(1) 1 Ausländer sollten sich vollständig an die deutsche Kultur anpassen 
(2) 2 
(3) 3 
(4) 4 
(5) 5  
(6) 6 
(7) 7 
(8) 8 
(9) 9 
(10) 10 
(11) 11 Ausländer sollten möglichst nach eigener Kultur leben können 
 
(-98) weiß ich nicht [im Datensatz gelabelt als "weiss nicht"] 
----------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m4889aa-ab_1 Label: Integration, Nahestehende Partei Trackingwellen: 12, 16, 23 

 
Fragetext: 
[12, 16, 23] 

Was meinen Sie, welche Partei steht Ihrer Position bei dieser Frage am nächsten? 
 
Items: 
[12, 16, 23] 
 
Codierung im Datensatz 

(2) CDU 
(3) CSU 
(4) SPD 
(5) FDP 
(6) GRÜNE 
(7) DIE LINKE 
(322) AfD 
(215) PIRATEN 
(801) Andere Partei, und zwar ________ 
 
(-98) weiß ich nicht [im Datensatz gelabelt als "weiss nicht"] 
------------------------ 
(-99) keine Angabe 
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Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[23] 
(2) CDU 
(3) CSU 
(4) SPD 
(5) FDP 
(6) GRÜNE 
(7) DIE LINKE 
(322) AfD 
(215) PIRATEN 
(801) Andere Partei, und zwar ________ 
 
(-98) weiß ich nicht [im Datensatz gelabelt als "weiss nicht"] 
------------------------ 
(-99) keine Angabe 
 
[12, 16] 
siehe Codierschema "Parteien" 
(2) CDU 
(3) CSU 
(4) SPD 
(5) FDP 
(6) Bündnis 90/Die Grünen 
(7) Die Linke 
(801) Andere Partei, und zwar _______ 
 
(-98) weiß nicht 
----------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m4890_1 Label: Integration, Salienz Trackingwellen: 12, 16, 23 

 
Fragetext: 

[12, 16, 23] 
Und wie wichtig ist Ihnen dieses Thema? 
 
Items: 

[12, 16, 23] 
 
Codierung im Datensatz 

(1) sehr wichtig 
(2) wichtig 
(3) mittelmäßig 
(4) nicht so wichtig 
(5) überhaupt nicht wichtig 
----------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 

[23] 
(1) sehr wichtig 
(2) wichtig 
(3) mittelmäßig 
(4) nicht so wichtig 
(5) überhaupt nicht wichtig 
----------------------------- 
(-99) keine Angabe 
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[12, 16] 
(1) sehr wichtig 
(2) eher wichtig 
(3) teils wichtig, teils nicht 
(4) nicht so wichtig 
(5) völlig unwichtig 
----------------------------- 
(99) keine Angabe 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m4891a-f_1 Label: Gerechtigkeit Trackingwellen: 8, 9, 13, 17, 19, 

23 

 
Fragetext: 
[8, 9, 13, 17, 19, 23] 
Nun zu einigen Aussagen dazu, was man in Deutschland für gerecht halten kann.  
Geben Sie bitte an, ob diese Aussagen Ihrer Meinung nach zutreffen oder nicht. 
 
Items: 
[8, 9, 13, 17, 19, 23] 
(A) Der Staat sollte für alle einen Mindestlebensstandard garantieren. 
(B) Der Staat sollte eine Obergrenze für die Einkommenshöhe festlegen. 
(C) Es ist gerecht, dass diejenigen, die es sich leisten können, ihren Kindern eine bessere Ausbildung 
ermöglichen. 
(D) Es ist gerecht, dass einige Berufe ein höheres Ansehen haben als andere. 
(E) Es hat schon seine Richtigkeit, wenn Unternehmer große Gewinne machen, denn am Ende profitieren alle 
davon. 
(F) Die Leute sind nur dann bereit, in ihrem Beruf zusätzliche Verantwortung zu übernehmen, wenn sie dafür 
auch zusätzlich bezahlt werden. 
 
Codierung im Datensatz 

(1) trifft überhaupt nicht zu 
(2) trifft eher nicht zu 
(3) trifft teils zu, teils nicht zu 
(4) trifft eher zu 
(5) trifft voll und ganz zu 
---------------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[23] 
(1) trifft überhaupt nicht zu 
(2) trifft eher nicht zu 
(3) trifft teils zu, teils nicht zu 
(4) trifft eher zu 
(5) trifft voll und ganz zu 
---------------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
[8, 9, 13, 17, 19] 

(1) -2 trifft überhaupt nicht zu 
(2) -1 
(3) 0 
(4) +1  
(5) +2 trifft voll und ganz zu 
---------------------------------------- 
(99) keine Angabe 
 
Anmerkungen: 
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FbNr: m4892a-c_1 Label: Gerechtigkeit der Verteilungssysteme Trackingwellen: 9, 13, 17, 19, 23 

 
Fragetext: 
[9, 13, 17, 19, 23] 
Und stimmen Sie folgenden Aussagen zu oder nicht? 
 
Items: 
[9, 13, 17, 19, 23] 
(A) In Deutschland haben die Menschen heute alle die gleichen Chancen, um vorwärts zu kommen. 
(B) In Deutschland wird heute jeder für seine Leistung belohnt. 
(C) In Deutschland bekommt jeder, was er zum Leben braucht. 
 
Codierung im Datensatz 

(1) stimme überhaupt nicht zu  
(2) stimme eher nicht zu 
(3) stimme teils zu, teils nicht zu 
(4) stimme eher zu 
(5) stimme voll und ganz zu 
------------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[23] 

(1) stimme überhaupt nicht zu  
(2) stimme eher nicht zu 
(3) stimme teils zu, teils nicht zu 
(4) stimme eher zu 
(5) stimme voll und ganz zu 
------------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
[9, 13, 17, 19] 
(1) -2 stimme überhaupt nicht zu  
(2) -1 
(3) 0 
(4) +1 
(5) +2 stimme voll und ganz zu  
------------------------------------- 
(99) keine Angabe 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m4893_1 Label: Lebenszufriedenheit Trackingwellen: 8, 9, 11, 13, 15, 

17, 19, 22 

 
Fragetext: 

[22] 
Nun zu einem anderen Thema.  
Wie zufrieden sind Sie gegenwärtig - alles in allem - mit Ihrem Leben? 
 
[8, 9, 11, 13, 15, 17, 19] 
Kommen wir nun zu einem anderen Thema. Wie zufrieden sind Sie gegenwärtig - alles in allem - mit Ihrem 
Leben?  
Bitte geben Sie es anhand dieser Skala von 1 bis 11 an. 
 
Items: 
[8, 9, 11, 13, 15, 17, 19, 22] 
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Codierung im Datensatz 

(1) 1 völlig unzufrieden 
(2) 2 
(3) 3 
(4) 4 
(5) 5 
(6) 6 
(7) 7 
(8) 8 
(9) 9 
(10) 10 
(11) 11 völlig zufrieden 
------------------------------ 
(-99) keine Angabe 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 

[22] 
(1) 1 völlig unzufrieden 
(2) 2 
(3) 3 
(4) 4 
(5) 5 
(6) 6 
(7) 7 
(8) 8 
(9) 9 
(10) 10 
(11) 11 völlig zufrieden 
------------------------------ 
(-99) keine Angabe 
 
[8, 9, 11, 13, 15, 17, 19] 

(1) 1 vollständig unzufrieden 
(2) 2 
(3) 3 
(4) 4 
(5) 5 
(6) 6 
(7) 7 
(8) 8 
(9) 9 
(10) 10 
(11) 11 voll und ganz zufrieden 
------------------------------ 
(99) keine Angabe 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m4894_1 Label: Vertrauen Trackingwellen: 8, 9, 11, 13, 15, 

17, 19, 22 

 
Fragetext: 
[22] 
Glauben Sie, dass man den meisten Menschen vertrauen kann, oder dass man im Umgang mit anderen 
Menschen nicht vorsichtig genug sein kann? 
 
[8, 9, 11, 13, 15, 17, 19] 
Ganz allgemein:  
Glauben Sie, dass man den meisten Menschen vertrauen kann, oder dass man im Umgang mit anderen 
Menschen nicht vorsichtig genug sein kann? 
 
Items: 
[8, 9, 11, 13, 15, 17, 19, 22] 
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Codierung im Datensatz 

(1) 1 man kann nicht vorsichtig genug sein 
(2) 2 
(3) 3 
(4) 4 
(5) 5 
(6) 6 
(7) 7 
(8) 8 
(9) 9 
(10) 10 
(11) 11 den meisten Menschen kann man vertrauen 
---------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 

[8, 9, 11, 13, 15, 17, 19, 22] 
(1) 1 man kann nicht vorsichtig genug sein 
(2) 2 
(3) 3 
(4) 4 
(5) 5 
(6) 6 
(7) 7 
(8) 8 
(9) 9 
(10) 10 
(11) 11 den meisten Menschen kann man vertrauen 
---------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m4895_1 Label: Hilfsbereitschaft Trackingwellen: 11, 13, 15, 17, 

19 

 
Fragetext: 
[11, 13, 15, 17, 19] 
Und glauben Sie, dass die Menschen meistens versuchen, hilfsbereit zu sein, oder dass die Menschen meistens 
auf den eigenen Vorteil bedacht sind? 
 
Items: 
[11, 13, 15, 17, 19] 
 
Codierung im Datensatz 

(1) 1 Menschen sind meistens auf den eigenen Vorteil bedacht 
(2) 2 
(3) 3 
(4) 4 
(5) 5 
(6) 6 
(7) 7 
(8) 8 
(9) 9 
(10) 10 
(11) 11 Menschen versuchen meistens, hilfsbereit zu sein 
---------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
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Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[11, 13, 15, 17, 19] 
(1) 1 Menschen sind meistens auf den eigenen Vorteil bedacht 
(2) 2 
(3) 3 
(4) 4 
(5) 5 
(6) 6 
(7) 7 
(8) 8 
(9) 9 
(10) 10 
(11) 11 Menschen versuchen meistens, hilfsbereit zu sein 
---------------------------------- 
(99) keine Angabe 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m4896_1 Label: Faires Verhalten Trackingwellen: 11, 13, 15, 17, 

19 

 
Fragetext: 
[11, 13, 15, 17, 19] 

Glauben Sie, dass die meisten Menschen versuchen, Sie auszunutzen, wenn sie die Gelegenheit dazu haben, 
oder versuchen die meisten Menschen, sich fair zu verhalten? 
 
Items: 

[11, 13, 15, 17, 19] 
 
Codierung im Datensatz 

(1) 1 die meisten Menschen versuchen, mich auszunutzen 
(2) 2 
(3) 3 
(4) 4 
(5) 5 
(6) 6 
(7) 7 
(8) 8 
(9) 9 
(10) 10 
(11) 11 die meisten Menschen versuchen, sich fair zu verhalten 
---------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[11, 13, 15, 17, 19] 
(1) 1 die meisten Menschen versuchen, mich auszunutzen 
(2) 2 
(3) 3 
(4) 4 
(5) 5 
(6) 6 
(7) 7 
(8) 8 
(9) 9 
(10) 10 
(11) 11 die meisten Menschen versuchen, sich fair zu verhalten 
---------------------------------- 
(99) keine Angabe 
 
Anmerkungen: 
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FbNr: m4897a-g_1 Label: Need, 7 Ausprägungen Trackingwellen: 6, 11, 15, 22 

 
Fragetext: 
[6, 11, 15, 22] 
Bitte geben Sie zu jeder der folgenden Aussagen an, inwieweit diese auf Sie zutrifft. 
 
Items: 
[6, 11, 15, 22] 
(A) Ich bilde mir zu allem eine Meinung. 
(B) Ich finde wenig Befriedigung darin, angestrengt und stundenlang nachzudenken. 
(C) Gewöhnlich treffe ich wichtige Entscheidungen schnell und sicher. 
(D) Ich fühle mich nicht wohl dabei, wenn ich in politische Streitgespräche verwickelt werde. 
(E) Ich behalte meine politische Meinung meistens für mich, weil ich ansonsten Nachteile befürchte. 
(F) In der Demokratie ist es die Pflicht jedes Bürgers, sich regelmäßig an Wahlen zu beteiligen. 
(G) Über die Parteien und ihre Programme möchte ich so genau wie möglich Bescheid wissen. 
 
Codierung im Datensatz 

(1) -3 trifft überhaupt nicht zu 
(2) -2 
(3) -1 
(4) 0 
(5) +1 
(6) +2 
(7) +3 trifft voll und ganz zu 
--------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[6, 11, 15, 22] 
(1) -3 trifft überhaupt nicht zu 
(2) -2 
(3) -1 
(4) 0 
(5) +1 
(6) +2 
(7) +3 trifft voll und ganz zu 
--------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m4897a-c_2 Label: Need, 5 Ausprägungen Trackingwellen: 12, 13, 14, 17 

 
Fragetext: 
[17] 
Bitte geben Sie für jede der folgenden Aussagen auf dieser Liste, inwieweit sie auf Sie zutrifft. 
 
[12, 13, 14] 
Bitte geben Sie jeweils an, inwieweit diese Aussagen auf Sie zutreffen oder nicht. 
 
Items: 
[12, 13, 14, 17] 
(A) Ich bilde mir zu allem eine Meinung. 
(B) Ich finde wenig Befriedigung darin, angestrengt und stundenlang nachzudenken. 
(C) Gewöhnlich treffe ich wichtige Entscheidungen schnell und sicher. 
 
Codierung im Datensatz 

(1) trifft überhaupt nicht zu 
(2) trifft eher nicht zu 
(3) trifft teils zu, teils nicht zu  
(4) trifft eher zu 
(5) trifft voll und ganz zu 
--------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
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Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[12, 13, 14, 17] 
(1) trifft überhaupt nicht zu 
(2) trifft eher nicht zu 
(3) trifft teils zu, teils nicht zu  
(4) trifft eher zu 
(5) trifft voll und ganz zu 
--------------------------------- 
(99) keine Angabe 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m4899a-o_1 Label: Big five Trackingwellen: 12, 13, 14, 15, 

17, 22 

 
Fragetext: 
[12, 13, 14, 15, 17, 22] 
Inwieweit treffen die folgenden Aussagen auf Sie zu? 
 
Items: 
[12, 13, 14, 15, 17, 22] 
(A) Ich bin eher zurückhaltend, reserviert. 
(B) Ich schenke anderen leicht Vertrauen, glaube an das Gute im Menschen. 
(C) Ich erledige Aufgaben gründlich. 
(D) Ich bin entspannt, lasse mich durch Stress nicht aus der Ruhe bringen. 
(E) Ich habe eine aktive Vorstellungskraft, bin phantasievoll. 
(F) Ich gehe aus mir heraus, bin gesellig. 
(G) Ich neige dazu, andere zu kritisieren. 
(H) Ich bin bequem, neige zur Faulheit. 
(I) Ich werde leicht nervös und unsicher. 
(J) Ich habe nur wenig künstlerisches Interesse. 
 
[15] 
(K) Ich bin aufgeschlossen 
(L) Ich bin extrovertiert 
(M) Ich kann mich kalt und distanziert verhalten 
(N) Ich bin gewissenhaft 
(O) Ich bin emotional 
 
Codierung im Datensatz 

(1) trifft überhaupt nicht zu 
(2) trifft eher nicht zu 
(3) trifft teils zu, teils nicht zu 
(4) trifft eher zu 
(5) trifft voll und ganz zu 
-------------------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[22] 
(1) trifft überhaupt nicht zu 
(2) trifft eher nicht zu 
(3) trifft teils zu, teils nicht zu 
(4) trifft eher zu 
(5) trifft voll und ganz zu 
-------------------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
[12, 13, 14, 15, 17] 
(1) trifft überhaupt nicht zu 
(2) trifft eher nicht zu 
(3) weder noch  
(4) trifft eher zu 
(5) trifft voll und ganz zu 
-------------------------------------------- 
(99) keine Angabe 
 
Anmerkungen: 
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FbNr: m4899a-j_2 Label: Big five, T11 Trackingwellen: 11 

 
Fragetext: 
[11] 
Und inwieweit treffen die folgenden Aussagen auf Sie zu? 
 
Items: 
[11] 
(A) Ich bin eher zurückhaltend, reserviert. 
(B) Ich schenke anderen leicht Vertrauen, glaube an das Gute im Menschen. 
(C) Ich erledige Aufgaben gründlich. 
(D) Ich bin entspannt, lasse mich durch Stress nicht aus der Ruhe bringen. 
(E) Ich habe eine aktive Vorstellungskraft, bin phantasievoll. 
(F) Ich gehe aus mir heraus, bin gesellig. 
(G) Ich neige dazu, andere zu kritisieren. 
(H) Ich bin bequem, neige zur Faulheit. 
(I) Ich werde leicht nervös und unsicher. 
(J) Ich habe nur wenig künstlerisches Interesse. 
 
Codierung im Datensatz 

(1) trifft überhaupt nicht zu 
(2) trifft eher nicht zu 
(3) trifft eher zu 
(4) trifft voll und ganz zu 
-------------------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[11] 
(1) trifft überhaupt nicht zu 
(2) trifft eher nicht zu 
(3) trifft eher zu 
(4) trifft voll und ganz zu 
-------------------------------------------- 
(99) keine Angabe 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m4900a-h_1 Label: Vorurteile Trackingwellen: 11, 13, 15, 17, 

22 

 
Fragetext: 
[11, 13, 15, 17, 22] 
Nun folgen verschiedene Aussagen, denen manche Leute zustimmen, die andere aber auch ablehnen.  
Wie ist das bei Ihnen? Inwiefern stimmen Sie diesen Aussagen zu bzw. nicht zu? 
 
Items: 
[11, 13, 15, 17, 22] 
(A) Es leben zu viele Ausländer in Deutschland. 
(B) Wer irgendwo neu ist, sollte sich erst einmal mit weniger zufrieden geben. 
(C) Frauen sollten sich wieder mehr auf die Rolle der Ehefrau und Mutter besinnen. 
(D) Durch die vielen Muslime hier fühle ich mich manchmal wie ein Fremder im eigenen Land. 
(E) Wenn Arbeitsplätze knapp werden, sollte man die in Deutschland lebenden Ausländer wieder in ihre Heimat 
zurückschicken. 
(F) Für eine Frau sollte es wichtiger sein, ihrem Mann bei seiner Karriere zu helfen, als selbst Karriere zu 
machen. 
(G) Wer schon immer hier lebt, sollte mehr Rechte haben als die, die spät zugezogen sind. 
(H) Muslimen sollte die Zuwanderung nach Deutschland untersagt werden. 
 
Codierung im Datensatz 

(1) stimme überhaupt nicht zu 
(2) stimme eher nicht zu 
(3) stimme teils zu, teils nicht zu 
(4) stimme eher zu 
(5) stimme voll und ganz zu 
---------------------- 
(-99) keine Angabe 
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Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[22] 

(1) stimme überhaupt nicht zu 
(2) stimme eher nicht zu 
(3) stimme teils zu, teils nicht zu 
(4) stimme eher zu 
(5) stimme voll und ganz zu 
---------------------- 
(-99) keine Angabe 
 
[11, 13, 15, 17] 

(1) 1 stimme überhaupt nicht zu 
(2) 2 
(3) 3 
(4) 4  
(5) 5 stimme voll und ganz zu 
---------------------- 
(99) keine Angabe 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m5300_1 Label: Partner vorhanden Trackingwellen: 9, 13, 17, 19, 23 

 
Fragetext: 
[9, 13, 17, 19, 23] 
Haben Sie zur Zeit dennoch einen festen Partner bzw. eine feste Partnerin? 
 
Items: 
[9, 13, 17, 19, 23] 
 
Codierung im Datensatz 

(1) ja 
(2) nein 
--------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 

[9, 13, 17, 19, 23] 
(1) ja 
(2) nein 
--------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m5301_1 Label: Bildung, Partner Trackingwellen: 9, 13, 17, 19, 23 

 
Fragetext: 
[23] 
Als nächstes kommen jetzt Fragen zu Ausbildung und Beruf Ihres Partners. Beginnen wir mit der Ausbildung: 
Welchen allgemeinbildenden Schulabschluss hat Ihr Partner? 
 
[13, 9, 17, 19] 
Welchen Schulabschluss hat Ihr Partner bzw. Ihre Partnerin? 
 
Items: 
[9, 13, 17, 19, 23] 
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Codierung im Datensatz 

(1) Schule beendet ohne Abschluss  
(2) Hauptschulabschluss, Volksschulabschluss, Abschluss der polytechnischen Oberschule 8. oder 9. Klasse  
(3) Realschulabschluss, Mittlere Reife, Fachschulreife oder Abschluss der polytechnischen Oberschule 10. 
Klasse  
(4) Fachhochschulreife (Abschluss einer Fachoberschule etc.)  
(5) Abitur bzw. erweiterte Oberschule mit Abschluss 12. Klasse (Hochschulreife)  
(6) anderen Schulabschluss, und zwar _______  
 
(9) mein Partner ist noch Schüler 
(-98) weiß ich nicht [im Datensatz gelabelt als "weiss nicht"] 
------------------------------------------ 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 

[23] 
(1) Schule beendet ohne Abschluss  
(2) Hauptschulabschluss, Volksschulabschluss, Abschluss der polytechnischen Oberschule 8. oder 9. Klasse  
(3) Realschulabschluss, Mittlere Reife, Fachschulreife oder Abschluss der polytechnischen Oberschule 10. 
Klasse  
(4) Fachhochschulreife (Abschluss einer Fachoberschule etc.)  
(5) Abitur bzw. erweiterte Oberschule mit Abschluss 12. Klasse (Hochschulreife)  
(6) anderen Schulabschluss, und zwar _______  
 
(7) mein Partner ist noch Schüler 
(-98) weiß ich nicht [im Datensatz gelabelt als "weiss nicht"] 
------------------------------------------ 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
 
[9, 13, 17, 19] 

(1) Schule beendet ohne Abschluss 
(2) Hauptschulabschluss, Volksschulabschluss 
(3) Realschulabschluss, Mittlere Reife, Fachschulreife oder Abschluss der polytechnischen Oberschule 10. 
Klasse 
(4) Fachhochschulreife (Abschluss einer Fachoberschule etc.)  
(5) Abitur bzw. erweiterte Oberschule mit Abschluss 12. Klasse (Hochschulreife)  
(6) anderer Schulabschluss 
 
(7) mein Partner besucht noch die Schule 
(98) weiß ich nicht [im Datensatz gelabelt mit "weiß nicht"] 
------------------------------------------ 
(99) keine Angabe 
(100) trifft nicht zu 
 
Umcodierung: 7=9 
 
Anmerkungen: 
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FbNr: m5302_1 Label: Erwerbstätigkeit, Partner, gesamt Trackingwellen: 9, 13, 17, 19, 23 

 
Fragetext: 
[19, 17] 
Was von dieser Liste trifft auf Ihren Partner bzw. Ihre Partnerin beruflich zu? 
 
[9, 13, 23] 
Ist Ihr Partner gegenwärtig vollzeit- oder teilzeiterwerbstätig? Was von dieser Liste trifft auf ihn oder sie zu? 
 
Items: 

[9, 13, 17, 19, 23] 
 
Codierung im Datensatz 

(1) Vollzeit berufstätig (30+ Stunden/Woche)  
(2) Teilzeit berufstätig (bis 30 Stunden/Woche) 
(3) in Ausbildung als Lehrling/Azubi 
(4) in Ausbildung als Schüler  
(5) in Ausbildung als Student  
(6) in Umschulung  
(7) zurzeit arbeitslos/in Kurzarbeit 
(8) Wehr bzw. Zivildienstleistender/Bundesfreiwilligendienst 
(9) Pensionär/Rentner, früher voll berufstätig 
(10) nicht berufstätig (Hausfrau/Hausmann) 
-------------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[23] 
(1) Vollzeit berufstätig (mehr als 30 Stunden/Woche)  
(2) Teilzeit berufstätig (bis 30 Stunden/Woche)  
(3) Lehrling/Azubi  
(4) Schüler 
(5) Student  
(6) in Umschulung  
(7) zurzeit arbeitslos  
(8) zurzeit in Kurzarbeit  
(9) Bundesfreiwilligendienst, Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ), Freiwilliges Ökologisches Jahr (FÖJ)  
(10) Pensionär/Rentner (früher berufstätig)  
(11) in Mutterschutz, Elternzeit  
(12) nicht berufstätig (Hausfrau/Hausmann)  
 
(-98) weiß ich nicht [im Datensatz gelabelt als "weiss nicht"] 
-------------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
 

Umcodierung: 8=7, 9=8, 10=9, 11-12=10, andere=gleich 
 
[17, 19] 
(1) Vollzeit berufstätig (mehr als 30 Stunden/Woche) 
(2) Teilzeit berufstätig (bis 30 Stunden/Woche) 
(3) in Ausbildung als Lehrling/Azubi 
(4) in Ausbildung als Schüler  
(5) in Ausbildung als Student  
(6) in Umschulung  
(7) zurzeit arbeitslos 
(8) zurzeit in Kurzarbeit 
(9) Bundesfreiwilligendienst 
(10) Pensionär/Rentner (früher voll berufstätig) 
(11) nicht berufstätig (Hausfrau/Hausmann/Mutterschaft) 
-------------------------------------- 
(99) keine Angabe 
(100) trifft nicht zu 
 
Umcodierung: 8=7, 9=8, 10=9, 11=10, andere=gleich 
 
Anmerkungen: 
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FbNr: m5302_2 Label: Erwerbstätigkeit, Partner, T17, 19 Trackingwellen: 17, 19 

 
Fragetext: 
[17, 19] 
Was von dieser Liste trifft auf Ihren Partner bzw. Ihre Partnerin beruflich zu? 
 
Items: 
[17, 19] 
 
Codierung im Datensatz 

(1) Vollzeit berufstätig (mehr als 30 Stunden/Woche) 
(2) Teilzeit berufstätig (bis 30 Stunden/Woche) 
(3) in Ausbildung als Lehrling/Azubi 
(4) in Ausbildung als Schüler  
(5) in Ausbildung als Student  
(6) in Umschulung  
(7) zurzeit arbeitslos 
(8) zurzeit in Kurzarbeit 
(9) Bundesfreiwilligendienst 
(10) Pensionär/Rentner (früher voll berufstätig) 
(11) nicht berufstätig (Hausfrau/Hausmann/Mutterschaft) 
-------------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 

[17, 19] 
(1) Vollzeit berufstätig (mehr als 30 Stunden/Woche) 
(2) Teilzeit berufstätig (bis 30 Stunden/Woche) 
(3) in Ausbildung als Lehrling/Azubi 
(4) in Ausbildung als Schüler  
(5) in Ausbildung als Student  
(6) in Umschulung  
(7) zurzeit arbeitslos 
(8) zurzeit in Kurzarbeit 
(9) Bundesfreiwilligendienst 
(10) Pensionär/Rentner (früher voll berufstätig) 
(11) nicht berufstätig (Hausfrau/Hausmann/Mutterschaft) 
-------------------------------------- 
(99) keine Angabe 
(100) trifft nicht zu 
 
Anmerkungen: 
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FbNr: m5302_3 Label: Erwerbstätigkeit, Partner, T23- Trackingwellen: 23 

 
Fragetext: 
[23] 
Ist Ihr Partner gegenwärtig vollzeit- oder teilzeiterwerbstätig? Was von dieser Liste trifft auf ihn oder sie zu? 
 
Items: 
[23] 
 
Codierung im Datensatz 

(1) Vollzeit berufstätig (mehr als 30 Stunden/Woche)  
(2) Teilzeit berufstätig (bis 30 Stunden/Woche)  
(3) Lehrling/Azubi  
(4) Schüler 
(5) Student  
(6) in Umschulung  
(7) zurzeit arbeitslos  
(8) zurzeit in Kurzarbeit  
(9) Bundesfreiwilligendienst, Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ), Freiwilliges Ökologisches Jahr (FÖJ)  
(10) Pensionär/Rentner (früher berufstätig)  
(11) in Mutterschutz, Elternzeit  
(12) nicht berufstätig (Hausfrau/Hausmann)  
 
(-98) weiß ich nicht [im Datensatz gelabelt als "weiss nicht"] 
-------------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m5303a-c_1 Label: Arbeitslosigkeit, Ehepartner/in, 

retrospektiv 

Trackingwellen: 9, 13, 17, 19, 23 

 
Fragetext: 

[9, 13, 17, 19, 23] 
War Ihr Partner bzw. Ihre Partnerin früher einmal arbeitslos?  
 
Items: 

[9, 13, 17, 19, 23] 
 
Codierung im Datensatz 

Darstellung: 
- ja und zwar ___ Jahre und ____ Monate 
- nein 
Version a: Nur Ja-Nein Antworten 
(1) ja  
(0) nein 
-------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
 
Version b: genannte Jahre ohne Monate 
(xx) Codierung der genannten Jahre (genannte Jahre ohne Monate) 
-------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
 
Version c: genannte Monate ohne Jahre 
(xx) Codierung der genannten Monate (nur genannte Monate und nicht Jahre) 
-------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
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Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[23] 
Darstellung: 
- ja und zwar ___ Jahre und ____ Monate 
- nein 
Version 1: Nur Ja-Nein Antworten; Variablenname t173a 
(1) ja  
(0) nein 
-------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
 
Version 2: genannte Jahre ohne Monate; Variablenname t173b  
(xx) Codierung der genannten Jahre (genannte Jahre ohne Monate) 
-------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
 
Version 3: genannte Monate ohne Jahre; Variablenname t173c  
(xx) Codierung der genannten Monate (nur genannte Monate und nicht Jahre) 
-------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
 
Version 4; Variablenname t173:  
(xx) Anzahl der Monate (Nennungen der Jahre und Monate zusammenrechnen)  
-------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
 
[9, 13, 17, 19] 
(0) nein (1) ja 
 
Umcodierung: Codierung nach T23 
 
 
Anmerkungen:  

 
[NOTE T19: 10 Personen, die angegeben haben einen festen Partner zu haben (t170=1) und 17 Personen die 
angegeben haben, mit einem Ehepartner zusammenzuleben (t57=1), wurde die Fragen zur Arbeitslosigkeit des 
Partners (t173a-c Partner, Arbeitslosigkeit) nicht gestellt. 254 Fälle erhielten die Fragen t173a-c, obwohl sie die 
Filterbedingung nicht erfüllten. Die Angaben dieser Personen wurden nachträglich auf 100 bzw. 10000 ‚trifft nicht 
zu‘ codiert.] 
 

FbNr: m5304_1 Label: Arbeitsplatzwechsel, Ehepartner/in Trackingwellen: 9, 13, 17, 19, 23 

 
Fragetext: 

[9, 13, 17, 19, 23] 
Musste Ihr Partner bzw. Ihre Partnerin im letzten Jahr wegen der wirtschaftlichen Situation ihres bzw. seines 
früheren Betriebes den Beruf oder Arbeitsplatz wechseln?  
 
Items: 
[9, 13, 17, 19, 23] 
 
Codierung im Datensatz 

(1) ja 
(2) nein 
-------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
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Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[9, 13, 17, 19, 23] 
(1) ja 
(2) nein 
-------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m5305_1 Label: Arbeitsplatzwechsel, Ehepartner/in, 

Bedeutung 

Trackingwellen: 9, 13, 17, 19, 23 

 
Fragetext: 

[9, 13, 17, 19, 23] 
Bedeutete dieser Wechsel eine finanzielle Verbesserung oder Verschlechterung oder ist seine bzw. ihre 
finanzielle Lage dabei gleich geblieben? 
 
Items: 
[9, 13, 17, 19, 23] 
 
Codierung im Datensatz 

(1) finanzielle Verbesserung 
(2) finanzielle Lage gleich geblieben 
(3) finanzielle Verschlechterung 
----------------------------------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[9, 13, 17, 19, 23] 

(1) finanzielle Verbesserung 
(2) finanzielle Lage gleich geblieben 
(3) finanzielle Verschlechterung 
----------------------------------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m5802_1 Label: Befristetes Arbeitsverhältnis Trackingwellen: 9, 13, 17 

 
Fragetext: 
[9, 13, 17] 
Ist Ihr Arbeitsverhältnis bzw. Angestelltenverhältnis zeitlich befristet? 
 
Items: 
[9, 13, 17] 
 
Codierung im Datensatz 

(1) ja 
(2) nein 
--------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[9, 13, 17] 

(1) ja 
(2) nein 
--------------------------------- 
(99) keine Angabe 
(100) trifft nicht zu 
 
Anmerkungen: 
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FbNr: m5803_1 Label: Arbeitsplatzwechsel Trackingwellen: 9, 13, 17 

 
Fragetext: 
[9, 13, 17] 
Mussten Sie im letzten Jahr wegen der wirtschaftlichen Situation Ihres früheren Betriebes Ihren Beruf oder Ihren 
Arbeitsplatz wechseln? 
 
Items: 
[9, 13, 17] 
 
Codierung im Datensatz 

(1) ja 
(2) nein 
-------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 

[9, 13, 17] 
(1) ja 
(2) nein 
-------------------------------- 
(99) keine Angabe 
(100) trifft nicht zu 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m5804_1 Label: Arbeitsplatzwechsel, Bedeutung Trackingwellen: 9, 13, 17 

 
Fragetext: 
[9, 13, 17] 
Bedeutete dieser Wechsel eine finanzielle Verbesserung oder Verschlechterung oder ist Ihre finanzielle Lage 
dabei gleich geblieben? 
 
Items: 
[9, 13, 17] 
 
Codierung im Datensatz 

(1) finanzielle Verbesserung 
(2) finanzielle Lage gleich geblieben 
(3) finanzielle Verschlechterung 
--------------------------------------------------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 

[9, 13, 17] 
(1) finanzielle Verbesserung 
(2) finanzielle Lage gleich geblieben 
(3) finanzielle Verschlechterung 
--------------------------------------------------------- 
(99) keine Angabe 
(100) trifft nicht zu 
 
Anmerkungen: 
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FbNr: m5805_1 Label: Stellenverlust Trackingwellen: 9, 13, 17 

 
Fragetext: 
[9, 13, 17] 
Wenn Sie Ihre jetzige Stelle verlieren würden, wäre es für Sie dann leicht, schwierig oder praktisch unmöglich, 
wieder eine mindestens gleichwertige Stelle zu finden? 
 
Items: 
[9, 13, 17] 
 
Codierung im Datensatz 

(1) leicht 
(2) schwierig 
(3) praktisch unmöglich 
------------------------------------------- 
(-99) keine Angabe  
(-97) trifft nicht zu 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 
[9, 13, 17] 
(1) leicht 
(2) schwierig 
(3) praktisch unmöglich 
------------------------------------------- 
(99) keine Angabe  
(100) trifft nicht zu 
 
Anmerkungen: 

 

FbNr: m5806_1 Label: Arbeitslosigkeit, retrospektiv (in 

Monaten) 

Trackingwellen: 9, 13, 17, 19 

 
Fragetext: 
[17, 19, 9, 13] 

Waren Sie früher einmal arbeitslos?  
 
Items: 
[9, 13, 17, 19] 
 
Codierung im Datensatz 

Darstellung:  
- ja und zwar ___ Jahre und ____ Monate 
- nein 
(0) nie oder weniger als ein Monat 
(xx) Codierung der genannten Jahre (genannte Jahre ohne Monate) 
-------------- 
(-99) keine Angabe 
(-97) trifft nicht zu 
 
Codierung in den Ursprungsdatensätzen/Umcodierungen (falls vorhanden): 

[9, 13] 
(xx) ja und zwar ___ (Codierung durch Institut) 
(2) nein 
-------------- 
(99) keine Angabe 
(100) trifft nicht zu 
 
Umcodierung: 10001=0 wenn W26c=2; 10001=-99 wenn W26c=99; <1=0; Label 0 "nie oder weniger als einen 
Monat" 
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[17, 19] 
Darstellung:  
- ja und zwar ___ Jahre und ____ Monate 
- nein 
Version 1: Nur Ja-Nein Antworten; Variablenname t169a 
(1) ja  
(0) nein 
-------------- 
(99) keine Angabe 
(100) trifft nicht zu 
 
Version 2: genannte Jahre ohne Monate ; Variablenname t169b 
(xx) Codierung der genannten Jahre (genannte Jahre ohne Monate 
-------------- 
(9999) keine Angabe 
(10000) trifft nicht zu 
 
Version 3: genannte Monate ohne Jahre; Variablenname t169c  
(xx) Codierung der genannten Monate (nur genannte Monate und nicht Jahre) 
-------------- 
(9999) keine Angabe 
(10000) trifft nicht zu 
 
Version 4; Variablenname t169 
(xx) Anzahl der Monate (Nennungen der Jahre und Monate zusammenrechnen)  
-------------- 
(9999) keine Angabe 
(10000) trifft nicht zu 
 
Umcodierung: Label 0 "nein oder weniger als einen Monat" 
 
Anmerkungen: 

 
 


